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TIPPS FÜR DEN SOMMER
Vom besten Insektenschutz über 
Weine aus aller Welt bis hin zur 
perfekten Sommerdecke – In der 
Hallo-Singen Juni-Ausgabe, die 
sich im Innenteil befindet, warten
jede Menge tolle Einkaufstipps 
auf Sie! Auch verraten wir Ihnen 
die Vorteile vom Kombiticket für 
das Singener Burgfest am Sonn-
tag, 16. Juli 2017.

OASE FÜR AUTOFANS
Am 24. Juni öffnen das Auto-
haus Blender in Radolfzell und 
das Autohaus Scheu in Rielasin-
gen ihre Türen und präsentieren 
ihre vierrädrigen Schmuckstü-
cke. Bewundert werden können 
unter anderem die aktuellen Da-
cia-Modelle sowie der neue Re-
nault Koleos und der Renault 
Capture.

Singen Radolfzell/Rielasingen

Singen

Dickdarmkrebs ist in Deutsch-
land bei Frauen und Männern 
die zweithäufigste Krebstodes-
ursache. Jährlich erkranken 
ungefähr 70.000 Menschen neu 
an Darmkrebs. Je früher die 
Veränderungen festgestellt und 
behandelt werden, desto größer 
sind die Heilungschancen. Zum 
Patiententag »Gesunder Darm« 
am kommenden Mittwoch, 21. 
Juni, um 18.30 Uhr im Turm-
saal des Klinikums Singen la-
den die Experten des zertifi-
zierten Darmzentrums Hegau-
Bodensee ein. 

Gemeinsam mit niedergelasse-
nen Kooperationspartnern aus 
Singen klären die Ärzte des 
Singener Klinikums über die im 
Frühstadium gut behandelbare 
Krankheit auf.
Nach der Begrüßung durch 
Prof. Matthias Gundlach, Chef-
arzt der Allgemein- und Visze-
ralchirurgie und Leiter des 
Darmzentrums, der gemeinsam 
mit Silke Asal, Koordinatorin 
des Krebszentrums, Neuigkei-
ten aus dem Zentrum vorstellt, 
informiert Dr. Ulrich Banhardt, 
Internist, Gastroenterologe und 

Hämatoonkologe über »Die 
Entstehung von (Darm-)Krebs« 
und berichtet wie mit Ernäh-
rung und Bewegung Einfluss 
genommen werden kann. 
Danach klärt Bruno Sauter, In-
ternist und Gastroenterologe, 
in seinem Vortrag »Dem Darm 
den Spiegel vorhalten« darüber 
auf wie Darmkrebsvorsorge ab-
läuft und gelingt. Im Anschluss 
besteht für die Zuhörer die 
Möglichkeit, Fragen an die Ex-
perten zu stellen. Der Eintritt 
ist frei.

redaktion@wochenblatt.net

Darmtag im Klinikum
Informationen zur Prävention von Fachleuten

Zum ersten Relegationsspiel um 
den Aufstieg in die Bezirksliga 
Bodensee empfängt der C.F.E. 
Independiente Singen am heu-
tigen Mittwoch, 14. Juni um 19 
Uhr im Singener Münchriedsta-
dion die SG Illmensee/Heiligen-
berg. Den Hegau-Spaniern ge-
lang es, sich den begehrten 2. 
Tabellenplatz zu sichern und 
einen knappen Vorsprung ins 
Ziel zu retten. Seit Oktober wa-
ren sie in 16 Pflichtspielen un-
geschlagen. Jetzt braucht es 
nur noch ordentlich Rücken-
wind vom Publikum.

redaktion@wochenblatt.net

C.F.E. Singen in 
der Relegation

Vom 16. bis 19. Juni veranstal-
tet der MV Rielasingen sein 
Waldfest. Es beginnt am Freitag 
19 Uhr mit dem Bieranstich, 
gefolgt ab 19.30 Uhr vom Mu-
sikverein Weildorf. Am Sams-
tag freuen sich alle auf »Blas-
ka«. Der MV Bohlingen wird am 
Sonntag zum Frühschoppen 
aufspielen, gefolgt von »Letz 
Fetz«. Den Abschluss machen 
die »Original Aussteiger«. Am 
Montag lockt erstmalig ein 
Mittagstisch. Die Kapellen aus 
Öhningen und Anselfingen ge-
stalten den Ausklang. Mehr: 
www.mv-rielasingen-arlen.de

Waldfest im 
Schnaidholz

Rielasingen-Arlen

Schon seit einigen Wochen 
laufen die Abrissarbeiten an 
dem Haus in der Hauptstraße 2 
im Singener Conti-Areal. Bis-
her wurde das Gebäude innen 
entkernt. Dieser Prozess ist 
mittlerweile abgeschlossen und 
die Abrissarbeiten sind nun 
auch von außen sehr deutlich 
erkennbar. 
Stockwerk für Stockwerk wird 
von einem kleinen Bagger von 
oben nach unten abgetragen 
um Platz zu schaffen für den 
Abriss des Conti-Gebäudes. Die 
obersten beiden Stockwerke 
des Nebengebäudes sind schon 
zum größten Teil abgerissen. 
Ende Juni soll dieses Nebenge-
bäude vollständig verschwun-
den sein, kündigte die Stadt 
Singen an. 

Momentan läuft bei der Stadt 
Singen noch die Auftragsver-
gabe für den Abriss des Contis. 
Noch in dieser Woche werde 
der Auftrag vergeben, infor-
mierte Alexander Weidele, 
Sachgebietsleiter Hochbau 
beim Gebäudemanagement der 
Stadt Singen, im Gespräch mit 
dem WOCHENBLATT.
Und so geht es mit dem Conti 
dann weiter: Ende diesen Mo-
nats wird bereits mit der Ent-
kernung des Gebäudes begon-
nen. Dazu zählt auch das Ent-
fernen des asbesthaltigen Ma-
terials, aus dem 50 Jahre alten 
Hochhaus. Das ist zwar Routi-
ne, aber verlangt ein behutsa-
mes Vorgehen.
Wenn in diesem Arbeitsschritt 
alles nach Plan läuft ist die 

Entkernung bis September 
2017 abgeschlossen. Dann geht 
es ans Eingemachte. Das Conti 
wird aber definitiv nicht ge-
sprengt werden, wie immer 
wieder gemunkelt wurde. Das 
will die Bahn nämlich auf kei-
nen Fall.
Das Gebäude wird mit Hilfe ei-
nes sogenannten »Long-Front« 
Baggers vom dann leeren 
Grundstück in der Hauptstraße 
2 aus abgerissen. Dieser Ar-
beitsschritt soll im September 
beginnen. Stück für Stück wird 
sich der Bagger durch den Be-
ton arbeiten, bis nichts mehr 
übrig ist vom Conti. Wenn alles 
nach Plan läuft ist das Hoch-
haus dann Ende Oktober diesen 
Jahres schon vollständig ver-
schwunden.

Ein langer Prozess ist all dem 
bereits vorausgegangen. »Die 
Stadt hat bereits vor vielen 
Jahren damit angefangen 
Wohnungen im Conti-Hoch-
haus anzukaufen. Immer wie-
der stand das Projekt dabei 
auch auf der Kippe«, erinnert 
sich Tillmann Brügel von der 
Abteilung Stadtplanung. Letzt-
endlich habe sich die Geduld 
ausgezahlt. Den gleichen lan-
gen Atem will die Stadt auch 
beim Erwerb der Grundstücke 
im Scheffelareal beweisen. 
Schon im Jahr 2014 hat der 
Gemeinderat die förmliche 
Festlegung des Sanierungsge-
biets als Satzung beschlossen. 
Die Zusage über eine Förde-
rung von 2,2 Millionen Euro ist 
auch schon da.

Die Grundstücksverhandlun-
gen für das Sanierungsgebiet 
sind derzeit am Laufen. »In den 
kommenden zwei bis drei Wo-
chen stehen wieder Gespräche 
mit den Grundstückseigentü-
mern an«, so Brügel. 
Der Rahmenplan für das Sanie-
rungsgebiet wurde im Januar 
2017 beschlossen. Momentan 
fehlen allerdings noch viele 
Grundstücke. Von Seiten der 
Stadt ist man aber sehr daran 
interessiert sich einvernehm-
lich mit den Eigentümern zu 
einigen. 
»Das ist nun mal ein längerfris-
tiger Prozess und ich bin zu-
versichtlich, dass das Projekt 
ein Erfolg wird. Beim Conti hat 
es am Ende ja auch funktio-
niert«, betonte Brügel. 

Rückbau - Fortschritt wird immer sichtbarer
Abriss des Conti-Nebengebäudes in vollem Gange / Von Dominique Hahn

Es geht voran: Das Nebengebäude des Conti-Hochhauses ist schon beträchtlich geschrumpft. Der Blick vom Scheffel-Areal (rechts) macht den hohen Aufwand deutlich. Schon 
bald wird auch das Conti selbst Geschichte sein. swb-Bilder: dh

Offene Reife
Sind die Deutschen reif dafür? 
Die Initiative Offene Gesell-
schaft in Berlin möchte am 
Samstag, 17. Juni, um 17 Uhr 
alle in Deutschland Lebenden 
dazu aufrufen, Tische und 
Stühle nach draußen zu stellen 
und Menschen spontan zum 
Essen einzuladen. Eine starke 
Sache, die aber mit der Bereit-
schaft zur Teilnahme steht und 
fällt. Spontanität, Initiative 
und das Öffnen über den eige-
nen Tellerrand hinaus sind ge-
fragt. Das aber erfordert ein 
Umdenken in der oft sehr auf 
das Private und Zurückgezoge-
ne fokussierten politischen 
Kultur Deutschlands, die das 
Eigenheim als Intimsphäre an-
sieht. Doch vielleicht ist 
Deutschland reifer als erwartet. 
Mehr: im Innern und www.die-
offene-gesellschaft.de/17juni. 

Simone Weiß
weiss@wochenblatt.net 

ZUR SACHE:

Die Premiere des
neuen Renault KOLEOS
Am 24. Juni

AUTOHAUS BLENDER GMBH

Renault Vertragspartner
Robert-Gerwig-Str. 6
Radolfzell 
Tel. 07732-982773
www.autohaus-blender.de

Vortrag in Singen
Die., 20. Juni

Wie enterbe ich das Finanzamt?
Tipps zur Erbschaftsteuer

Rechtsanwältin Treutlein von der Erbrechtskanzlei
Ruby & Schindler erklärt, was man beim Erben und
Vererben einfach wissen
muss, damit der Fiskus nicht
zum lachenden Miterben wird.

Ort: Bildungszentrum
Zelglestr. 4, Eintritt: 5 Euro,
Ohne Voranmeldung.
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Ein Hund, ein Kater und ein 
Esel sind des Lebens auf dem 
Bauernhof überdrüssig und fol-
gen dem Hahn nach Bremen. 
Klingt bekannt, aber man hat es 
anders in Erinnerung. Die 
Fünft- und Sechstklässler der 
»Mini«-Theater AG der Ten-
Brink-Schule haben sich näm-
lich das bekannte Märchen »Die 
Bremer Stadtmusikanten« zur 
Brust genommen und daraus 
eine eigene Version gemacht.
So will Henri, der Hahn, unbe-
dingt nach Bremen, um in der 
Castingshow »Deutschland 
sucht den Superstar« aufzutre-
ten. Obwohl seine Tierkollegen 
von seinem Gesang nicht über-
zeugt sind, begleiten sie ihren 
Freund. So beginnt für die vier 
Tiere eine Odyssee, die sie nach 
Bremen führen soll. Dass sie 

auf ihrem Weg einer gefährli-
chen Räuberbande begegnen, 
bereitet ihnen zusätzliche 
Schwierigkeiten. Am Ende kön-
nen sie die Räuber verjagen 
und sogar ihr Haus einnehmen. 
Die »Maxi«-Theater AG mimte 
den verrückten Einakter »Din-
ner for Five«. In diesem Stück 
erwartet Orwin Dr. Hengst 
nebst Ehefrau zum Abendessen. 
Orwin erhofft sich damit gute 
Chancen auf einen hohen Pos-
ten. Dieser Plan wird jedoch 
von seiner Frau Elke durch-
kreuzt, die in sämtliche Fett-
näpfchen tritt, und auch seine 
Schwiegermutter trägt nicht 
zum Gelingen des Abends bei. 
Es kommt, wie es kommen 
muss: Dr. Hengst und Gattin 
verlassen unverrichteter Dinge 
das Haus, und Orwin ist nicht 

gut auf seine Frau zu sprechen.
Die Schüler konnten mit den 
beiden originellen und liebevoll 
inszenierten Stücken nicht nur 
ihr schauspielerisches Talent 
unter Beweis stellen, sondern 
wussten das Publikum bestens 
zu unterhalten, welches sich 
mit viel Applaus revanchierte. 
Unterstützt wurden die beiden 
AGs von der Schulband, die die 
Aufführung mit drei Stücken 
begleitet hat. Zur Eröffnung des 
Abends spielten sie den franzö-
sischen Hit »Avenir« von Loua-
ne, zur Halbzeit gaben sie Lu-
cas Grahams »Seven Years« 
zum Besten. Der Abend fand 
mit dem Klassiker »Hotel Cali-
fornia« von den Eagles einen 
gelungenen Abschluss.

Graziella Verchio
redaktion@wochenblatt.net

Ein Klassiker neu aufgelegt
Schüler der Ten-Brink-Schule zeigen ihr Talent

Henri, der Hahn, will unbedingt Superstar werden: (von links) Savio Elia, Finn Börner, Alicia Vitillo, 
Mirca Balsüzen. swb-Bild: ver 

Rielasingen

Die C-Jugend der SG Überlingen/Ried konnte mit 60 Punkten in 22 Spielen und einem Torverhältnis von 
92:18 die verdiente Meisterschaft in der Bezirksliga Bodensee feiern. Im Bild das erfolgreiche Team: 
(stehend von links) Werner Henke, Felix Bächle, Robin Gutounig, Moritz Kucharz, Theo Kannenberg, Lu-
kas Schorrer, Alexander Glaser, Luca Weber, Patrick Brutscher, Günter Glaser, Thomas Kannenberg, 
(knieend von links) Elias Meier, Lucas Lauber, Elias Jung, David Lamprecht, Maximilian Henke, Justin 
Lang, Lukas Handloser, Christopher Brooks. swb-Bild: Verein

Überlingen am Ried

An der Ekkehard-Realschule 
gibt es seit langem eine erfolg-
reiche Zusammenarbeit mit der 
Malerfirma Heinrich Schmid 
aus Singen. Seit vielen Jahren 
schon laufen erfolgreich Pro-
jekte, bei denen die Schülerin-
nen und Schüler sich praktisch 
betätigen und hautnah miterle-
ben können, wie Handwerk 
funktioniert. Dieses Jahr wurde 
ein Klassenraum in der Schule 
renoviert. Die Besonderheit da-
bei war, dass nur die Lehrlinge 
der Firma Schmid in Eigenregie 
die Arbeiten ausführten und die 
Schülerinnen und Schüler da-
bei in Form eines Tagesprakti-
kums mit anpacken durften. 
Die Vorarbeiten wurden auf 
verschiedene Klassen aufge-
teilt. Ein Aufmaß (Klasse 8c) 
und ein Farbkonzept (Klasse 
9b) wurden erstellt. Auch die 
Berichterstattung (Klasse 8a) 
mit Fotos (Klasse 7d) und ein 
Baustellentagebuch mit Aus-
hang vor dem Raum 107 (Klasse 
8a) durften nicht fehlen. Die 
Tagespraktika mussten wegen 
der großen Nachfrage per Los-
verfahren vergeben werden. 

Glück hatten David Bäcker, Ga-
briele Pancamo, Eduard Gette, 
Zilan Kayhan, Furkan Mette, 
Daniel Loresch, Jan Wittmer, 
Robin Herrman und Alessio 
Grieco. Sie durften als Prakti-
kanten den Lehrlingen der Fir-
ma Schmid unter die Arme 
greifen. Die Projektwoche ver-
lief reibungslos. Schneller als 
gedacht gab es am vierten Tag 
nur noch Restarbeiten zu tun. 
Der zweite Anstrich der farbi-
gen Wände erfolgte, daneben 
einige Aufräumarbeiten. Der 
Raum wurde noch geputzt und 
in einem beeindruckenden Zu-
stand hinterlassen. Die MuM-
Klasse 8c/d bereitete am letzten 
Tag noch einen kleinen Imbiss 
für die Lehrlinge vor. Die Ju-
gendlichen der Ekkehardschule 
waren mit Feuereifer dabei, die 
praktische Arbeit machte ihnen 
Spaß. Einige Schüler kamen so-
gar nach der Schule in ihrer 
Freizeit um weiterzuarbeiten. 
Die Lehrlinge waren für die 
Schülerinnen und Schüler da-
bei echte Vorbilder, die Freude 
an ihrer Arbeit ausstrahlten. 

redaktion@wochenblatt.net

Klassenraum in 
neuem Glanz

Singen

Hand in Hand arbeiteten die Schülerinnen und Schüler der Ekke-
hardschule mit den Lehrlingen der Malerfirma Heinrich Schmid bei 
der Renovierung von Klassenraum 107 zusammen. swb-Bild: Schule

Andreas von Bülow kommt als 
Gast der Bücherstube nach Rie-
lasingen und wird dort seine 
Analysen zum aktuellen welt-
politischen Geschehen vorstel-
len. Der Vortrag unter dem Titel 
»Aktuelle geopolitische Ent-
wicklungen - Mit Fake News in 
den nächsten Krieg?« beginnt 
am Dienstag, 27. Juni, um 
19.30 Uhr im Hotel Krone in 
der Hauptstraße 3 in Rielasin-
gen-Worblingen.  Organisiert 
wird die Veranstaltung von der 
Bücherstube Rielasingen.

redaktion@wochenblatt.net

»Mit Fake News 
in den Krieg?«

Rielasingen

Der 1. FC Rielasingen-Arlen be-
findet sich bereits in den Pla-
nungen für die neue Saison 
2017/18, die im August/Sep-
tember startet. Um die Aufbau-
arbeit der Junioren weiter zu 
verfolgen, ist der Verein mit 
seiner Jugendabteilung auf der 
Suche nach talentierten Junio-
renspieler aus der Region. Es 
spielt nicht nur die sportliche 
Stärke eine Rolle, sondern auch 
Charakter und Motivation, so 
ist der Einladung des Vereins zu 
entnehmen. Wer in einem gut 
geführten Verein sein Talent 
zeigen und einbringen will, für 
den gibt es eine Möglichkeit zu 
einem Probetraining für A-Ju-
nioren am Mittwoch, 21. Juni, 
um 18.45 Uhr. Eine Anmeldung 
beim Jugendkoordinator und 
B-Lizenz Trainer Reinhard Graf 
(0162/ 2412854) wird vorab er-
wünscht.

redaktion@wochenblatt.net 

Sichtung für
 junge Fußballer

Rielasingen

mit den Teilausgaben
Radolfzell, Stockach, Hegau, Singen
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Karosserie & Lack. 
Die schönsten Nebensachen der Welt!

Qualität aus der Region

MetzgereiMetzgerei
& Partyservice& Partyservice

immer ein Genuss
Gulasch

gemischt, mager

100 g € 0,89

der Klassiker auf dem Grill
Grillbauch
schön saftig,
auch gewürzt

100 g € 0,69

AKTION   AKTION

Putenmedaillons
gerne zum Grillen

mariniert

100 g € 1,19

allseits beliebt
hauseigener

Rohschneider
im Pfeffermantel

100 g € 1,69

lecker auf dem Grill
Entrecoté oder
Ochsensteaks

mariniert

100 g € 2,49

zum Vespern vorzüglich
Landjäger

von weich bis hart

Paar € 1,20

täglich mehrmals gebacken
Fleischkäse

Tradition – auch als Brät
zum selber Backen

100 g € 0,99

für Grill und Pfanne
Servela

– die Grillwurst

100 g € 1,09

natürlich hausgemacht
Risonisalat

Nudelreis mit Tomaten und
Mozzarella in weißem
Balsamico-Dressing

100 g € 1,09

Scheffelstraße 23 · 78224 Singen · www.metzgerei-hertrich.de

Handwerkstradition 
seit 1907

Lyoner - diverse Sorten
Ketchup, Kräuter, Pfeffer, Paprika /
auch als 250-g-Portion oder im Ring                           
100 g                                                       1,10
Zwiebelmettwurst
mager, der leckere Brotaufstrich
100 g                                                       1,10
Zungenwurst
deftig gewürzt, ein Klassiker
100 g                                                       1,20
Bauernschinken
der Schinken aus der Schweinekeule
mit dem kleinen Fettrand                                         
100 g                                                       1,55

Schweinekotelett
mager oder durchwachsen,
Sie haben die Wahl

100 g                                                       0,78
Schaschlikspieß
Rind / Schwein / Speck und Zwiebel –
auch mariniert

100 g                                                       1,05
Cevapcici
der Grillspaß für Groß und Klein
100 g                                                       1,00
Pollo-Fino
Hähnchenkeule ohne Knochen –
auch mariniert oder gefüllt
100 g                                                       0,90



Kürzlich konnte Peter Leon-
hardt die Mitglieder der DJK 
Singen Abteilung Handball zur 
diesjährigen Mitgliederver-
sammlung begrüßen. Rolf Knö-

pfle berichtete über die sportli-
chen Ergebnisse der Aktiven- 
und Jugendmannschaften. 
Nach dem Aufstieg der 1. 
Mannschaft in die Landesliga, 
erreichte diese einen respektab-
len 11. Tabellenplatz. Die Her-
ren 2 und 3 spielten in der 

Kreisklasse B sowie die Damen 
in der Kreisklasse A. 
Kassier Matthias Knöpfle stellte 
anschließend in gekonnter 
Weise die Zahlen vor. Für das 

zurückliegende Jahr 2016 
konnte ein ausgeglichenes Er-
gebnis präsentiert werden, trotz 
einiger Investitionen, die durch 
den Aufstieg anstanden. 
Die JSG Hegau von DJK Singen 
und TuS Steißlingen glänzte 
mit hervorragenden Ergebnis-

sen, welche mit der Oberliga-
meisterschaft der weiblichen 
A-Jugend gekrönt wurde. Auch 
die männliche A-Jugend er-
reichte mit der Südbadischen 
Meisterschaft und anschließend 
der Vizemeisterschaft beim 
BW-Pokal ein grandioses Er-
gebnis. Darüber hinaus schaff-
ten die männliche und weibli-
che D-Jugend die Qualifikation 
zur Endrunde um die Südbadi-
sche Meisterschaft und die 
C-Jugend männlich erneut die 
Qualifikation zur Südbadenli-
ga. 
Die Ehrungen wurden durch die 
Ernennung von Rolf Knöpfle 
zum Ehrenmitglied der DJK 
Singen gekrönt von Bernd 
Zimmermann, welcher mit Da-
niel Lehmann (Gesamtvorstand 
DJK Singen) die Urkunde über-
reichte. Die Neuwahlen brach-
ten einen großen Dank zum 
Ausdruck. Peter Leonhardt 
kandidierte nach 6 Jahren nicht 
mehr als Abteilungsleiter und 
wurde für seine Verdienste von 
Daniel Lehmann gewürdigt. 
Daniel Kech wird zukünftig die 
Geschicke der Handballabtei-
lung leiten. Unterstützt wird er 
von Jörg Zimmermann. Der 
Vorstand mit Beisitzer Sport, 
Hans-Peter Kientz (Beisitzer 
Wirtschaftsbetrieb) und Ma-
nuela Stengele (Schriftführerin) 
war deutlich verjüngt worden.

redaktion@wochenblatt.net
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Marco und Siegfried Blum aus 
Singen-Überlingen waren am 
Sonntag in Mailand, um auf 
der Strecke nach San Remo 
Spenden für die Kinder-Epi-
lepsie-Klinik in Kehl-Kork zu 
sammeln. Das hat Gabriele 
Scheu-Schmid dazu bewogen, 
ein Bild des letztes Jahr ver-
storbenen Überlinger Künst-
lers Heinrich Schmid zu stif-
ten. Schmid war nach dem 
Studium in Frankfurt 1995 in 
den Hegau zurückgekehrt und 
auch ein Radsportfan. 
Das Mindestgebot liegt bei 
2203 Cent. Kontakt über 
07731/21898

2015 feierte Hans Wöhrle sein 
50-jähriges Jubiläum als Mu-
siker. Seine Band gibt es nun 
seit zwölf Jahren. Am Freitag, 
16. Juni, spielt sie ab 18 Uhr 
auf dem Singener Hohgarten. 
Unvergessliche Blues-Oldies 
gehören nach wie vor zum Re-
pertoire der Band.

HOHGARTEN

STIFTUNG

DJK-Handballer wählten neu
Daniel Kech und Jörg Zimmermann geben den Ton an

Am kommenden Sonntag 18. 
Juni, ab 10.30 Uhr startet ein 
Open-Air-Festgottesdienst der 
Freien Evangelischen Gemein-
de (FEG) Singen.
 Anlass ist die Grundsteinle-
gung zum neuen Gemeindezen-
trum in der Freiburger Straße 
(zwischen Wessenberg- und 
Hardtschule). Der Festakt wird 
auf dem Baugelände in Form 
eines Mehrgenerationengottes-
dienstes gefeiert. Danach wird 
zum Nachbarschaftsfest gela-
den mit sommerlicher Verkösti-
gung, Kinderprogramm, Bus-
Café und vielen Infos rund um 
das Bauprojekt. Bei schlechter 
Witterung wird der Gottes-
dienst gegebenenfalls verlegt, 
Hinweise hierzu dann auf www.
feg-singen.de.

Grundstein für
neue Kirche

Die Trubehüeter sind erwacht - 
das ist nicht nur der erste Vers 
des Bohlinger Narrenmarsches, 
sondern zugleich auch das Pro-
gramm des Narrenvereins. Ent-
gegen des zweiten Verses haben 
die Narren jedoch nicht das 
ganze Jahr »e Schlöfli gmacht«.
Sichtlich stolz zeigt sich der 
neu gewählte Narrenpräsident 
Tobias Müller mit seinem 
schlagkräftigen Team im Nar-
renrat. Der 24-Jährige löst als 
jüngster Präsident der Vereins-
geschichte seine Vorgängerin 
Sabrina Auer ab. Die beiden 
hatten 2016 zusammen mit Vi-
zepräsident Peter Sigmund, 
Schriftführerin Anika Müller, 
Kassier Jörg Manhardt den Ver-
ein aus einer kurzen Krise ge-
holt, nachdem ein Nachfolger 

für den ehemaligen Präsidenten 
Reinhard Müller zunächst nicht 
gefunden werden konnte. 
Reinhard Müller hatte die Ge-
schicke des Vereines 13 Jahre 
lang gelenkt und wurde mitt-
lerweile zum »Ehrenpräsi«. 
Das närrische Feuer brennt jetzt 
im neuen Narrenrat unge-
hemmt weiter. Tobias Müller ist 
sich sicher: »Solange ich diese 
Mischung aus jungen und er-
fahrenen Vollblutnarren um 
mich habe, hat die Fasnet in 
Bohlingen eine blühende Zu-
kunft.« 
Zunächst dürfen sich die Tru-
behüeter aber auf ihre nächste 
Veranstaltung freuen: das 
Brunnenfest am Narrenbrun-
nen am 17. Juni, 17 Uhr, mit 
dem Musikverein aus Irndorf.

Trubehüeter unter 
neuer Führung

Die Pfarrgemeinde Herz-Jesu 
lädt alle Mitglieder und Freun-
de der gesamten katholischen 
Kirchengemeinde Singen zu ih-
rem Patrozinium ein. Los geht’s 
am Sonntag, 18. Juni, 9 Uhr, 
mit einem Festgottesdienst un-
ter der musikalischen Leitung 
von Bezirkskantor Georg Koch. 
Es wird Léo Delibes »Messe bré-
ve« dargeboten. Die Orgel wird 
von Karin Borgmeyer gespielt. 
Im Anschluss gibt es im Garten 
von St. Anna ein vielfältiges 
und unterhaltsames Programm 
musikalisch umrahmt von der 
Bodensee-EisenbahnerKapelle 
Radolfzell und Wolfgang Lu-
dolph am Akkordeon ab 10.30 
Uhr. Der Erlös wird Misereor für 
ein Projekt der geschundenen 
Menschen in Aleppo/Syrien zur 
Verfügung gestellt. 

redaktion@wochenblatt.net

Herz-Jesu feiert 
ihr Patrozinium

Auch im Seniorenalter ist es 
noch nicht zu spät, mit einer 
Fremdsprache zu beginnen, 
und oft reichen schon wenige 
Worte aus, um sich verständ-
lich zu machen. Ab Dienstag, 
20. Juni, 18 Uhr, startet im 
Sprachstudio Engel in der 
Hauptstraße 16 in Singen ein 
neuer Reise-Englischkurs für 
Teilnehmer ohne englische Vor-
kenntnisse. Der Kurs findet in 
einer Minigruppe statt und bie-
tet viel Gelegenheit zum Sel-
bersprechen. Auch für Wieder-
einsteiger und französischinte-
ressierte Senioren gibt es Kurs-
angebote in Singen und Riela-
singen.
Info und Anmeldung: Sabine 
Engel, 07731/5060442, in-
fo@sprachenlernen-singen.de

Reise-Englisch
für Senioren

Auch dieses Jahr wird die »Blue 
Monday Big Band« beim Sum-
merNightSwing in der Torkel in 
Steißlingen am 24. Juni von 19 
bis 22 Uhr wieder auftreten - 
weil die Resonanz im letzten 
Jahr so gewaltig gut war. 
Der Eintritt ist frei. Spenden 
sind willkommen.

Summer Swing 
in der Torkel

Die gut vorbereiteten Hospizbe-
gleiterinnen und Hospizbeglei-
ter des Hospizvereins Singen 
und Hegau begleiten schon seit 
nahezu 23 Jahren schwer kran-
ke und sterbende Menschen und 
deren Angehörige zu Hause, in 
Einrichtungen der Alten- und 
Behindertenhilfe, in der Klinik 
und zukünftig auch im stationä-
ren Hospiz. 
Dadurch wurde eine neue Kultur 
im Umgang mit dem letzten 
Weg entwickelt, den jeder ein-
mal antreten muss. 
Es geht um »Leben begleiten - 
bis zuletzt«. Für diesen wertvol-
len und wichtigen Dienst wird 
von Oktober 2017 bis März 2018 
ein neuer Qualifizierungskurs 
angeboten.
Nähere Informationen dazu er-
halten Interessierte von den Ko-
ordinatorinnen des ambulanten 
Hospizdienstes, Susanne Grimm 
oder Sonja Müller, unter 
07731–31138 oder per E-Mail an 
hospiz-singen@t-online.de

Leben begleiten 
– bis zuletzt

Singen

Steißlingen

Jörg Zimmermann (stv. Abteilungsleiter) und Daniel Kech (Abtei-
lungsleiter) führen die DJK-Handballabteilung. swb-Bild: Verein

Singen

Bohlingen

Der neuer Trubehüeter Narrenrat: Kevin Bühler, Michael Riedmann, 
Carolin Müller, Wolfgang Klaiber, Tobias Müller, Melanie Schwarz-
könig, Aileen Müller, Jörg Manhardt, Renate Müller, Peter Sigmund, 
Jürgen Sterk, Anika Müller. Auf dem Bild fehlen: Susanne Sterk, 
Laura Tegel, Christoph Weber. swb-Bild: Sven Knecht

Singen

Singen

Singen

… sagte im Jahr 1968 ein IBM-Ingenieur 
über den Mikrochip. Wir warten nicht ab, 
wie die Dinge sich entwickeln, sondern 
gestalten Veränderungen gerne mit.

#gestalterbank

Wir helfen Abschied nehmen.

Schaffhauser Straße 52 · 78224 Singen · Tel. 07731.9 97 50
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Rielasingen
SCHWARZWALDVEREIN
Tagestour nach Bad Zurzach-
Waldshut, Mi., 21.6. Info und 
Anm. 07731/187192 o. 07732/ 
8919039.

SCHWARZWALDVEREIN 
RIELASINGEN-WORBLINGEN
Hegauerkundung mittels Geo-
caching, So., 18.6., 11 Uhr 
Bahnhof Rielasingen. Anmel-
dung Tel. 07731/48805.

Schlatt u. Kr.
DRK
Blutspendetermin, Fr., 16.6., 
15.30 - 19.30 Uhr, Hohenkrä-
hen-Halle, Schlatt u. Kr.

Singen
BRIEFMARKEN- UND 
MÜNZENSAMMLERVEREIN
Briefmarkentausch und Infor-
mationsgespräche, So., 18.6., 
9.30-11-30 Uhr, Restaurant 
Magricos, Haselbusch 14, Sin-
gen.

DRK
Blutspende, Fr., 16.6., 15.30 - 
19.30 Uhr, Hohenkrähenhalle, 
Schlatter Dorfstr. 33, Singen-
Schlatt.

Unser Kursprogramm umfasst 
folgende Kurse: Seniorengym-
nastik, Yoga für Senioren, 
Krafttraining für Senioren, 
Tanzvergnügen für alle, Män-

nersportgruppe, Tanz für Jung-
gebliebene, Yoga, Rückengym-
nastik für alle, Osteoporose-
Gymnastik. 
Neu sind: Yoga-Anfänger-
Kurs, Jugend-Rot-Kreuz-Grup-
penstunde. 
Infos und Anmeldung: 07731/ 
65700, www.drkk-kn.de.

JOHANNITER-UNFALL-HILFE
Erste Hilfe am Kind Fr., 16.6., 
19.30-22 Uhr, Zelgelestr. 6, 
Singen. 

Info und Anm. 07731/99830, 
www.johanniter.de. Ein weite-
rer Kurs findet am 23.6. statt.

MÄNNERCHOR
Intensivprobe, Fr., 16.6., 18 Uhr 
im Hegaugymnasium.

SENIORENCHOR 
HOHENTWIEL
Chorprobe, Sa., 17.6., 11 Uhr, 
So., 18.6., 13 Uhr, 14 Uhr Früh-
lingsfest, die Treffen finden je-
weils im Gemeindesaal Lieb-
frauen, Uhlandstr. , statt.

AWO-Clubprogramm vom 
15.-21.6. für Menschen mit 
seelischen Problemen: Do., Fei-
ertag Fronleichnam - Club ge-
schlossen! Fr., Club geschlos-
sen! Mo., 10-13 Uhr gemeinsa-
mes Kochen; 15-16 Uhr Ge-
dächtnistraining Gr. 2. Di., 
10-12 Uhr Arbeitsangebot; 
13.05-14.05 Uhr Gedächtnis-
training Gr. 1; Club ab 14.05 
Uhr geschlossen! Mi., Arbeits-
angebot entfällt! 9-12 Uhr of-
fener Treff; 13.25-17 Uhr Gril-
len in Horn; 17.15-19 Uhr 
Sportgruppe. Veranstaltungs-
ort: Tagesstätte für psychisch 
Kranke. Weitere Infos: Tel. 
07731/9580-44.

Seniorenstammtisch Hölzle-
König, 21.6., 18 Uhr, im Bistro-
Café »Zum Hölzle-König«, Ho-
henhewenstr. 53.

Altenhilfeberatung in Riela-
singen-Worblingen, Mo., 
19.6., 14-15 Uhr, Rathaus Rie-
lasingen-Worblingen, Raum 
17, UG. Tel. 07531/800-2626.

Autogenes Training für Kin-
der ab 9 Jahren, neuer Kurs der 
AWO-Elternschule ab Di., 20.6., 
17-18 Uhr, AWO-Familienhaus 
Taka-Tuka-Land, Schlacht-
hausstr. 32 (6 Treffen). Anmel-
dung: Tel. 07731/958081, Inter-
net: www.elternschule.awo-
konstanz.de.

Seniorentreff Herz Jesu / St. 
Peter und Paul:
21.6., 14.30 Uhr Seniorenmit-
tag, Gottesdienst in der Kapelle 
St. Anna, anschl. Kaffee und 
Kuchen im Gemeindesaal. 
Fahrdienst Tel. 41416 R. Kneer.

Evangelische Kirchen: Gottes-
dienste am 15. und 
17./18.6.2017:
»Rielasingen«: Evang. Johan-
nesgemeinde: So., 10 Uhr Got-
tesdienst.
 »Überlingen a. R.«: Paul-Ger-
hardt-Gemeinde: So., 9.30 Uhr 
Begrüßungskaffee, 10 Uhr Got-
tesdienst, Kindergottesdienst. 
»Singen«: Bonhoefferkirche: 

So., 8.45 Uhr Ev. Altenheim 
»Haus am Hohentwiel«, 10 Uhr 
Gottesdienst. Lutherkirche: 
So., 10 Uhr Gottesdienst. Ev. 
Südstadtgemeinde: So., 10 Uhr 
Gottesdienst Pauluskirche. 
Evangelisch-Freikirchliche-
Gemeinde: So., 10.30 Uhr Got-
tesdienst, Kindergottesdienst. 
Freie Evangelische Gemeinde: 
So., 10 Uhr Gottesdienst.

»Steißlingen«: So., 9.30 Uhr, 
Gottesdienst.
»Schlosskapelle Langenstein«: 
So., 10.30 Uhr Gottesdienst.
Ev. Kirchengemeinde Aach-
Volkertshausen«:
»Aach«: So., 10 Uhr Gottes-
dienst; Kindergottesdienst.

Katholische Kirchen: Gottes-
dienste am 15. und 

17./18.6.2017: »Singen«: Alt-
Katholisches Pfarramt St. 
Thomas: Do., 10 Uhr Festliche 
Eucharistiefeier. St. Elisabeth: 
Sa., 18 Uhr Eucharistiefeier. 
So., 16 Uhr Eucharistiefeier der 
Polnischen Mission. Herz-Jesu: 
Do., 10 Uhr Festgottesdienst, 
So., 9 Uhr Gestgottsdienst mit 
Patrozinium. Portugiesische 
Gemeinde in Herz-Jesu: So., 

18.30 Uhr Eucharistiefeier. St. 
Josef: So., 10.30 Uhr Eucharis-
tiefeier. Kroatische Gemeinde 
in St. Josef: So., 12 Uhr Eucha-
ristiefeier. Italienische Ge-
meinde in der Theresienkapel-
le: So., 9 Uhr Eucharistiefeier. 
Liebfrauen: So., 10.30 Uhr Eu-
charistiefeier. St. Peter und 
Paul: Sa., 18 Uhr Eucharistie-
feier.

Vereine

Singen/StraßburgTermine

Kirchen

Nach Exkursionen zum Deut-
schen Bundestag in Berlin und 
zum Stuttgarter Landtag be-
suchte ein Teil der internatio-
nalen »Gastmahlgruppe Sin-
gen« dieser Tage das Europäi-
sche Parlament in Straßburg. 
Mit von der Partie waren 
Freunde und Förderer der 
»Gastmahlgruppe« wie die 
Flüchtlings-Beauftragte der 
Stadt Singen, Shirin Burkart, 
der Integrations-Beauftragte 
Stefan Schlagowsky-Molkent-
hin und der Vorstand der Sin-
gener Tafel, Udo Engelhardt – 
insgesamt 44 Personen. Orga-
nisiert hatte die Fahrt Renate 
Lutz. 
Der Europa-Abgeordnete Dr. 
Andreas Schwab (CDU), der die 
Gruppe eingeladen hatte, war 
doch etwas überrascht, als ihm 
berichtet wurde, dass die 44 
Besucher, die da vor ihm saßen, 
aus 13 Nationen kommen (in 
der gesamten »Gastmahlgrup-
pe« sind es sogar 20 Nationen). 

Das Hauptthema der lebhaften 
Diskussion war denn auch ganz 
schnell – neben der Bedrohung 
Europas durch Terroristen – die 
verfahrene Situation in Syrien, 
auf dem Balkan und in Afrika. 
Die Fragen, aus persönlichem 

Leid entstanden, waren sehr 
kritisch. Schwab, dessen Fach-
gebiet Binnenmarkt und Ver-
braucherschutz ist, versuchte 
dabei nicht, Lösungen vorzu-
gaukeln oder verbalen Trost 
anzubieten. Dazu wäre ja noch 

nicht einmal das gesamte Euro-
päische Parlament in der Lage, 
betonte Schwab. Als seien die 
Krisenherde in Syrien und Afri-
ka nicht schon entsetzlich ge-
nug, versuche Russland, in vie-
len Regionen das Rad der Ge-

schichte zurückzudrehen und 
die relative Ruhe und Sicher-
heit, die die EU biete, zu stören, 
äußerte sich Schwab. Der Ab-
geordnete antwortete auch sehr 
offen auf Fragen, warum einige 
der Staaten, die aus dem ehe-
maligen Jugoslawien hervorge-
gangen sind, immer noch nicht 
in der EU sind: Der Balkan sei 
ein Pulverfass. Es sehe dort 
noch nicht so aus, wie die EU 
sich dies vorstelle. Das Bei-
trittsversprechen für die Staa-
ten des ehemaligen Jugosla-
wien gelte aber uneinge-
schränkt: »Die Scharfmacher 
und die Geschäftemacher vor 
Ort müssen abgewählt werden.«
Vor dem Besuch des Europa-
Parlaments, durch das die 
Gruppe sachkundig von Micha-
el Kienzler, dem Referenten von 
Dr. Schwab, geführt worden 
war, hatte die »Gastmahlgrup-
pe« eine Schiffsfahrt auf der Ill 
genossen.

redaktion@wochenblatt.net

Die »Gastmahlgruppe« im Europaparlament
44 Gäste aus 13 Nationen besuchten Dr. Andreas Schwab in Straßburg

Die »Gastmahlgruppe« besuchte das Europaparlament. swb-Bild: pr

Notrufe / Servicekalender


Überfall, Unfall: 110
Polizeirevier Singen: 07731/888-0
Krankentransport: 19222
Ärztlicher Notfalldienst: 116 117
Zahnärztlicher Notfalldienst:

01803/22255525
Giftnotruf: 0761/19240
Notruf: 112
Telefonseelsorge: 08 00/11 10 111

08 00/11 10 222
Thüga Energienetze GmbH:

0800/7750007*
(*kostenfrei)

Kabel-BW: 0800/8888112
(*kostenfrei)

Tierschutzverein: 07731/65514
(Tierambulanz) 0160/5187715

Tierfriedhof Singen/
Tierbestattung: 07731/921111
Mobil 0173/7204621
Frauenhaus Notruf: 07731/31244
Familien- und Dorfhilfe
Einsatzleitungen:
Singen-Rielasingen-Höri

07731/795504
Steißlingen
Polizeiposten: 07738/97014
Gemeindeverwaltung: 92930
Stromversorgung Gemeindewerke
in Notfällen: 07738/929345

Apotheken-Notdienste

Tierärzte-Notdienste

15.06.2017
Dr. U. Roczyn, Tel. 07731/947023
17./18.06.2017
F. Eylandt, Tel. 07775/938122

Die Babyklappe Singen
ist in der Schaffhauser Str. 60,

direkt rechts neben dem
Krankenhaus an der
DRK Rettungswache.

0800 0022 833
(kostenfrei aus dem Festnetz)

und

22 8 33*

von jedem Handy ohne Vorwahl

Apotheken-
Notdienstfinder

*max. 69 ct/Min/SMS
24-Std.-Notdienst

WIDMANN
Heizungsausfall • Überspannung • Sturm- u.
Hagelschäden • Rohrbruch • Hochwasser •
Schlüsselnotdienst • Rohrverstopfung • Glas-
bruch • Schlosserarbeiten (verklemmte Türen)

07731/83080 gew.

Bestattungshaus Decker
Telefon: 07731 / 99 68 - 0

Schaffhauser Str. 98 |  78224 Singen
www.decker-bestattungen.de

Zwischen den Wegen 36 
78239 Rielasingen-Worblingen

Telefon (0 77 31) 5 33 46 
Telefax (0 77 31) 2 97 91

info@adamczyk-fenster.de
www.adamczyk-fenster.de

Fensterbau
Adamczyk GmbH

Ihr Meisterbetrieb 
seit über 30 Jahren.

Fenster & Türen aus Kunststoff
nach aktuellstem Stand der Technik

und aus eigener Produktion.

Alles aus einer Hand!

Kogenhalde 8  
78354 Sipplingen

durch geschultes, deutschsprachiges EU-Personal

Ana Maria und 
Paul-Markus Ritter

24h Betreuung und Pflege zu Hause

Telefon 07551 8314454
www.promedicaplus.de/bodensee-hegau

Wir sind persönlich 
für Sie vor Ort

100%
legal
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 Nach dem Gewinn der Meister-
schaft des StTV Singen in der 2. 
Kunstturnbundesliga Süd in der 
Saison 2016, nach dem knapp 
verpassten Aufstieg in die erste 
Bundesliga, nach dem verdien-
ten Feiern danach und auch 
nach der ebenfalls verdienten 
Erholungsphase steht nun die 
Saison 2017 in den Startlö-
chern. Die Vorbereitungen lau-
fen schon routiniert ab, an den 
Übungen wird gefeilt und neue 
Elemente einstudiert. Die Sai-
son 2017 wird dieses Jahr zwei-
geteilt absolviert. Dies ist der 
Weltmeisterschaft im Kunsttur-
nen geschuldet, welche vom 2. 
bis 8. Oktober in Montreal aus-
getragen wird. Also finden die 
ersten beiden Wettkämpfe 
schon am 17. Juni (gegen Ex-
quisa Oberbayern in der 
Münchriedhalle) und 24. Juni 
(Breisgauhalle in Herbolzheim) 
jeweils ab 17 Uhr statt, bevor es 
ab 14. Oktober mit den restli-
chen Begegnungen weitergeht.

 redaktion@wochenblatt.net

Startschuss für 
die Kunstturner

 Für die Steherfahrer geht es am 
Donnerstag, 22. Juni, ab 18 Uhr 
erstmals ins Singener Oval. Die 
besten Fahrer aus Deutschland, 
der Schweiz und den Nieder-
landen werden sich dann wie-
der spannende Duelle um den 
großen Hohentwiel-Steherpreis 
liefern. Die Steherfahrer wer-
den drei Läufe über 75, 100 und 
125 Runden absolvieren. Davor 
und dazwischen findet der drit-
te Lauf um den WD-Dittus 
Bahn-Cup statt. Radsportfans 
können bei der Rundenhatz live 
dabei sein - das WOCHEN-
BLATT verlost vier Mal vier 
Eintrittskarten für dieses erste 
Highlight auf der Radrennbahn 
in Singens Süden. Folgende 
Frage gilt es am Freitag, 16. Ju-
ni, ab 16 Uhr unter Telefon 
07731/880034 richtig zu beant-
worten: »Wieviele Runden 
müssen die Steherfahrer insge-
samt bewältigen?« Die ersten 
vier Anrufer mit der richtigen 
Antwort gewinnen; der Rechts-
weg ist ausgeschlossen.

Karten für das 
Steherrennen

Tausende von Radsportfans 
werden am Wochenende des 
17./18. Juni nach Schaffhausen 
pilgern, um live dabei zu sein, 
wenn das Finale der Tour de 
Suisse dort ausgetragen wird. 
Am Samstag, 17. Juni, steht ein 
Rundkurs der Profis über acht 
Runden an. Start sowie Ziel ist 
beim Lipo Park. Start der ersten 
Etappe ist um 15.16 Uhr, Ziel-
ankunft wird gegen 17.30 Uhr 
sein. Am Sonntag, 18. Juni, 
findet ab 9 Uhr, beim Lipo Park 
der Cornèrcard City Circle, ein 
Amateurrennen auf der Origi-
nalstrecke, statt. Erwartet wer-
den rund 500 Fahrer. Die 
Schlussetappe der Tour de Suis-
se wird ein Zeitfahren mit Start 
auf dem Herrenacker in der Alt-
stadt sein. Der erste Fahrer wird 
um 14.15 Uhr starten und ist 
voraussichtlich um 14.52 Uhr 
im Ziel. 
Weitere Infos - auch über Stra-
ßensperrungen - gibt es unter 
www.vbsh.ch, www.rvsh.ch 
und www.tourdesuisse.ch.

Finale der 
Tour de Suisse

 Es war ein kurzes Gastspiel der 
Radolfzeller Tennisdamen in 
der 1. Damen-Bundesliga. Am 
letzten Spielwochenende ge-
wannen die Mettnauerinnen 
zwar knapp mit 5:4 gegen den 
TC BW Berlin, doch im letzten, 
entscheidenden Spiel verlor das 
Team von Trainer Norman Bin-
geser 3:6 gegen den TK BW Aa-
chen. Allerdings mussten die 
Radolfzellerinnen ohne Denisa 
Allertova antreten. Insgesamt 
war der letzte Spieltag der 1. 
Damen-Tennisbundesliga ein 
Spiegelbild der Saison: ausge-
glichen, aber auch mit der ein 
oder anderen Überraschung. Bei 
der Begegnung Aachen gegen 
Radolfzell gingen zunächst die 
Badenerinnen in Führung. Da-
nach konnten sie allerdings kei-
nen Einzelpunkt mehr für sich 
verbuchen. Die Damen aus dem 
Mittelrhein gewannen schnell 
das 3. Doppel und besiegelten 
damit den Abstieg der Radolf-
zellerinnen aus der Bundesliga. 
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Kurzes
 Gastspiel

Verbandsliga, wir kommen!
Singen macht mit einem 0:0 gegen Kirchzarten den Aufstieg klar

Gratulation dem FC Singen zum Wiederaufstieg

Tennis Tour de Suisse Steherrennen Turnen

Dass dem FC Singen im ent-
scheidenden Relegationsend-
spiel gegen den SV Kirchzarten 
kein eigener Treffer gelang: ge-
schenkt. Dass die Hohentwieler 
im wohl wichtigsten Spiel der 
Saison keine ganz überzeugen-
de Leistung zeigten: wird wohl 
nur die wenigsten der Zuschau-
er wirklich interessiert haben. 
Denn durch das 0:0 vergoldet 
das Team um Coach Vice Barja-
sic eine fulminante Saison und 
steigt verdient in die Verbands-
liga auf. 
Nach dem Spiel lagen sich die 
FC-Spieler jubelnd in den Ar-
men, die Fans schossen Böller 
ab und die FC-Verantwortli-
chen atmeten kollektiv auf. 
Frank Renz: »Das war ein har-
tes Stück Arbeit.« Und Spiel-
ausschuss Michael Zinsmayer 

konnte es kaum fassen: »Das ist 
unglaublich.« Vor einem Jahr 
stand man beim FCS angesichts 
zahlreicher Abgänge beinahe 
ohne Mannschaft da und nun 
schaffte das Team mit diesem 
kleinen Kader den großen Auf-

stiegscoup. Aufstiegstrainer 
Barjasic hingegen strahlte im 
Hohentwielstadion mit der 
Abendsonne um die Wette: 
»Jetzt wird erst mal gefeiert – 
das haben sich die Jungs wirk-
lich mehr als verdient.« Für ihn 
sei vor allem die mannschaftli-
che Geschlos-
senheit der 
Schlüssel 
zum Auf-
stiegserfolg 
gewesen. 
»Wir haben 
immer an uns 
geglaubt. Die 
Partie gegen Kirchzarten war 
das erwartet harte Spiel«, sagte 
Barjasic. Nach einer durch-
wachsenen ersten Halbzeit sei 
seine Elf die bessere gewesen 
und hatte die klareren Torchan-

cen. Dass es am Ende nicht zu 
einem Treffer gereicht hatte, 
war für ihn ähnlich wie für die 
zahlreichen FC-Fans lediglich 
Nebensache. Denn mit viel Ein-
satz und Kampfgeist brachten 
seine Singener das 0:0 über die 
Zeit und feierten nach über 95 

Minuten 
Spielzeit ihren 
Triumph und 
den Wieder-
aufstieg.

Ute Mucha/
Matthias 
Güntert

mucha@wo-
chenblatt.net

So sehen Aufsteiger aus: Der FC Singen steigt nach einem 0:0 im entscheidenden Relegationsspiel ge-
gen den SV Kirchzarten in die Verbandsliga auf. swb-Bilder: ts

Nach dem feststehenden Coup brachen im Hohentwielstadion alle 
Bänne: Die obligatorische Dusche für Aufstiegscoach Vice Barjasic 
durfte natürlich nicht fehlen. 

Noch mehr
Fotos unter: 
wochenblatt.net/
bilder

Sesil Karatantcheva von TC 
Koegel Radolfzell. swb-Bild: ts

Das Finale der Tour de Suisse 
steigt in Schaffhausen. 

Karten für das Steherrennen 
gewinnen. swb-Bild: ts

Am Samstag heißt es auch »an 
die Ringe« in Singen. 

Diesen

Sommer
drehen wir die

Schnäppchen
auf!

AM 16. UND 17.06.2017 

MIT KITCHENAID!

wEG-
waeg

Alles Abholpreise. 
Keine Mitnahmegarantie.

MEDIA MARKT TV-HiFi-Elektro GmbH Singen
Unter den Tannen 3 • 78224 Singen • Tel. 07731/793-0  Öffnungszeiten: Mo-Sa: 9-20 Uhr 

 

KITCHENAID 5 KSB 1585
Standmixer
• Intelli-SpeedSteuerung sorgt jederzeit 

und bei jeder 
• Einstellung für die optimale 

Geschwindigkeit
• Spezielle Taste für heiße Speisen sorgt 

für einen Sanftanlauf

Art. Nr.: 1816750

In den Farben Creme, Silber, 
Schwarz und Empire-Rot

 

KITCHENAID 5KSB 8270 EMS Medallion 
Silver
Power-Plus Standmixer
• Leistungsstarker Motor mit 3,5 PS 

(Spitze)
• Schnelles Zerkleinern und Vermengen 

von
• harten Zutatenwie gefrorenem Obst 
• 11 variable Geschwindigkeiten und 

Impulstaste
• BPA-freier 2,6 L Thermobehälter mit 
Skala

Art. Nr.: 2212613

4 Mixprogramme für Smoothies, 
Säfte, Suppen und zum Reinigen

 

KITCHENAID 5 KSM 175 PSE Candy Apple
Küchenmaschine
• Original-Planetenrührwerk für
• schnelles und gründliches Mixen
• Ganzmetallgehäuse
• Robust, stabil und langlebig
• 300 Watt Leistung 4,8 Liter 

Rührschüssel-Kapazität

Art. Nr.: 2148916

Zeitlos, elegant und formschön mit kippbarem 
Motorkopf einfache Reinigung und 

unkomplizierte Bedienung

www.kunsthandel-foerg.de

EINRAHMUNGEN · VERGOLDEREI
Hauptstraße 40 ·  78224 Singen

Telefon: 07731/63577
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»Eine schöne musikalische Rei-
se durch Europa« wurde den 
Besuchern des zweiten Konzer-
tes in der Reihe »Hilzinger Ba-
rocksommer« geboten. Den Ton 
gab dabei Professor Stefan Jo-
hannes Bleicher an. Er unter-
richtet nicht nur an der Musik-
hochschule Trossingen, son-
dern hat im Rahmen seiner 
Konzerttätigkeit bereits auf vie-
len großen Orgeln in Europa 
gespielt. Umso mehr freuten 
sich die Besucher darüber, dass 
sie in der kleinen Barockkirche 
in Hilzingen ein derartig an-
spruchsvolles Konzert erleben 
durften. Auch der Bauförder-
verein St. Peter und Paul in Hil-
zingen war dankbar, dass mit 
diesem Orgelkonzert erlebt 
werden konnte, welch klang-
volles Instrument die Hilzinger 
Barockkirche erhalten hat und 
dass diese Kirche den passen-
den und klanglich sehr schönen 
Konzertraum dafür besitzt.
Nun steht am Sonntag, 18. Ju-
ni, mit dem dritten Konzert der 
Reihe »Hilzinger Barocksom-
mer« wieder ein besonderer 
Musikgenuss an. Er wird von 
Andrea Jäckle an der Orgel und 
Teddy Ezra, Klarinette, in der 

Kirche St. Peter und Paul in Hil-
zingen bestritten. Das Motto 
des Abends lautet »Mittsom-
mer-Musik«. Andrea Jäckle be-
gann im Alter von neun Jahren 
das Klavierspiel. Durch einen 
Meisterkurs bei Victor Yampol-
ski entdeckte sie bereits zwei 
Jahre später ihre Liebe zur 
Kammermusik. 
Sie studierte Kirchenmusik B 
und Klavier bei Prof. Stefan Jo-
hannes Bleicher und Prof. Dr. h. 
c. Christoph Bossert, Chorlei-
tung bei Prof. Manfred Schreier 

und Prof. Michael Alber, Kla-
vier bei Reinhard Becker. Teddy 
Ezra wurde in Beer Sheeva (Is-
rael) geboren. Er studierte bei 
Itzhak Katzap und Chen Halevi 
(Moderne Klarinette), sowie bei 
Ernst Schlader (Historische Kla-
rinette). Teddy ist Preisträger 
zahlreicher Wettbewerbe und 
Gewinner mehrerer Stipendien 
wie der der »America-Israel 
Cultural Foundation« und der 
Musikhochschule Siena.
 Infos: www.kath-hilzingen.de 
oder www.hilzingen.de.

Ein besonderer Musikgenuss 
Dritter Hilzinger Barocksommer am 18. Juni 

Hilzingen

Auf Einladung der Evangeli-
schen Kirchengemeinde kommt 
Petra Gerster zusammen mit ih-
rem Mann Christian Nürnber-
ger zu einer besonderen Lesung 
am Sonntag, 18. Juni, um 19 
Uhr in die Evangelische Aufer-
stehungskirche nach Engen.
Petra Gerster und Christian 
Nürnberger stellen ihr neues 
Buch und Spiegel-Bestseller 
»Der rebellische Mönch, die 
entlaufene Nonne und der 
größte Bestseller aller Zeiten« 
vor. Entstanden ist eine auf-
schlussreiche und persönliche 
Begegnung mit Martin Luther 
und seiner Frau Käthe.
 In einer gut zweistündigen Le-
sung mit Gespräch mit Christi-
an Nürnberger und Petra Gers-
ter werden die Besucher den 
Veranstaltungshöhepunkt des 
diesjährigen Lutherjahres in der 
Evangelischen Kirchengemein-
de Engen erleben.
Petra Gerster ist Journalistin 
und Fernsehmoderatorin. Ei-
nem breiten Publikum ist sie 
als Sprecherin der »heu-
te«-Nachrichten im ZDF be-
kannt. Ihr Ehemann Christian 
Nürnberger ist ein hochkaräti-
ger und bekannter Autor. Der 
Journalist studierte Theologie, 
war Reporter bei der Frankfur-
ter Rundschau und bei »Capi-
tal« und ist seit 1990 als freier 
Autor tätig. Infos unter www.
evgemeinde-engen.de.

Der größte 
Bestseller 

Engen

Andrea Jäckle wird an der Orgel mit dem Klarinettisten Teddy Ezra 
am 18. Juni in der Kirche St. Peter und Paul in Hilzingen »Mitt-
sommer-Musik« spielen. swb-Bild: Veranstalter

Vor kurzem konnte der erwei-
terte Bewegungsspielplatz im 
Außenbereich der Hebelschule 
zur Freude der Schulkinder und 
aller Beteiligten eröffnet wer-
den.
Der Förderverein der Hebel-
schule beantragte im vergange-
nen Jahr, den Bewegungsgarten 
zu erweitern, um auf Wunsch 
der Schüler noch mehr Bewe-
gungsmöglichkeiten im Pau-
senhof zu schaffen. 
Nicht nur das natürliche Spiel 
im Freien, sondern auch die 
motorische Bewegungsvielfalt 
der Kinder soll dabei gefördert 
werden. In Zusammenarbeit 
mit dem Förderverein und der 

Schulleitung wurde seitens der 
Projektbeauftragten Karin 
Schmidt vom Ortsbauamt ein 
Konzept entwickelt. Dabei 
zeichneten sich für die Ausstat-
tung des neuen Bewegungs-
spielplatzes Gesamtkosten von 
doch rund 24.000 Euro ab. 
Umso dankbarer zeigten sich 
Bürgermeister Ralf Baumert, 
Schulleiterin Sonja Lanzenber-
ger und Markus Worringer, 
Vorsitzender Förderverein He-
belschule, dass die Sparkassen-
Stiftung hierfür einen Betrag in 
Höhe von 10.000 Euro spende-
te. Ebenso hat der Förderverein 
der Hebelschule das Projekt mit 
1.000 Euro bezuschusst. 

Schließlich wurde hervorgeho-
ben, dass Christian Schwarz, 
Inhaber eines ortsansässigen 
Erdbauunternehmens, die er-
forderlichen Erd- und Aushub-
arbeiten im Wert von rund 
4.000 Euro gespendet hat. 
Die restlichen Kosten der Spiel-
platzausstattung trägt die Ge-
meinde. Nach der Überreichung 
des symbolischen Schecks von 
Dr. Alexander Endlich, Vor-
stand Sparkasse Hegau-Boden-
see, konnte der Bewegungsgar-
ten für die Kinder zum Spielen 
freigegeben werden und der 
Mittag mit Kaffee und Kuchen 
ausklingen.

 redaktion@wochenblatt.net

Schulhof in Bewegung
Sparkassen-Stiftung spendet an Förderverein

 Über eine ganz besondere Aus-
zeichnung können sich die Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter 
von Ernst+König in Singen 
freuen. Dem Autohaus wurde 
der Titel »Ford Karosserie Spe-
zialbetrieb« verliehen. Dies ist 
eine freiwillige zusätzliche 
Qualifizierung. »Von 1.950 
Ford-Servicebetrieben in 
Deutschland verfügen nur 300 
über eine solche Qualifikation«, 
freut sich Rüdiger Boss, der Fi-
lialleiter der Singener Nieder-
lassung. In der Ernst+König 
Gruppe haben nun insgesamt 
vier von 13 Standorten den Ti-

tel »Ford Karosserie Spezialbe-
trieb«. Insgesamt beschäftigt 
die Ernst+König-Gruppe rund 
400 Mitarbeiter, darunter allein 
90 Lehrlinge. Am Standort Sin-
gen ist man besonders stolz da-
rauf, viele langjährige Mitar-
beiter in den Reihen zu haben. 
»Zudem freuen wir uns, dass 
wir immer wieder Jugendlichen 
mit Migrationshintergrund 
oder Flüchtlingen einen Prakti-
kumsplatz anbieten können«, 
so Rüdiger Boss bei der Verlei-
hung der Urkunde. 

Dominique Hahn
hahn@wochenblatt.net

Auszeichnung für 
Ernst+König

Singen

Arlen

Dr. Alexander Endlich (Zweiter von rechts), Vorstandsmitglied Sparkasse Hegau-Bodensee, überreichte 
den symbolischen Spendenscheck an Bürgermeister Ralf Baumert, Markus Worringer, Vorsitzender För-
derverein Hebelschule, und Schulleiterin Sonja Lanzenberger. swb-Bild: Regitz

Holger Maier, Gebietsleiter Karosserie & Lack, übergab die Urkunde 
an Alexander Dorn, Karosseriebaumeister bei Ernst+König Singen. 
Mit ihm freuen sich Serviceleiter Thomas Wegmann und Filialleiter 
Rüdiger Boss. swb-Bild: dh

SINGEN HEGAU|

Noch ganz unter dem Eindruck 
der schönen und gelungenen 
Feierlichkeiten zum 25-jähri-
gen Partnerschaftsjubiläum mit 
den Freunden aus Saint-Palais- 
sur-mer stand die Mitglieder-
versammlung des DFC im Res-
taurant »Sättele«. Die Mitglie-
der konnten in schönen Erinne-
rungen schwelgen. Das tat auch 
Schriftführerin Marianne Kup-
pel in ihrem Bericht über ein 
außerordentlich erfolgreiches 
Vereinsjahr. 
Da passte es gut ins Gesamt-
bild, dass Schatzmeister Jochen 

Strübig trotz einer Vielzahl 
kleinerer Events eine positive 
Bilanz vorlegen konnte. Die 
Höhepunkte des Vereinsjahres 
würdigte auch Präsidentin Ga-
brielle Benzinger in ihrem Re-
chenschaftsbericht noch einmal 
und dankte allen sehr herzlich, 
die ihr dabei geholfen haben, 
dass alles so gut geklappt hat. 
Der Mitgliedertrend sei erfreuli-
cherweise immer noch recht 
positiv. Sie hoffe, dass sich das 
vor allem im Bereich der jünge-
ren Mitglieder fortsetze. Im 
Rahmen der Entlastung wür-

digte Ehrenpräsident Dieter 
Möhrle ausführlich die hervor-
ragende Arbeit, die Gabrielle 
Benzinger in den vergangenen 
Jahren für den Verein geleistet 
hat. Nach so viel guter Vorar-
beit gingen die anstehenden 
Vorstandswahlen, die von 
Manfred Nägele routiniert ge-
leitet wurden, ohne Probleme 
über die Bühne. Zur neuen Prä-
sidentin wurde Annette Losen, 
zu ihrer Stellvertreterin Stefa-
nie Maier gewählt. Schriftfüh-
rerin blieb Marianne Kuppel. 
Beisitzer wurden Claudia Zim-
merman, Olaf Weise und Miri-
am Zecca. Als erste Amtshand-
lung ernannte die neue Präsi-
dentin ihre Vorgängerin Ga-
brielle Benzinger unter dem 
Beifall der Anwesenden zur Eh-
renpräsidentin. 
Abschließend dankte Bürger-
meister Artur Ostermaier mit 
herzlichen Worten Gabrielle 
Benzinger für die sehr gute Ar-
beit, die sie für den DFC, für die 
Gemeinde und für die deutsch-
französische Freundschaft ge-
leistet habe. Lutz Ehrhardt

redaktion@wochenblatt.net

Losen ist neue Präsidentin
Viel Lob und Anerkennung für Gabrielle Benzinger

Die neue Vorstandschaft des DFC gratuliert Gabrielle Benzinger zur 
Ehrenpräsidentschaft. swb-Bild: le
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Der neue Wertstoffhof
bietet viele Vorteile

Der Start erfolgte im April, die posi-
tive Resonanz war und ist groß: Die
Bürgerinnen und Bürger der Stadt
Singen und der Ortsteile können
nunmehr auf dem neuen, viel größe-
ren Wertstoffhof (Gaisenrain 12)
kostenlos haushaltsübliche Mengen
(höchstens 3 Kubikmeter) abgeben
(bitte Ausweis mitbringen). Die Nut-
zung ist allerdings nur für Fahrzeuge
mit maximal 9 Tonnen Gesamtge-
wicht zulässig. 

Es stehen Behälter 
für folgende Abfälle 
bzw. Wertstoffe bereit:
 Elektro- und Elektronikschrott
(Haushaltskleingeräte, PCs, Kom-
munikationsanlagen)
 TV-Geräte, Bildschirme
 Kühl- und Gefrierschränke, Ge-
friertruhen
 Elektrogroßgeräte wie Waschma-

schinen, Trockner, Geschirrspülma-
schinen
 Rasenschnitt, Laub, Grünschnitt
(bis Astdurchmesser 10 Zentimeter,
keine Wurzelstöcke)
 Metallschrott
 Gelbe Säcke (nur Verkaufsverpa-
ckungen)
 Papier, Pappe, Kartonagen
 Flaschenglas (Weißglas, Grün-
glas, Braunglas)

 Kleider und Schuhe (noch trag-
bar)
 Korken (Flaschenkorken)
 Speiseöl/-fett
 Druckerpatronen
 Leuchtstoffröhren und Energies-
parlampen sowie Haushaltsbatte-
rien in kleinen Mengen 
 Sperrmüll (getrennt nach Materi-
alien, die verbrannt werden, und
nach verwertbarem Holz) wie bei-
spielsweise Polstermöbel, Matrat-
zen, Kunststoffmöbelteile, Spiegel,
Schlauchboot, Teppiche, Ski, Koffer 
 Holz von Möbeln wie beispiel-
sweise Schränke, Bettgestell, Re-
gale, Schreibtisch 

Es wird jedoch nur solcher Sperrmüll
angenommen, der für die Restmüll-
tonne zu groß und sperrig ist. Klein-
teile in Säcken, Kisten oder Kartons
sind Restmüll und müssen über die
Restmülltonne entsorgt werden. 

Nicht angenommen werden Gegen-
stände aus Renovie-rungsarbeiten –
wie Fliesen, WC-Schüssel, Wasch-
becken, Laminatboden, Türen, Fen-
ster, Rollläden, Parkett, Gartenholz
und sonstiges Holz von Ren-
ovierungsarbeiten. Reifen, Autoteile,
Bauschutt und Problemstoffe kön-
nen nicht abgegeben werden. 

Die erweiterten 
Öffnungszeiten
• Dienstag 10 - 14 Uhr
• Mittwoch 12 - 18 Uhr
• Donnerstag 12 - 18 Uhr
• Freitag 10 - 14 Uhr
• Samstag 10 - 14 Uhr
Geschlossen am Samstag, 23. und
30. Dezember.

Das Stichwort: Elektrogroßgeräte
Sperrige Elektrogroßgeräte (wie beispielsweise Fernseher oder Kühl-
schränke) kann man nach telefonischer Anmeldung beim Kundenservice
gegen eine Gebühr abholen lassen. Die Gebührenmarken gibt es beim
Bürgerzentrum in der Marktpassage oder direkt bei den Stadtwerken
beim Kundenservice der Abfallentsorgung (Grubwaldstraße 1, Zimmer 2).
Diese Geräte kann man jedoch, ebenso wie Kleingeräte, auch kostenlos
auf dem Wertstoffhof zu den Öffnungszeiten abgeben.

Baubär Bruno mit an Bord

Bruno, der Baubär ist jetzt auch per Bus im Stadtgebiet unterwegs. Auf drei Fahrzeugen der
Stadtbusse verkündet er seine Botschaft „In Singen brummt’s!“ Und das im wahrsten Sinne,
denn es tut sich viel in der Stadt. Der Baubär ist das Maskottchen des neuen Baustelleninforma-
tionssystems der Stadtverwaltung. Auf der stadteigenen Homepage kann man sich über alle ak-
tuellen Bauarbeiten im Singener Stadtgebiet informieren. Auch an den Baustellen wird nun Bru-
no als große Figur sichtbar sein und dabei versuchen, den Singenerinnen und Singenern ein
Schmunzeln zu entlocken.

Der neue Wertstoffhof hat nun erweiterte Öffnungszeiten: Dienstag 10 - 14 Uhr, Mittwoch 12 - 18
Uhr, Donnerstag 12 - 18 Uhr, Freitag 10 - 14 Uhr, Samstag 10 - 14 Uhr.

Interview mit der neuen Leiterin der Städtischen Bibliotheken

„Das hohe Niveau der exzellenten Arbeit meiner Vorgängerin halten“
Sieben Fragen an Monika Bieg,
neue Leiterin der Städtischen Bi-
bliotheken.

Wie und wann sind Sie zur Stadtver-
waltung gekommen?

Eigentlich ganz klassisch und un-
spektakulär: Ich habe die Stellen-
anzeige für die Leitung der städti-
schen Bibliotheken Singen auf ei-
nem Fachportal im Internet gese-
hen, habe mich beworben, vorge-
stellt, wurde genommen. Und seit
dem 1. April bin ich in „Amt und
Würden“.

Was haben Sie denn vorher ge-
macht?

Ich war als Teamleiterin bei einem
großen Stuttgarter Automobilkon-
zern für die unternehmensweite di-
gitale Informationsversorgung zu-
ständig.

In drei Sätzen: Was macht man
denn als Bibliothekarin so den gan-
zen Tag?

Jedenfalls nicht lesen, zumindest
keine schöne Literatur. Vielmehr er-
stellt man Dienstpläne, organisiert
Veranstaltungen, plant die Ausga-
ben, telefoniert mit Verlagen und

Autoren und bestellt Bücher. Man
prüft Rechnungen, betreut Lesun-
gen, berät Kunden, arbeitet sich
durch Verlagskataloge, verhandelt
mit Verlagsvertretern, bespricht
sich mit Mitarbeitern, liest und be-
antwortet Emails. 

Wo trifft man Sie, wenn Sie mal
Pause machen? 

Ich nutze die Pause, um ein wenig
durch die Stadt zu streifen, mir ein
paar Läden anzusehen und ver-
schiedene Cafés, Bistros und Loka-
le auszuprobieren. Man kann mich
also eigentlich überall treffen, wo
es was Schönes zu kaufen oder was
Gutes zu essen gibt. Oder an mei-
nem Schreibtisch.

Haben Sie schon einen Ort in Sin-
gen gefunden, denn Sie ganz be-
sonders finden? Wenn ja, wo ist
der?

Ich parke zumeist auf dem Gelände
der Landesgartenschau und laufe
dann am Fuße des Hohentwiel über
die beiden Flussläufe der Aach
durch den Stadtpark bis zu meinem
Arbeitsplatz, der Stadtbibliothek.
Diesen Weg mag ich sehr, und die
Bibliothek auch. 

Was werden Sie denn in Ihrem Ar-

beitsbereich in den nächsten Mona-
ten so alles angehen?

Zuallererst: Mich in die Vielfalt und
Vielschichtigkeit meiner neuen Auf-
gabe einfinden und die Menschen,
mit denen ich zusammenarbeite,
kennenlernen. Gleichzeitig das ho-
he Niveau der exzellenten Biblio-
theks- und Veranstaltungsarbeit
meiner Vorgängerin Barbara Gries-
haber halten. Damit bin ich erst mal
beschäftigt…

Was finden Sie an Singen einzigar-
tig? 

Die Quirligkeit und Lebendigkeit
der Stadt, die Offenheit und Unvor-
eingenommenheit ihrer Einwohner.

Noch ein wenig Biografisches:
Monika Bieg (48) wurde in Ellwan-
gen/Jagst geboren. Nach dem Stu-
dium der Rhetorik und Germanistik
in Tübingen und der Informations-
und Bibliothekswissenschaften in
Stuttgart arbeitete sie als techni-
sche Dokumentarin bei einem gro-
ßen Technologieunternehmen. Da-
nach wurde sie Lektorin bei einem
Fachverlag für Wirtschaft und Recht
in Stuttgart und schließlich Team-
leiterin bei einem Automobilkon-
zern, ebenfalls in Stuttgart. Die neue Leiterin der Städtischen Bibliotheken: Monika Bieg.

Online-Dienst „Bürgermeldungen“ auf der
städtischen Homepage gut angenommen

Seit Ende März ist das Online-Portal
www.buergermeldungen.com nun
für die Singener Bürgerinnen und
Bürger im Einsatz. Die erste Zwis-
chenbilanz ist durchaus positiv,
berichtet Osamah Khalifa, einer der
vier Administratoren des neuen
Services der Stadt. Bisher sind 42
Meldungen eingegangen. Die wich-
tigsten Themen waren dabei Müll,
die Gehwege und die Parkplätze.
„Es gab bisher sehr viel Lob für die
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter
der Stadt, denn die Bürger haben
gemerkt, wie schnell danach die
aufgezeigten Missstände beseitigt
wurden“, berichtet Khalifa. 

Mit dem Service-Angebot der Bürg-
ermeldungen möchte die Stadt für
eine Vereinfachung der Kommunika-
tion zwischen Bürgern und Verwal-
tung sorgen. „Wir möchten damit
auch signalisieren, dass wir uns als
Dienstleister für unsere Bürgerinnen
und Bürger verstehen“, erklärt der
Persönliche Referent des Oberbürg-
ermeisters. 

Egal, ob es ein beschädigter Rad-

weg oder illegal entsorgter Müll ist:
Jeder kann seine Verbesserungs-
vorschläge, Wünsche, Kritik aber
auch Lob online übermitteln. Ganz
nach dem Motto „Viele Augen sehen
mehr“ sind alle Bürgerinnen und
Bürger dazu eingeladen, mitzu-
machen und der Verwaltung mitzu-
teilen, wo etwas in der Stadt ihrer

Meinung nach nicht in Ordnung ist,
aber sie können sich natürlich auch
darüber äußern, wo es ganz beson-
ders schön ist. 

Wem also etwas auffällt, was er
oder sie den Verantwortlichen bei
der Stadtverwaltung sagen will, der
kann über die städtische Homepage
unter „Bürgermeldungen“
(www.buergermeldungen.com)
seine/ihre Nachricht hinterlassen. 

Auf Wunsch kann der Ort des Miss-
standes auch per GPS vom System
lokalisiert werden. Man verfasst
dazu eine kurze Beschreibung und
diese wird dann einer der auf der
Homepage aufgeführten Kategorien
zugeordnet. Damit gelangt die Mel-
dung automatisch an die zuständige
Stelle bei der Stadtverwaltung. Über
die Funktion Statusmeldungen in-
formieren die Verantwortlichen bei
der Stadtverwaltung über den
Fortschritt bei der Bearbeitung der
jeweiligen Maßnahme. Die Bürger
erhalten die Meldungen je nach Sta-
tus „Angenommen/Erledigt/Zurück-
gestellt oder nicht möglich“.

Osamah Khalifa, einer der Admi-
nistratoren des neuen Services
„Bürgermeldungen“ der Stadt.

Hegau-Gymnasium

Sommerkonzert
Das Hegau-Gymnasium lädt alle Fre-
unde der Musik zum Sommerkonz-
ert am Donnerstag, 22. Juni, um 19
Uhr in die Aula der Schule herzlich
ein. Das Orchester, der Chor und die
Unterstufenensembles des Hegau-
Gymnasiums haben unter der Lei-
tung von Gabriele Haunz, Matthias
Wodsak und Fabian Stoffler ein
sommerliches und äußerst abwech-
slungsreiches Programm zusam-
mengestellt, das mit einer gelun-
genen Mischung die Vielfalt der En-
sembles zeigt. Die Mitwirkenden
des Sommerkonzertes freuen sich
über viele Besucher.

„Offener Himmel“
in Krankenhauskapelle

Eine offene Feierstunde findet am
Sonntag, 18. Juni, um 10 Uhr in der
Krankenhauskapelle im Hegau-Bo-
densee-Klinikum in Singen statt. Im
Mittelpunkt steht die Frage, wie
man leicht, aber ohne leichtsinnig
zu werden, den Lebensweg gehen
kann. Simon Götz am Klavier und
Christiane Theurer-Buck mit ihrem
Flötenensemble gestalten die Feier
musikalisch. Eingeladen sind Pa-
tienten, Angehörige und alle, die
sich mit der Krankenhausseelsorge
verbunden fühlen. Die Klinikseelsor-
gerin Waltraud Reichle leitet die
Feier. Nach dem Gottesdienst be-
steht die Möglichkeit zum Beisam-
mensein im Café „Lichtblick“. 
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Amtliches und Stadtgeschehen

Landratsamt Konstanz

Landkreis schreibt 
Inklusionspreis aus

Der Landkreis Konstanz verleiht ab
2017 jährlich einen Inklusionspreis
in den drei Kategorien Wohnen,
Schule/Qualifizierung/Arbeit und
Freizeit. Das Preisgeld beträgt insge-
samt 6.000 Euro. Die Gewinner der
einzelnen Kategorien erhalten somit
jeweils 2.000 Euro. 

Ziel des Preises ist es, über neue
Wege zur Inklusion nachzudenken
und das Bewusstsein für die Belan-
ge von Menschen mit Behinderung
zu schärfen, damit das gemeinsame
Leben von Menschen mit und ohne
Behinderung selbstverständlich
wird. „Es sollen Projekte ausge-

zeichnet werden, die den Prozess
der Inklusion auf örtlicher Ebene ak-
tiv fördern“, erklärt Oswald Ammon,
Behindertenbeauftragter des Land-
kreises Konstanz und Initiator des
Inklusionspreises.

Teilnahmeberechtigt sind Vereine,
Initiativen, Netzwerke, Selbsthilfe-
gruppen, freie und öffentliche Trä-
ger, Verbände, Bildungseinrichtun-
gen und Firmen, deren Aktivitäten
im Landkreis Konstanz stattfinden.

Die weiteren Voraussetzungen und
das Prozedere bezüglich der Verlei-
hung des Inklusionspreises für das

Jahr 2017 erfolgen nach bestimmten
Richtlinien. Diese sind gemeinsam
mit dem Bewerbungsformular auf
der Homepage des Landkreises Kon-
stanz www.LRAKN.de (Pfad: Verwal-
tung / Gesundheit und Soziales /
Behindertenbeauftragter) einge-
stellt. 

Bewerbungen für den diesjährigen
Inklusionspreis können bis 30. Sep-
tember 2017 eingereicht werden. 

Ansprechpartnerin: 
Susanne Mende, Landratsamt 
Konstanz, Telefon 07531/800-1673,  
susanne.mende@LRAKN.de

Produkt kaputt – und nun?!

Verbraucherzentralen starten
bundesweite Umfrage

Mit einer bundesweiten Umfrage
wollen die Verbraucherzentralen er-
fahren, welche Probleme, Vorstel-
lungen und Erwartungen Verbrau-
cher rund um das Thema Gewähr-
leistung haben.

Das Gesetz sieht eine Gewährleis-
tung von zwei Jahren vor. Geht die
Waschmaschine nach etwas mehr
als zwei Jahren kaputt, haben Ver-
braucher gegenüber Händlern keine
Ansprüche. Das ist ein Problem, ins-
besondere bei Produkten mit einer
deutlich längeren Lebensdauer.

Doch auch wenn Verbraucher fristge-
recht reklamieren wollen, stoßen sie
auf Hindernisse. 

Die Umfrage läuft noch bis zum 31.
August. Sie ist unter 
www.vz-bw.de/gewaehrleistung-ga-
rantie-umfrage abrufbar und liegt in
den Beratungsstellen aus. 

Die Umfrage wird im Rahmen des
Projekts „Wirtschaftlicher Verbrau-
cherschutz“ vom Bundesministeri-
um der Justiz und für Verbraucher-
schutz gefördert. 

Öffentliche Sitzung
des Ausschusses für 

Stadtplanung und Bauen
am Mittwoch, 21. Juni, um 16 Uhr
im Rathaus, Hohgarten 2, Rats-

saal
Tagesordnung:

1. Baugesuche

2. Mitteilungen zu Baugesuchen

3. Anfragen und Anregungen zu
Baugesuchen

4. Aufstellungsbeschluss Bebau-
ungsplan „Brand II“ in Singen-
Schlatt unter Krähen

5. Bebauungsplan/Örtliche Bau-
vorschriften „1. Änderung Haupt-
/Alemannenstraße“
- Zustimmung zum Entwurf

- Zustimmung zu den Abwä-
gungsvorschlägen
- Satzungsbeschluss des Bebau-
ungsplanes und der Örtlichen
Bauvorschriften „1. Änderung
Haupt-/Alemannenstraße“

6. Sanierungsgebiet „Östliche In-
nenstadt“
- Neugestaltung Storchenbrun-
nenplatz

7. Dringende Vergaben

8. Mitteilungen/Anträge

9. Anfragen und Anregungen

Alle Interessierten sind herzlich zu
dieser Sitzung eingeladen. Än-
derungen bitte dem Aushang im
Rathaus entnehmen.

Kirchliche Nachrichten
auf einen Blick

Gottesdienste im 
Hegau-Klinikum:
Samstag, 17. Juni, 9 Uhr: 
Eucharistiefeier 
Sonntag, 18. Juni, 10 Uhr:
Offener Himmel, Wortgottesfeier
(Musik: Simon Götz)
Dienstag, 20. Juni, 7.30 Uhr:
Eucharistische Anbetung 
14.15 Uhr: Mittagsgebet mit
Krankensegen 
Samstag, 24. Juni, 9 Uhr: 
Eucharistiefeier 

Gottesdienste
in der Autobahnkapelle:
Sonntag, 18. Juni, 11 Uhr:
Ökumenischer Gottesdienst (Ingrid
Schwörer) 
Sonntag, 25. Juni, 11 Uhr:
Katholische Eucharistiefeier

(katholischer Pfarrer Gebhard Re-
ichert)

Citypastoral Stadtoase
in der August-Ruf-Straße 12a (über
Blumen Mauch): Dienstag 9.30 -
14.30 Uhr, Donnerstag und Freitag,
jeweils 12 - 17 Uhr. Alle sind willkom-
men. 

Gemeindefest 
der Pfarrei St. Elisabeth
Die Pfarrei St. Elisabeth (Singen,
Überlinger Straße 1) feiert ihr
Gemeindefest am Sonntag, 25. Juni,
mit einem Gottesdienst um 10.30
Uhr – mitgestaltet von der Band
„SPES“. 
Anschließend herzliche Einladung
zum Beisammensein auf dem Platz
vor dem Gemeindezentrum.

Landesanstalt für Umwelt, Messungen und Naturschutz Baden-Württemberg (LUBW)

„Wer setzt welche Luftschadstoffe 
in Baden-Württemberg frei?“

Für jede der 1.101 Städte und Ge-
meinden in Baden-Württemberg
können ab sofort die im Jahr 2014
freigesetzten Luftschadstoffe onli-
ne abgerufen werden. Als katast-
erführende Stelle veröffentlicht
die LUBW (Landesanstalt für Um-
welt, Messungen und Naturschutz
Baden-Württemberg) diese Daten
kostenfrei auf ihrer Webseite
„Emissionskataster 2014“. Die
Emissionsdaten dafür werden ent-
weder aus statistischen Erhebun-
gen berechnet (wie beispielsweise
Brennstoffeinsätze) oder gehen
als gemessene Werte aus Emis-
sionsberichten ein. Veröffentlicht
werden auch die berechneten
Emissionen für die Stadt- und
Landkreise und für das gesamte
Land. 

„Die Daten des Emissionskatas-
ters sind eine wertvolle Arbeits-
grundlage für kommunale Planun-
gen wie die Bauleitplanung. Die
Daten unterstützen die Kommu-
nen auch bei der systematischen
Beobachtung von umgesetzten
Luftreinhaltemaßnahmen“, erläu-
tert Margareta Barth, Präsidentin
der LUBW. Die Daten werden seit
dem Jahr 1995 regelmäßig und seit
1998 alle zwei Jahre von der LUBW
erhoben.

Das aktuelle Emissionskataster
betrachtet das Jahr 2014 und be-
rücksichtigt die Quellengruppen
Verkehr, kleine und mittlere Feue-

rungsanlagen, Industrie und Ge-
werbe, biogene Systeme und son-
stige technische Einrichtungen. Zu
den biogenen Systemen zählen
Landwirtschaft, Nutztierhaltung,
Böden, Vegetation und Gewässer.
Zur Gruppe der sonstigen techni-
schen Einrichtungen gehören bei-
spielsweise die Abfallwirtschaft,
Abwasserreinigung, Produktan-
wendung, Gasverteilung, Geräte
und Maschinen. Betrachtet wer-
den insgesamt 19 Luftschadstoffe
beziehungsweise Luftschadstoff-
gruppen und Treibhausgase. 

Die Daten des aktuellen Emis-
sionskatasters können mittels PC,
Tablet oder Smartphone über-
sichtlich abgerufen werden. Mit
diesem Service stellt die LUBW die
Daten der Öffentlichkeit und ande-
ren Behörden transparent zur Ver-
fügung. Ältere Daten zur Erstel-
lung von Zeitreihen oder zur Auf-
zeichnung von langjährigen Ent-
wicklungen können bei Bedarf bei
der LUBW angefordert werden.

16 von 19 Luftschadstoffen und
Luftschadstoff-Gruppen sind rück-
läufig. Generell ist der Ausstoß der
ermittelten Luftschadstoffe für
das Jahr 2014 zum Vergleichsjahr
2000 rückläufig. Ausnahmen sind
die Luftschadstoffe Kohlenmono-
xid und Ammoniak sowie die Grup-
pe der flüchtigen organischen Ver-
bindungen. Eine Ursache für die
Erhöhung der Emissionen von

Kohlenmonoxid und der flüchtigen
organischen Verbindungen in der
Quellengruppe Verkehr sind neue
Erkenntnisse zur Schadstofffreiset-
zung und damit geänderte Emis-
sionsfaktoren infolge von aktuellen
Messungen für diese Gruppe.

Die beobachtete Zunahme der
Emissionen von Ammoniak in Ba-
den-Württemberg seit dem Jahr
2000 basiert hauptsächlich auf
dem Anstieg von Emissionen in
der Quellengruppe Landwirt-
schaft. Ausnahme ist das Jahr
2002. Hier ging die Ammoniak-Be-
lastung zum Vergleichsjahr 2000
leicht zurück. Die im Jahr 2014 ein-
getretene stärkere Zunahme der
Ammoniak-Emissionen im Ver-
gleich zu 2012 beruht überwie-
gend auf der zusätzlichen Berück-
sichtigung der Ammoniak-Emis-
sionen aus dem Anbau und der La-
gerung von Energiepflanzen, der
Lagerung und Ausbringung der
Gärreste bei Biogasanlagen sowie
aus neuen Erkenntnissen über
Ammoniak-Emissionen aus der
Anwendung von Mineraldünger. 

Weitere Infos: LUBW Landesan-
stalt für Umwelt, Messungen und
Naturschutz Baden-Württemberg,
Griesbachstraße 1, 
76185 Karlsruhe, Tele-
fon 0721/5600-1387, 
Fax 0721/5600-1324, 
E-Mail: presse-
sestelle@lubw.bwl.de
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Agentur für Arbeit Konstanz-Ravensburg

Arbeitslose dürfen bis zu
drei Wochen verreisen

Wichtig für Arbeitslose, die ihren
Sommerurlaub planen: Sie dürfen
im Jahr bis zu drei Wochen „ortsab-
wesend“ sein. Das gilt aber nur,
wenn der zuständige Arbeitsvermitt-
ler dieser Abwesenheit schon vorher
zugestimmt hat. 

„Wer arbeitslos ist, kann dennoch in
den Urlaub fahren. Erforderlich ist
lediglich vorher ein Gespräch mit
dem Arbeitsvermittler“, erklärt Jutta
Driesch, Vorsitzende der Geschäfts-
führung der Agentur für Arbeit Kon-
stanz-Ravensburg. Die Agentur für
Arbeit ist verpflichtet, vor Reisean-
tritt zu prüfen, ob während der ge-
planten Abwesenheit eine Vermitt-
lung wahrscheinlich ist oder eine
Qualifizierungsmaßnahme beginnt.
Da besonders in den ersten drei Mo-
naten der Arbeitslosigkeit die Aus-
sichten auf eine Wiedereingliede-

rung am besten sind, wird in dieser
Phase der Urlaub selten genehmigt. 

Einen Urlaubsanspruch, wie er Ar-
beitnehmern während ihres Be-
schäftigungsverhältnisses zusteht,
gibt es während der Arbeitslosigkeit
nicht. Wer Arbeitslosengeld be-
kommt, sollte orts- und zeitnah er-
reichbar sein, um seine Chancen am
Arbeitsmarkt wahrzunehmen. Wenn
aktuell weder passende Job- oder
Qualifizierungsangebote vorliegen,
ist eine Ortsabwesenheit bis zu drei
Wochen möglich; Leistungen wer-
den dann weiter gezahlt. 

Das sollten Arbeitslose aber unbe-
dingt rechtzeitig vor dem Urlaub mit
dem Arbeitsvermittler klären und
sich nach Rückkehr pünktlich wieder
dort melden, sonst drohen finanziel-
le Einbußen. 

An einem Samstag
„Ja“

zueinander sagen
Für alle Paare, die sich an einem
Samstag das „Ja-Wort“ auf dem
Standesamt geben möchten, bi-
etet die Stadt Singen folgende
Termine an:
☺ 1. Juli 
☺ 12. August 
☺ 2. September 
Für die Eheschließungen an
diesen Tagen wird zusätzlich eine
Gebühr von 100 Euro erhoben.

„Zeit für eine Auszeit“: 
Ehrenamtliche Sprachmittler bilden sich fort

„Zeit für eine Auszeit“ lautete das
Thema eines Ganztagesworkshops
für ehrenamtliche Sprachmittler im
Bildungszentrum Singen. Unter der
Leitung der Referentinnen Karin
Walz und Marion Neuhaus durften
die zwölf Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer verschiedene Entspan-
nungspraktiken kennenlernen. 

Aufgabe der Sprachmittler ist es,
sprachliche und kulturelle Barrieren
zu überwinden. Mit ihrem fachkun-
digen Engagement bauen sie Brü-
cken zwischen Einrichtungen wie
Behörden, Arztpraxen, Beratungs-
stellen und deren fremdsprachigen
Klienten. Ziel des Workshops war
die Vorbeugung von Stress und Er-

schöpfung im Alltag. Hierzu ist es
wichtig, die eigenen Zeiträuber und
Zeitpotenziale zu identifizieren, um
mit der zur Verfügung stehenden
Zeit besser haushalten zu können.
Die Schulung bot die Möglichkeit,
Erfahrungen auszutauschen,
schwierige und konflikthafte Situa-
tionen zu besprechen und Lösungs-
ansätze zu erarbeiten. 

„Ehrenamtliche tragen für sich Ver-
antwortung, was von hauptamtli-
cher Seite unterstützt werden muss,
so dass man sich erst gar nicht stark
belastet fühlt und die Einsätze nicht
als schlechte Erinnerung nachwir-
ken“, so Annette Breitsameter-
Grössl von der Fachstelle für Bürger-

schaftliches Engagement im Land-
kreis. Für Sprachmittler zählen Em-
pathie, Kommunikations- und Dia-
logkompetenz ebenso zum Rüst-
zeug für ihr Ehrenamt wie die Fähig-
keit, die Balance zwischen Ehren-
amt, Beruf und Familie zu halten. 

Den Sprachmittlerdienst gibt es seit
zwölf Jahren. Insgesamt engagieren
sich über 160 Menschen aus dem
gesamten Landkreis. Dabei koope-
riert der Landkreis mit der Stadt
Konstanz, die gemeinsam das orga-
nisatorische Fundament dieses Eh-
renamtsdienstes bilden. 

Shu Jiuan Widmann koordiniert die
Einsätze ehrenamtlich.

Zwölf ehrenamtliche Sprachmittler haben an dem Workshop „Zeit für eine Auszeit“ teilgenommen.
Von links: Ana Harrabi, Franziska Noehre, Walter Zier, Erwine Herguth, Vildane Schnuse, Fatima Abdo,
Zoran Zlatanovic, Rita Krämer, Juri Schatton, Shu Jiuan Widmann, Liliana Grigoras, Emanuelle Rastol-
do, Organisatorin Annette Breitsameter-Grössl (Landratsamt Konstanz, Fachstelle für Bürgerschaftli-
ches Engagement), Karin Walz (Referentin), Elke Cybulla (Integrationsbeauftragte der Stadt Konstanz)
und Marion Neuhaus (Referentin).

Wohngeldbehörde zu
Die Wohngeldbehörde im Rat-
haus bleibt am Mittwoch, 21. Ju-
ni, wegen einer Fortbildung
ganztätig geschlossen.

23. und 24. Juni

Sammlung von
Problemstoffen

Eine Problemstoffsammlung findet
am Freitag, 23. Juni, statt:
• 10.30 bis 12.30 Uhr in Singen in
der Industriestraße (bei Thüga)
• 13 bis 15 Uhr in Singen-Überlingen
beim Feuerwehrgerätehaus 

Samstag, 24. Juni:
• 8.30 bis 10.30 in Singen, Radolf-
zeller Straße (Randstreifen vor dem
Stadion) 
• 10.45 bis 12.45 in Singen, Im
Iben/Ecke Beethovenstraße

Es werden nur Problemstoffe aus
Haushalten in haushaltsüblichen
Mengen (Gebinde bis 20 Kilogramm
und 30 Liter) angenommen. 

Teil-Vollsperrung
der Burgstraße

Ein Teil der Burgstraße muss
voll gesperrt werden – und zwar
südlich der Einmündung in die
Oberdorfstraße. Das heißt, dass
der von Süden herkommende
Verkehr nicht durch die Burg-
straße fahren kann. Für die An-
lieger der Burgstraße ist in die-
sem Teilstück die Einbahnrege-
lung aufgehoben, so dass sie
von der Burgstraße in die Alem-
annenstraße fahren können.
Die Sperrung beginnt dauert
voraussichtlich bis Freitag, 16.
Juni. Grund für die Sperrung:
Ein Versorgungsanschluss wird
verlegt. 

AWO-Elternschule

Konzentrations- und 
Gedächtnistraining für

Grundschulkinder
Die AWO-Elternschule bietet einen
Kurs für Marburger Konzentrations-
und Gedächtnistraining für Grund-
schulkinder ab Donnerstag, 29. Juni,
im Familienhaus „Taka Tuka Land“
(Schlachthausstraße 32, Singen)
an. Beginn um 16 Uhr. Der Kurs bein-
haltet sechs Termine sowie einen El-
ternabend. 

Anmeldung bei der AWO-Eltern-
schule, Telefon 07731/9580-81, 
E-Mail: elternschule-verwaltung@
awo-konstanz.de oder über 
www.elternschule.awo-konstanz.de

BeTreff: Lebenshilfe
Die Lebenshilfe Singen und Umge-
bung e.V. (Mühlenstraße 19) hat An-
gebote für Kinder, Jugendliche und
Erwachsene mit geistiger Behinde-
rung. Kontakt: Telefon 07731/
822809-0 (info@lebenshilfe-sin-
gen.de).

SINGEN kommunal
auch im Internet

SINGEN kommunal findet man
auch im Internet auf der Homepa-
ge der Stadt Singen: www.sin-
gen.de. Unter der Rubrik „Rat-
haus, Prävention, Integration“
und „Aktuell aus dem Rathaus“
stehen die Ausgaben des städti-
schen Amtsblatts seit 2009 als
PDF-Datei zur Verfügung.



SINGEN
kommunal

Die offizielle Zeitung der Stadtverwaltung Singen 14. Juni 2017 | Seite 3

Stadtgeschehen

Singens Hausberg zeigt sich immer wieder neu

Man kann sich
einfach nicht
sattsehen am
Singener Haus-
berg, dem Ho-
hentwiel. Immer
wieder über-
rascht sein An-
blick, nie sieht
der 686 Meter
hohe Berg gleich
aus. Hier kann
man ein Stück
Regenbogen
entdecken.

Stadthalle: Nachwuchs-Modeschöpfer
zeigen ihre „History“-Kreationen

Eine aufwendige Modenschau in ei-
nem sehr festlichen Rahmen hatten
die Absolventen der Modefachschu-
le Sigmaringen im vergangenen Jahr
erstmals in der Stadthalle Singen in
Szene gesetzt. Eine Neuauflage fin-
det nun am Samstag, 22. Juli, um 19
Uhr statt. Das Besondere daran: Wa-
ren zu den Modenschauen der Ab-
solventen bisher vor allem die Ange-
hörigen der angehenden Mode-
schöpfer eingeladen, so wird die
diesjährige Präsentation zum öffent-
lichen Ereignis.

Die Schüler der Modefachschule
Sigmaringen freuen sich, bei dieser
Veranstaltung ihre Abschlussarbeit
präsentieren zu dürfen. Die jungen
Designer haben sich während der
dreijährigen Ausbildung auf diesen
besonderen Moment vorbereitet.
Drei Jahre, in denen man lernt, was
nötig ist, um in der Modewelt beste-
hen zu können. Das Thema für die
Abschlussmodenschau, an der 30
zukünftige Designer teilnehmen,
lautet: „History“.

Jeder Schüler, jede Schülerin wählt
hierbei eine Zeit aus der Kostüm-
oder Modegeschichte, die ihn oder
sie besonders inspiriert, um sich in-
tensiv damit auseinanderzusetzen
und diese neu zu erfinden. Wie wäre
unser Bild der Geschichte geprägt,
hätten Napoleon oder Mozart nicht
die Kleidung getragen, die wir ken-
nen? Kleidung und Gewand waren

schon immer eine der ausdrucks-
vollsten Möglichkeiten, das zu prä-
sentieren, was nachhaltig den Ein-
druck von Generationen geprägt hat.
Immer schneller müssen sich in un-
serer heutigen Zeit modebewusste
Menschen den häufig wechselnden
Trends anpassen. Allmählich fragt
man sich, wo die Designer/innen im-
mer wieder neue Ideen finden, mit
denen sie die vielen Kleidungsstü-

cke in unsere Kleiderschränke zau-
bern. 

Die Besucher der Modenschau kön-
nen erleben, wie frühere Epochen
genutzt werden, um Neues zu schaf-
fen. 30 Kollektionen, untermalt mit
Musik, in einer modern ausgestatte-
ten Halle – hier bietet sich das Po-
tenzial für eine zauberhafte Show,
bei der niemand darum herum-

kommt, sich selbst mitreißen und in-
spirieren zu lassen. Die Veranstal-
tung wird von der Modefachschule
Sigmaringen gesponsert.

Karten in begrenzter Anzahl gibt es
bei der Tourist Information
Singen, bei allen anderen
Reservix-Vorverkaufsstellen
und im Internet (www.stadt-
halle-singen.de).

Die Fashion Show der Modefachschule Sigmaringen im vergangenen Jahr in der Stadthalle Singen war
ein so großer Erfolg, dass auch die diesjährige Neuauflage dort inszeniert wird. 
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Mobiles Lernen: Einsatz von Tablets im Unterricht
Die Grundschule Überlingen am
Ried wird momentan von 68 Grund-
schülerInnen und fünf Inklusions-
kindern der Haldenwangschule
Singen für körperlich und geistig
behinderte Kinder besucht. In allen
vier Grundschulklassen arbeiten
die SchülerInnen im Unterricht mit
Tablets, was vor allem u.a. durch Vi-
sualisierung und hohe Motivation
zu Lernerfolgen führt: 

Die Grundschule Überlingen am
Ried ist laut Auskunft des Kreisme-
dienzentrums federführend die ers-
te Grundschule im Landkreis Kon-
stanz, die seit 2014 Tablets als zu-
sätzliches Lerninstrument im Un-
terricht äußerst erfolgreich ein-
setzt. Darüber hinaus gehört die
Überlinger Schule zu den bisher

nur sechs Prozent der Grundschu-
len bundesweit, die mit diesem
Lerninstrument arbeiten (siehe
Spiegel online vom 12. November
2014). Nach dem heutigen Stand
stehen deutsche Schulen, was die
Ausstattung mit WLAN und digita-
len Endgeräten betrifft, internatio-
nal „miserabel“ da (Spiegel online,
13. Oktober 2016). Die Grundschule
Überlingen am Ried verfügt derzeit
über 52 iPads, die kontinuierlich
und äußerst lerneffizient in den vier
Grundschulklassen und in allen
Grundschulfächern zum Einsatz
kommen.
Neben vielem anderen ist die Schu-
le ergebnis- und zukunftsorientiert.
Schulleitung, Kollegium, Eltern und
alle am Schulleben Beteiligten ar-
beiten hoch motiviert in dieser In-
stitution. Stetige Schul- und Quali-

tätsentwicklung sind ihnen ein be-
sonderes Anliegen. 
Durch diese Voraussetzungen war
es möglich, dass nach einstimmi-
gen Beschlussfassungen in den Ge-
samtlehrer- und Schulkonferenzen
alle – Schulleitung und Lehrkräfte –
mit dem mobilen Einsatz von Tab-
lets im Unterricht beginnen und ef-
fektiv fortsetzen konnten. Dies wur-
de auch durch großzügige Spen-
dengelder von zunächst 9.000 Euro
seitens der Sparkasse Hegau-Bo-
densee, dem Förderverein der
Schule (2014) und zwei Jahre später
durch nochmals 9.000 Euro von der
Werner und Erika Messmer Stiftung
Radolfzell unterstützt. 
Im Unterschied zur Arbeit mit dem
PC sind Tablets im Unterricht sofort
und äußerst vielseitig einsetzbar,
ständig in den Klassenzimmern

verfügbar, kabellos nutzbar und es
muss kein Klassenraumwechsel
stattfinden. Das iPad verfügt über
einfachste, intuitive Bedienung
und Arbeitsschritte. Diese Tablets
sind kaum störanfällig; die Akkus
haben eine lange Laufzeit und – für
Schulen am wichtigsten – es gibt
viele aus didaktisch und methodi-
scher Sicht hervorragende Lern-
Apps für die Grundschulfächer
Deutsch, Mathematik, Englisch und
Sachunterricht…

Lesen Sie weiter im SINGEN
Jahrbuch 2017 (40 Beiträge mit
wunderschönen Farbseiten zum
Abopreis von 9,80 Euro nur bei
MarkOrPlan Verlag Telefonnummer
07731/977-150, Fax 977-151, In-
fo@MarkOrPlan.de bzw. für 10,80
Euro im Buchhandel). 

Die Tablets
sind für die
Schülerin-

nen und
Schüler
intuitiv

bedienbar
und fördern

die Freude
am Lernen.

Stadtfest 2017:
OB Häusler bittet
um Verständnis

Liebe Anwohnerinnen 
und Anwohner,

vom 23. bis 25. Juni 2017 ist es
wieder soweit: Das Stadtfest
wird mit einem abwechslungs-
reichen und at-
traktiven Pro-
gramm die
Menschen in
die Singener
Innenstadt lo-
cken. Schau-
plätze sind die
August-Ruf-
Straße, die
Hadwigstraße,
Teile der He-
gaustraße, Teile der Erzberger-
straße, die Scheffelstraße sowie
der Ekkehard-Platz. Dort bieten
dann Vereine, Institutionen, Ge-
schäftsleute und Kunsthandwer-
ker an zahlreichen Ständen und
auf sechs Bühnen Unterhaltung
und Information. 

Dabei wird es sicher nicht ganz
ohne Lärmentwicklung ablau-
fen. Wir sind uns bewusst, dass
es gerade für Sie als Anwohner
an diesem Wochenende laut
werden könnte. Zugleich sind
wir bemüht, unvermeidliche Be-
lästigungen so gering wie mög-
lich zu halten.

Wir bitten Sie schon jetzt um
Verständnis für ein paar unruhi-
ge Tage, nicht zuletzt für eine er-
schwerte Zufahrt zu ihrem
Grundstück. Für Fragen stehen
wir Ihnen jederzeit gerne unter
Telefon 07731/85-744 zur Verfü-
gung.

Wir freuen uns natürlich, Sie auf
dem Stadtfest als Besucher be-
grüßen zu können.

Mit freundlichen Grüßen
Ihr 

Bernd Häusler
Oberbürgermeister

Freie Plätze im 
Ferienprogramm

Beim Feriensommerprogramm
der Stadt Singen gibt es noch
Restplätze für einige Veranstal-
tungen. Anmelden lohnt sich al-
so noch. Unter www.kinder-ju-
gend-singen.de kann man die
Restplätze einsehen.

„Gemeinsam Zukunft
leben“ auf dem 

Singener Stadtfest
Die Singener Kriminalprävention
(SKP) präsentiert sich – wie schon in
den vergangenen Jahren – mit einem
Stand am Singener Stadtfest in der
Hadwigstraße (beim Restaurant
„Chez Léon“ vom 23. bis 25. Juni).
Zusammen mit Kooperationspart-
nern vom Referat Integration, dem
Helferkreis HAsyliS und der Bundes-
polizeiinspektion Konstanz werden
Informationen, Tipps und Unterhal-
tung geboten. In einem Cityliner

kann man verschiedene lokal produ-
zierte Filme zum Thema Integration
anschauen, am Glücksrad gibt es
schöne Preise für Groß und Klein zu
gewinnen, für das leibliche Wohl
sorgen das syrische Restaurant Jas-
min Alsham und die Kaffee-Ape von
Romeo. 

Musik bieten Gitarrist Max Maier
und die Besucher selbst: Auf einer
kleinen Bühne stehen eine Gitarre,
ein Akkordeon und eine Cachon für
jedermann zur musikalischen Verfü-
gung. Alle Aktionen sind unter dem
Motto „Singen ist bunt – Demokra-
tie leben!“ und werden vom Bun-
desprogramm „Demokratie leben!“
durch das Bundesministerium für
Familie, Senioren, Frauen und Ju-
gend gefördert. Es wird zu den The-
men Prävention, Demokratie, Inte-
gration, Zivilcourage und Prävention
im Bahnverkehr informiert.

Weitere Informationen bei der SKP,
Telefon 07731/85-544, E-Mail:
skp@singen.de

Unternehmer mit
Landrat und 

Staatssekretär auf
Effizienzwerk-Tour

Die Kompetenzstelle Energieeffi-
zienz Hochrhein-Bodensee (KEFF)
lädt Vertreter von kleinen und mitt-
leren Unternehmen zu einer kosten-
losen Effizienzwerk-Tour zum The-
ma Spannungsreduktion am Don-
nerstag, 29. Juni, ab 14 Uhr in die
Randegger Ottilien-Quelle (Gailin-
ger Straße 4, Gottmadingen-Ran-
degg) ein. 

Staatssekretär Dr. Andre Baumann
und Landrat Frank Hämmerle eröff-
nen die Veranstaltung; anschlie-
ßend wird über den theoretischen
Hintergrund von Spannungsreduk-
tion informiert und von Erfahrungen
aus der Praxis berichtet. Span-
nungsreduktion ist ein komplexes
Themengebiet mit vielen Faktoren,
die es zu berücksichtigen gilt. Doch
bei richtiger Auslegung einer sol-
chen Anlage kann der Stromver-
brauch um bis zu 20 Prozent ge-
senkt und gleichzeitig die Lebens-
dauer von elektrischen Verbrau-
chern gesteigert werden.

Bei einem Rundgang durch die Ran-
degger Ottilien-Quelle werden wei-
tere Möglichkeiten zur Ressourcen-
schonung und Nachhaltigkeit in Un-
ternehmen aufgezeigt. 

Die Teilnehmerzahl ist begrenzt; um
Anmeldung bis zum 16. Juni wird ge-
beten unter E-Mail: 
johannes.walcher@keff-bw.de, 
Telefon 07732/939-12378. 

Weitere Informationen unter:
http://keff-bw.de/de

Leben begleiten – bis zuletzt

Qualifizierungskurs
beim Hospizverein 
Singen und Hegau 

Der Hospizverein Singen und
Hegau bietet einen neuen Qua-
lifizierungskurs von Oktober
bis März 2018 an. 

Themen sind beispielsweise
die persönliche Auseinander-
setzung mit Sterben, Tod und
Trauer, die Bedürfnisse Ster-
bender, Kommunikation, Acht-
samkeit, Hoffnung, Glaube,
Spiritualität und Selbstfür-
sorge. Ein kleines Praktikum in
der vielseitigen Pflege gehört
ebenfalls dazu. 

Die gut vorbereiteten Hos-
pizbegleiterinnen und Hospiz-
begleiter des Hospizvereins
Singen und Hegau begleiten
schon seit nahezu 23 Jahren
schwer kranke und sterbende
Menschen und deren Ange-
hörige zu Hause, in Einrichtun-
gen der Alten- und Behin-
dertenhilfe, in der Klinik und
zukünftig auch im stationären
Hospiz. Sie bringen mit ihrem
ehrenamtlichen Dienst ein
Stück Normalität und Lebens-
alltag zu den Betroffenen und
werden für sie nicht selten zu
Angehörigen auf Zeit. 

Nähere Informationen bei den
Koordinatorinnen des ambu-
lanten Hospizdienstes, Su-
sanne Grimm oder Sonja
Müller, unter Telefon 07731/31
138 oder per E-Mail:
hospiz-singen@t-online.de

Schüler aus Russland,
Venezuela und Peru 
suchen Gastfamilien 

Für das Gastschülerprogramm mit
Schulen aus Russland, Venezuela
und Peru sucht die DJO – Deutsche
Jugend in Europa Familien, die offen
sind, Schüler als „Kind auf Zeit“ bei
sich aufzunehmen. Die Teilnahme
am Unterricht eines Gymnasiums
oder einer Realschule ist für den
Gastschüler verpflichtend. Die jun-
gen Leute sind zwischen 14 und 17
Jahre alt und sprechen Deutsch als
Fremdsprache. 

Die Familienaufenthaltsdauer für
die Schüler aus Russland/St. Pe-
tersburg ist vom 23. Juni bis 25. Juli
2017, Russland/Samara vom 23. Ju-
ni bis 25. Juli 2017, Venezuela/Cara-
cas vom 27. Juni bis 3. August 2017
und Peru/Arequipa vom 3. Oktober
bis 9. Dezember 2017.

Kontakt: DJO – Deutsche Jugend in
Europa e.V., Schlossstraße 92,
70176 Stuttgart. Infos: Telefon
0711/62 51 38, 0172/63 26 322 oder
0711/65 86 533, Fax 0711/62 51 68,
E-Mail: gsp@djobw.de 
www.gastschuelerprogramm.de
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Singen

 Die Kinderbetreuungseinrich-
tung »Familienhaus Taka Tuka 
Land« der AWO in der Schlacht-
hausstraße in Singen hatte vor 
kurzem wichtigen Besuch. Die 
Landtagsabgeordnete der »Grü-
nen«, Dorothea Wehinger woll-
te sich vor Ort davon überzeu-

gen, wie der Stand der Umset-
zung in Bezug auf die Auswei-
tung des Angebotes der Ein-
richtung zum Familienzentrum 
ist. Hierbei erhält das Familien-
haus jeweils 10.000 Euro  für 
die Jahre 2016 und 2017. Die 
vielfältigen Aktivitäten und 

Entwicklungen in der Einrich-
tung überzeugten Wehinger da-
von, dass diese Fördermittel
sehr gut angelegt sind und die
Ermöglichung eigener Stellen-
anteile für eine Familienberate-
rin sehr wichtig ist.

redaktion@wochenblatt.net

Besuch in »Taka Tuka Land«
Dorothea Wehinger besucht Betreuungseinrichtung

Von links: Regina Brütsch (Fachbereichsleitung), Gabriele Weschenfelder (Einrichtungsleitung), Doro-
thea Wehinger und Reinhard Zedler (Geschäftsführer). swb-Bild: Weidelich

Singen

Bei der Mitgliederversammlung 
des DJK Singen, Abteilung 
Handball, führte Peter Leon-
hardt seine Tätigkeiten des ver-
gangenen Jahres aus. Rolf Knö-
pfle berichtete anschließend 
ausführlich über die sportlichen 
Ergebnisse der Aktiven- und 
Jugendmannschaften. Nach 
dem Aufstieg der 1. Mann-
schaft in die Landesliga er-
reichte diese einen respektablen 
11. Tabellenplatz, welcher nun 
in die wichtige Relegation am 
darauf folgenden Wochenende 
gegen den TuS Oppenau führt. 
Die Herren 2 und Herren 3 
spielten in der Kreisklasse B so-
wie die Damenmannschaft in 
der Kreisklasse A. Der Ge-
schäftsführer dankte besonders 
Kassier Matthias Knöpfle, wel-
cher nicht nur die Vereinskasse 
führte, sondern auch die ge-
meinsame Kasse der JSG Hegau 
verantwortet. Knöpfle stellte 
anschließend in gekonnter Wei-
se die Zahlen vor. Für das zu-
rückliegende Jahr 2016 konnte 
ein ausgeglichenes Ergebnis 
präsentiert werden, trotz eini-
ger höherer Investitionen im 
Bereich Ausstattung, die auf-
grund des Aufstiegs notwendig 
wurden. Die Wichtigkeit der 

verschiedenen Veranstaltungen 
zur Repräsentation des Vereins, 
aber auch zur wirtschaftlichen 
Führung der Abteilung wurde 
erneut hervorgehoben.
Die JSG Hegau, bekanntlich 
seit drei Jahren eine Jugend-
Spielgemeinschaft bestehend 
aus der DJK Singen und dem 
TuS Steißlingen, glänzte mit 
teilweise hervorragenden Er-
gebnissen, welche mit der Ba-
den-Württembergischen Ober-
ligameisterschaft der weibli-
chen A-Jugend gekrönt wurde. 
Auch die männliche A-Jugend 
erreichte mit der Südbadischen 
Meisterschaft und anschließend 
der Vizemeisterschaft beim 
BW-Pokal ein grandioses Er-
gebnis. Darüber hinaus schaff-
ten die männliche und weibli-
che D-Jugend die Qualifikation 
zur Endrunde um die Südbadi-
sche Meisterschaft und die 
C-Jugend männlich am ver-
gangenen Wochenende erneut 
die Qualifikation zur Südba-
denliga. 
Die anschließenden Ehrungen 
wurden dann durch die Ernen-
nung von Rolf Knöpfle zum 
Ehrenmitglied der DJK Singen 
gekrönt. Die anschließende 
Entlastung durch Roland 

Brecht (Vorsitzender des Sport-
ausschusses der Stadt Singen) 
wurde einstimmig für die ge-
samte Vorstandschaft vorge-
nommen. Peter Leonhardt kan-
didierte nach sechs Jahren 
nicht mehr als Abteilungsleiter 
und wurde für seine Verdienste 
von Daniel Lehmann gewür-
digt.
Daniel Kech als Abteilungslei-
ter wird zukünftig die Geschi-
cke der Handballabteilung lei-
ten. Unterstützt wird er hierbei 
von seinem neuen Stellvertreter 
Jörg Zimmermann. Sportliche 
und wirtschaftliche Ziele wur-
den in kurzen Worten vorge-
stellt, nachdem das neue Füh-
rungsduo, ebenso wie die kom-
plette Vorstandschaft, einstim-
mig gewählt wurden. Die Vor-
standschaft ist durch die Wahl 
von Bernd Zimmermann (Bei-
sitzer Sport), Hans-Peter Kientz 
(Beisitzer Wirtschaftsbetrieb) 
und Manuela Stengele (Schrift-
führerin) deutlich verjüngt 
worden. Hinzu kommt, dass es 
der DJK Singen Abt. Handball 
seit vielen Jahren gelungen ist, 
alle Vorstandsposten zu beset-
zen sowie weitere aktive Beisit-
zer hinzu zu gewinnen. 

redaktion@wochenblatt.net

Wachwechsel bei Handballern
Handballer des DJK Singen unter neuer Leitung

Blut spenden
Eine Blutspendenaktion des Deut-
schen Roten Kreuzes findet am Frei-
tag, 16. Juni, von 15.30 bis 19.30 Uhr
in der Hohenkrähenhalle in Schlatt
statt. Blut spenden kann jeder ge-
sunde Mensch von 18 bis 73. Jahren.
Die Telefon-Hotline steht bei allen
Fragen zum Blutspenden unter
0800/1194911 kostenfrei zur Verfü-
gung.

Brunnenförderfest
Die Narrenzunft Buronia lädt zum 14.
Brunnenförderfest am Wochenende,
17. und 18. Juni, ins Festzelt hinter

dem Rathaus ein. Das Programm be-
ginnt am Samstag, 17. Juni, um 18
Uhr; Westernabend ab 20 Uhr mit
den „Tennessee Gamblers“. Sonn-
tag, 18. Juni, 11 Uhr: Frühschoppen
mit dem Musikverein Harmonie Beu-
ren, ab 14 Uhr Aufführungen der
Tanzgruppen „Unlimited“ und
„Equipo“ sowie Kinderprogramm;
ab 15.30 Uhr gemütlicher Hock mit
den „Talheimern“. Für das leibliche
Wohl ist bestens gesorgt. Die Zunft
freut sich auf viele Besucher. 

St. Bartholomäuskirche
Donnerstag, 15. Juni, 9.30 Uhr:
Festgottesdienst für alle Gemeinden
auf dem Schulhof in Friedingen, an-
schließend Prozession mit Ab-
schluss in der Kirche (bei schlech-
tem Wetter findet der Gottesdienst
in der Kirche statt)
Freitag, 16. Juni, 19 Uhr:
Rosenkranz
Sonntag, 18. Juni, 10.30 Uhr:
Hl. Messe
Dienstag 20. Juni, 18.30 Uhr:
Rosenkranz
19 Uhr: Hl. Messe 

Frauengemeinschaft
Die Katholische Frauengemeinschaft
lädt zur Dekanats-Fußwallfahrt zum
Thema „Wir feiern das Leben“ am
Mittwoch, 21. Juni, in Singen herz-
lich ein. Treffpunkt 18.20 Uhr am
Rathaus Beuren (es werden Fahrge-
meinschaften gebildet). Parken auf
der Offwiese, durch das Laga-Gelän-
de und den Stadtgarten geht es zum
Garten der Schöpfung zur St. Peter
und Paul Kirche mit Wortgottes-
dienst um 19.30 Uhr; anschließend
kleiner Imbiss im Pfarrgarten von St.
Peter und Paul (bitte Teller, Besteck
und Glas mitbringen). Anmeldung
bis Dienstag, 20. Juni, bei Erika Hau-
ser, Telefon 45261. 

Einladung zur Kräuterwanderung am
Mittwoch, 28. Juni, mit Maria Käppe-
ler vom Schwärzehof in Singen. An-
schließend Verkostung von Kräuter-
zubereitungen, Teilnahmegebühr 10
Euro. Anmeldung bis Montag, 26. Ju-
ni, bei Erika Hauser, Telefon 45261.
Eingeladen sind alle Interessierten,
auch Nichtmitglieder. Treffpunkt um
18.45 Uhr am Rathaus Beuren (es
werden Fahrgemeinschaften gebil-
det). 

Altpapier
Dienstag, 20. Juni: Altpapier 

Glas- und Kleidercontainer:
Neuer Standort 

Glas- und Kleidercontainer stehen
nun an der Straße Zum Espen auf
dem Parkplatz zwischen der Reithal-
le und dem Schulsportplatz. 

TV Friedingen-Skiabteilung
Anmeldung für die Kinder-Skifreizeit
2018 ist ab dem 1. Juli um 8 Uhr mög-
lich. Bitte anmelden unter E-Mail: ju-
lia-ne.riederer@tv-friedingen.de.
Das Betreuerteam freut sich auf eine
schöne und lustige Skifreizeit.

Bürgercafé 
Dienstag, 20. Juni, 19 Uhr:
Kartenspielabend 
Donnerstag, 22. Juni, 14 Uhr:
Kaffeenachmittag 

Krimisommer
Zum Krimisommer der Stadtbiblio-
theken findet eine Lesung am Mitt-
woch, 28. Juni, um 20 Uhr im Dorfge-
meinschaftshaus statt. Schriftsteller
Bernhard Aichner liest aus seinem
Thriller „Totenrausch“ – dem dritten
Teil der höchst erfolgreichen Toten-
frau-Trilogie. Weitere Infos folgen. 

Kirchliches
Fronleichnam, 15. Juni, 9.30 Uhr:
Festgottesdienst für alle Gemeinden
auf dem Schulhof in Friedingen, an-
schließend Prozession, Abschluss in
der Kirche (bei schlechtem Wetter
findet der Gottesdienst in der Kirche
statt).

Freitag, 16. Juni, 18 Uhr:
Rosenkranz
Sonntag, 18. Juni, 9 Uhr:
Hl. Messe

Feuerwehrprobe 
Montag, 19. Juni, 19.30 Uhr: 
Feuerwehrprobe in Singen mit dem
2. Zug

Ortschaftsrat tagt
Eine öffentliche Ortschaftsratssit-
zung findet Montag, 19. Juni, um 19
Uhr im Rathaus statt. Die Tagesord-
nung ist in der Infotafel am Rathaus
angeschlagen und auf der Schlatter
Homepage (schlatt-unter-kraehen.
de) eingestellt. 

Sprechstunden des
Ortsvorstehers

Ortsvorsteher-Sprechstunden im
Rathaus:
– Donnerstag, 22. Juni, 17.30 bis
18.30 Uhr
– Donnerstag, 29. Juni, 20 bis 21 Uhr
und nach Vereinbarung.

St. Johanneskirche
Donnerstag, 15. Juni, 9.30 Uhr:
Festgottesdienst für alle Gemeinden
auf dem Schulhof in Friedingen, an-

schließend Prozession mit Ab-
schluss in der Kirche. Bei schlech-
tem Wetter findet der Gottesdienst
in der Kirche statt.
Samstag 17. Juni, 18 Uhr: 
Beichtgelegenheit
18.30 Uhr: Vorabendmesse 

Senioren-Treff
Die Halbtagsausfahrt der Senioren
am Dienstag, 27. Juni, geht ins Ro-
sendorf Nöggenschwiel. Abfahrt:
12.30 Uhr am Feuerwehrhaus. An-
meldungen beim Rentnerhock oder
telefonisch ab sofort bei Gerda Güß,
Telefon 45499, oder Annette Weni-
ger, Telefon 47584. Gäste sind herz-
lich willkommen. 

Blut spenden
Freitag, 16. Juni, 15.30 bis 19.30 Uhr:
Blutspendenaktion in der Hohenkrä-
henhalle 

Abfalltermine
Mittwoch, 21. Juni: Papiertonne
Freitag, 23. Juni, 13 bis 15 Uhr: Pro-
blemmüllsammlung am Feuerwehr-
haus

Brunnenfest
Das Brunnenfest findet am Woche-

nende, 1. und 2. Juli, statt. Der Sams-
tag, 1. Juli, beginnt ab 17.30 Uhr mit
Unterhaltung durch den Musikver-
ein Hausen, um 18 Uhr eröffnen
Oberbürgermeister Bernd Häusler
und Ortsvorsteher Bernhard Schütz
offiziell das Fest, ab 19.30 Uhr Unter-
haltung mit „The Roosters“; zwi-
schendurch gibt es Auftritte der
Wettkampfgruppen des TSV und der
Tanzgruppe „Dynamite“. 

Am Sonntag, 2. Juli, geht das Fest
von 10.30 bis 17 Uhr weiter mit Auf-
tritten und Vorführungen von Verei-
nen, Unterhaltung durch die Musik-
vereine Steißlingen und Bietingen,
ab 14 Uhr Heiteres und Besinnliches
unterm Kirchturm, außerdem: Aus-
stellung der Kindertagesstätte
(Kids-Art-Cars), Bücherflohmarkt,
Oldtimer-Treffen, Bilderausstellung.
Für Kinder gibt es eine Hüpfburg. Für
das leibliche Wohl sorgen die örtli-
chen Vereine.

Schlatt
unter Krähen

Beuren
an der Aach

Bohlingen

Friedingen

Hausen
an der Aach

Überlingen
am Ried
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• Feuerwehr/Rettungsdienst:
( 112

• Polizei: ( 110
• Polizeirevier Singen:

( 07731/888-0
• Krankentransport: ( 19222
• Zahnärztlicher

Bereitschaftsdienst: 
( 0180 3 222 555-25

• Ärztlicher
Bereitschaftsdienst:

( 01805/19292350
• Allgemeiner Notfalldienst:

( 116117
• Kinderärztlicher Notfalldienst:

( 0180 6077312
• Augenärztlicher Notfalldienst:

( 0180 6075312
• Hegau-Bodensee-Klinikum, 
Virchowstraße 10, Singen: 
Montag, Dienstag, Donnerstag
19 bis 22 Uhr, Mittwoch und Frei-
tag 17 bis 22 Uhr; Samstag,
Sonntag und Feiertag 9 bis 22
Uhr

Stadtteile
allgemein

Die anhaltend gute Konjunktur nut-
zen Handwerksbetriebe der Re-
gion, um sich weiterhin gut aufzu-
stellen: In einer Umfrage des Ba-
den-Württembergischen Hand-
werkstags gaben über 90 Prozent
der im Kammerbezirk Konstanz be-
fragten Unternehmen an, in den
letzten drei Jahren investiert zu ha-
ben. 

Davon haben in diesem Zeitraum
fast 60 Prozent, deutlich mehr als
im Landesdurchschnitt, die Investi-
tionssumme erhöht. Hauptsächlich
floss das Geld in Maschinen, Gerä-
te und Werkzeuge, außerdem in

Einrichtung und Fahrzeuge sowie
in die Sanierung und Renovierung
der Betriebsstätten. „Handwerker
halten ihre Ausrüstung selbstver-
ständlich immer auf dem neuesten
Stand und legen immer mehr Wert
auf eine für Kunden und Mitarbei-
ter gleichermaßen attraktive Um-
gebung“, sagt Walter Schulz, Be-
triebsberater der Handwerkskam-
mer Konstanz. 

In eine Erweiterung der betriebli-
chen Kapazitäten investierten al-
lerdings nur knapp 20 Prozent der
befragten Betriebe. Als Haupt-
grund für die Zurückhaltung in die-

sem Bereich dürften befürchtete
personelle Engpässe gelten: Feh-
lende Fachkräfte und Auszubilden-
de nannten rund 66 Prozent als
häufigstes Hemmnis bei Investi-
tionsentscheidungen. Aufträge
sind mehr als genug da und auch in
Zukunft wird die Nachfrage nach
handwerklichen Produkten und
Dienstleistungen voraussichtlich
hoch sein.  

Kontakt: Handwerkskammer Kon-
stanz, Wirtschaftsförderung und
Unternehmensservice, Walter
Schulz, Telefon 07531/205-370, 
walter.schulz@hwk-konstanz.de

Handwerkskammer Konstanz

Hemmnisse durch Fachkräftemangel und Steuerlast 
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Unterwegs mit der Rudergemeinschaft See mal Rhein / von Nicole Rabanser
Kate Winslet. So wie die Abendsonne
tausend kleine Sterne auf die ruhige
Seeoberfläche zaubert, blitzt auch
der Gedanke an die Hollywood-
Schauspielerin beim Hinausrudern
auf das im Abendlicht wogende Was-
ser plötzlich auf. So ähnlich muss
sich die Kino-Schönheit gefühlt
haben, als sie – direkt unter sich die
dunklen Wellen des Nordatlantiks –
im Film »Titanic« am Bug des gleich-
namigen Schiffes leidenschaftlich die
Arme ausbreitete, den Wind ihr Haar
zerzausen ließ und der Stimme ihres
hinter ihr stehenden Liebsten
lauschte, der die Worte »Ich bin der
König der Welt!« in die Nacht hinaus-
rief. 

Während sich im Kopf derart cineas-
tische Fantasien abspielen, gleitet
das finnische Kirchboot der Ruderge-
meinschaft See mal Rhein ruhig, fast
majestätisch vom Ufer des Turner-
heims Radolfzell aus auf den Markel-
finger Winkel. In der Ferne schim-
mern die wie mit Puderzucker be-
stäubten Gipfel der Alpen golden im
Abendlicht. Die Mitglieder der Ruder-
gemeinschaft ziehen die Holzruder
durchs Wasser und bewegen so das
Boot an der Mettnauspitze entlang.
Präzise wie ein Uhrwerk greifen ihre
Bewegungen ineinander und ergän-
zen sich. Bis auf die Geräusche der

hölzernen Rollsitze sind nur die Ge-
räusche der Natur und des Wassers
zu hören. Die Gleichförmigkeit des
Rudervorgangs hat in dieser Atmo-
sphäre etwas Meditatives und absolut
Beruhigendes. Mit jedem Meter, den
sich das Boot vom Ufer entfernt, kul-
lern Stress, Kummer und Sorgen wie
große Kieselsteine von der Schulter,
plumpsen in das Wasser und versin-
ken in den Tiefen des Sees.
Während er mit seinen Kollegen die
Ruder durch das Wasser zieht, lässt
der Vorsitzende der 24 Mitglieder
starken »Rudergemeinschaft See mal
Rhein«, Norbert Findeisen, seinen

Blick übers Wasser und das angren-
zende Ufer schweifen. Kühl ist es an
diesem Maiabend. Kein Mensch ist
auf oder am See zu sehen, die Sze-
nerie wirkt verschlafen und fast win-
terlich. »Jeder Tag ist anders auf dem
Wasser«, erzählt er so ruhig, als ob
er im Liegestuhl die Beine hochlegen
würde. »So Stimmungen wie jetzt –
das ist jedes Mal einfach einzigartig.«
Überhaupt, die Ruhe. Sie ist eines
der Grundprinzipien beim Wanderru-
dern, das der Verein betreibt. Das Ge-
nießen steht ganz klar im Vorder-
grund, nicht das »Schneller, Höher,
Weiter«. Die Teamarbeit ist gefragt,

das harmonische Miteinander – und
nicht der Wettstreit untereinander.
»Das Wanderrudern ist absolut kein
Leistungssport«, verdeutlicht Findei-
sen. Und für Rolf Hospach ist es »die
schönste Art, Natur und Landschaft
vom Wasser aus kennenzulernen«.
Mit wie viel Leidenschaft und Herz-
blut dieses Hobby für die Mitglieder
der Rudergemeinschaft verbunden
ist, ist schon allein am »Flaggschiff«
des Vereins erkennbar: einem edlen
Kirchboot aus Finnland, das im
hohen Norden als Transportmittel für
die Fahrt zur Kirche diente. Im Jahr
2015 haben die Vereinsmitglieder

das Boot persönlich vom Fjord an
den See transportiert und in Eigenre-
gie in über 600 Arbeitsstunden mit
viel Engagement und Liebe zum De-
tail restauriert und mit Rollsitztechnik
ausgestattet. 14 Ruderern und einem
Steuermann bietet das stromlinienför-
mig gebaute Schmuckstück, das auf
den Namen »Karisma« getauft wurde
und auch an andere Rudervereine
oder Gruppen verliehen wird, nun
Platz. Mit ihm unternehmen die pas-
sionierten Wassersportler auch Ru-
derwanderfahrten – so sind sie bei-
spielsweise schon von Ulm aus auf
der Donau entlang bis nach Belgrad
gerudert oder rund um Elba. Ins
Schwärmen geraten die Mitglieder
auch, wenn sie von der »Vogalonga«
erzählen, einem internationalen Tref-
fen von Ruderern in der Lagune von
Venedig, bei dem sie schon mehr-
mals mit von der Partie waren. 
Irgendwie sind sie sowohl Abenteurer
als auch Genießer, diese Wanderru-
derer. Und genau diese Mischung
aus einer ordentlichen Prise Entdeck-
erlust, gepaart mit einem Genuss für
Leib und Seele, macht auch die re-
gelmäßig stattfindenden Mondschein-
fahrten aus: Bei Tageslicht rudern die
Mitglieder über den See, kehren in
einer Wirtschaft am Ufer ein, und
wenn der Vollmond in voller Pracht
am Himmel steht, geht es im mit
Lampions geschmückten Boot zurück
nach Hause. Das sei jedes Mal »ein
ganz besonderes Erlebnis«, wie An-
nette Neitsch findet. 
Da kann man sich doch nur wie ein
König fühlen!  

rabanser@wochenblatt.net

Entspannung pur bei sportlicher Betätigung: Das bietet das Wanderrudern. swb-Bilder: RG See mal Rhein

In Kürze
Erster Vorsitzender: Norbert
Findeisen
Der Verein ist neben der »Ka-
risma« stolzer Besitzer von weite-
ren Skull-Tourenbooten, gepackt
auf einem separaten Hänger. Eine
weitere Besonderheit ist die Koope-
ration mit dem Turnverein Radolf-
zell. Die Ruderer dürfen vom Ver-
einsgelände der Turner aus in See
stechen, und dafür dürfen deren
Mitglieder kostenfrei unter Anlei-
tung »schnupperrudern«. 
Interessierte sind immer herzlich
willkommen! 
Infos unter: www.seemalrhein.de 

Auch dieses Jahr waren die Ruderer wieder bei der »Vogalonga« in Venedig mit von der Partie.

Willkommen auf der Seite
der WOCHENBLATT-
Vereinstrophy!

Nächste Woche: 

Eine sinnvolle Beschäftigung
für Jugendliche bietet der Ju-
gendförderverein Singen an.

Jugendliche aus neun Singener
Fußballvereinen von der D- bis zur
A-Jugend betreut der Jugendför-
derverein Singen. Dadurch soll
eine qualitativ hochwertige und
einheitliche Jugendarbeit im Sin-
gener Fußball gewährleistet wer-
den. Der Verein wurde erst im
vergangenen Jahr gegründet,
aber die ersten Erfolge zeichnen
sich schon jetzt ab. Mehr dazu in
der kommenden Ausgabe des
WOCHENBLATTs.

Stimmen Sie mit ab,
welche drei Vereine

die Vereinstrophy 2017 
gewinnen werden:

Downloaden Sie unsere 
WOCHENBLATT-App
im Apple-App-Store 

oder Google-Play-Store.
Weitere Informationen 

erhalten Sie unter 
www.wochenblatt.net/

app

DER LANDKREIS

Der deutsch-italienische 
Freundedskreis Gottmadingen 
veranstaltet am So., 25.6., das 
alljährliche Boccia-Turnier am 
Sportplatz in Bietingen mit 
Grillfest. Anmeldungen sind bis 
spätestens Di., 20.6., unter der 
Handynummer 015224016059 
oder adegi@web.de einzurei-
chen. 
Infotreff »Diabetes im Alter« 
des Diabetes Forum Radolfzell, 

Do., 22.6., Hegau-Bodensee-
Klinikum Radolfzell, Seminar-
raum, Hausherrenstr. 12. Ver-
anstaltungsbeginn ist um 19 
Uhr. 

Bipolare Störungen (manisch-
depressive Erkrankung): mo-
natliche Gesprächsgruppe für 
Angehörige in Singen. Kontakt 
und Infos erhalten Interessierte 
unter 07731/794869 oder 0179/ 

1164888 sowie E-Mail: sh.an-
geh.bipol.kn@gmx.de.

Gottesdienste im Hegau-Bo-
densee-Klinikum Singen Sa., 
17.6., 9 Uhr, Eucharistiefeier. 
So., 18.6., 10 Uhr, Offener Him-
mel.
Gottesdienste Autobahnkapel-
le im Hegau So., 18.6., ökume-
nischer Gottesdienst. Beginn ist 
um 11 Uhr.

Termine Engen

Eine schwer verletzte Person 
und ein Sachschaden in bislang 
unbekannter Höhe forderte ein 
Verkehrsunfall am Samstag ge-
gen 23 Uhr auf der A 81 Fahrt-
richtung Stuttgart. Dies teilte 
die zuständige Polizei in einer 

Presseerklärung mit. Ein 
35-Jähriger wechselte mit sei-
nem Pkw auf die linke Fahr-
spur, drängte dabei eine auf der 
linken Spur fahrende Motor-
radfahrerin ab, die gegen einen 
weiteren Motorradfahrer prallte 

und stürzte. Die durch den 
Sturz verletzte Kraftradfahrerin 
wurde durch hinzugerufene 
Rettungskräfte zur stationären 
Behandlung in ein Kranken-
haus gebracht, berichtet die Po-
lizei. 

Motorradfahrerin schwer verletzt
Autofahrer hatte unvermittelt die Spur gewechselt



Viele Menschen suchen nach 
einer neuen beruflichen He-
rausforderung. Neu durchzu-
starten ist dabei viel einfacher 
als die meisten denken, denn 
Arbeitskräfte werden in vielen 
Branchen händeringend ge-
sucht. Ein besonders attraktives 
Feld ist die Pharmaindustrie, 
die in unserer Gegend mit nam-
haften Firmen vertreten ist. Die 
Firma Personal21 bietet ab dem 
26. Juni wieder den Lehrgang 
»Fachkraft Produktion (m/w) 
im Bereich Pharmazie/Chemie« 
an. Der Kurs wird bereits seit 
2015 in Zusammenarbeit mit 
der Arbeitsagentur Singen 
durchgeführt und hat sich als 
absoluter Erfolg erwiesen, er-
klärt Stefan Reiner, Geschäfts-
führer von Personal21. »Wir 
bieten mittlerweile drei Kurse 
pro Jahr an, um die Nachfrage 
abdecken zu können«, betont 
er. 
Etwa 15 Teilnehmer werden in 
dem 21-tägigen Kurs gemäß 
den Anforderungen einer Tä-
tigkeit in der Pharma- oder Le-
bensmittelindustrie geschult. 
Insgesamt wird der Kurs von 
bis zu sechs Dozenten betreut, 
um einen abwechslungsreichen 

und interessanten Unterrichts-
alltag zu gewährleisten. Viele 
der Dozenten verfügen über ei-
ne langjährige Erfahrung in der 
Pharma- oder Lebensmittelin-
dustrie. Dadurch ist der Unter-
richt sehr praxisorientiert. Eine 
Dozentin ist sogar hauptamt-
lich an der Hochschule Alb-

stadt-Sigmaringen mit der 
Ausbildung von Pharmakanten 
betraut. »Dieser Kurs ist eine 
großartige Chance für alle, die 
mit ihrer bisherigen Arbeit un-
zufrieden sind, oder einfach 
nach einer neuen beruflichen 
Herausforderung suchen«, er-
klärt Klaus Schramm, Leiter der 

Agentur für Arbeit Singen. Die 
Perspektiven in der Pharmain-
dustrie seien derzeit sehr gut. 
Erfahrung in der Produktion ist 
von Vorteil, aber keine Voraus-
setzung. »Wir hatten auch 
schon Teilnehmer aus der Gas-
tronomie oder Friseure im Kurs. 
Wichtiger als Vorkenntnisse ist 
eine gute Motivation«, betonen 
Stefan und Maria Antoniella 
Reiner. Da die Firma Personal21 
mit vielen renommierten Un-
ternehmen aus der Pharma- 
und Lebensmittelbranche zu-
sammenarbeitet, liegt die Ver-
mittlungsquote am Ende des 
Kurses bei nahezu hundert Pro-
zent. Ganz nebenbei spielt auch 
die soziale Komponente im 
Kurs eine große Rolle. »Im Kurs 
sind schon viele Freundschaf-
ten entstanden und es haben 
sogar zwei Paare zueinanderge-
funden«, berichtet Stefan Rei-
ner lächelnd.
Zu dem Kurs kann man sich bis 
zum 16. Juni direkt bei Perso-
nal21 anmelden. Telefonisch 
unter: 07732/940 79 70 oder 
per E-Mail an info@perso-
nal21.de

Dominique Hahn
hahn@wochenblatt.net
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Zweite Chance im Berufsleben
Durchstarten mit einer Weiterbildung im Bereich Pharmazie/ Chemie

 Kürzlich veranstaltete Elma 
zum vierten Mal seine jährliche 
Händlertagung. Um auch künf-
tig erfolgreich und der Konkur-
renz eine Nasenlänge voraus zu 
sein, wurden über 30 Elma-
Handelspartner über die neue 
Generation der erfolgreichen 
modularen Reinigungsanlagen, 
die »xtra line 2«, informiert. 
Und dies bereits im Vorfeld der 
internationalen Messen, auf de-
nen die in Modulbauweise er-
hältlichen Geräte den Kunden 
präsentiert werden. Die neue 
Serie löst ein Vorgängermodell 
ab, das vor 14 Jahren lanciert 
wurde und einer der großen Er-
folgsfaktoren für das Unterneh-
men war.
Entwickelt und gebaut in Sin-
gen können die »xtra line 2« – 
Reinigungsanlagen in den un-
terschiedlichsten Branchen und 
für verschiedene Reinigungs-
aufgaben eingesetzt werden. 
Durch das strukturierte Baukas-
tenprinzip können die Anlagen 
auch im Nachgang (wenn sie 
schon beim Kunden im Einsatz 
sind) sehr einfach erweitert 
werden, wurde bei der Präsen-
tation deutlich gemacht. Damit 
passen sich die Anlagen ohne 
Schwierigkeiten an veränderte 
Produktionsbedingungen im 
Sinne der Kunden an. Damit 
können die Kunden auch besser 
bei ihrem Erfolg begleitet wer-
den. 
Bei der Tagung in Singen hat-
ten die Handelspartner, die un-
ter anderem aus den USA, aus 
Russland, China, Indien, Frank-

reich und vielen weiteren euro-
päischen Staaten angereist wa-
ren, die Gelegenheit, gleich vier 
neue Prototypen auszuprobie-
ren und auf Herz und Nieren zu 
prüfen. Gleichwohl wurden drei 
neue Produktserien und das 
neue Elma-Service-Konzept 
durch die Geschäftsleitung vor-
gestellt. Elma ist einer der gro-
ßen »Global Player« am Ho-
hentwiel. Die Produkte des Un-
ternehmens gehen zu 70 Pro-
zent in den Export – in über 80 
Länder rund um den Globus. 
Mit rund 250 Mitarbeitern ist 
für dieses Jahr ein Umsatz von 
38,5 Millionen Euro angepeilt, 
wurde im Rahmen der Tagung 
bekannt gegeben.

Oliver Fiedler
fiedler@wochenblatt.net

Neue Generation
 am Start

An vier Prototypen wurde die 
neue Generation von Reini-
gungsmodulen den internatio-
nalen Händlern bei Elma vor-
gestellt. swb-Bild: ELMA

Singen

Radolfzell 

Das Team der Firma Personal21: Susan Dumont, Maria A. Reiner, 
Tanja Spötter und Stefan Reiner, Mit Klaus Schramm von der 
Agentur für Arbeit Singen (2. Reihe Mitte). swb-Bild:dh 

Eine offene Feierstunde findet 
am Sonntag, 18. Juni, um 10 
Uhr in der Krankenhauskapelle 
im Hegau-Bodensee-Klinikum 
in Singen statt. Im Mittelpunkt 
steht die Frage, wie man leicht, 
aber ohne Leichtsinn den Le-
bensweg geht. Simon Götz am 
Klavier und Christiane Theurer-
Buck mit ihrem Flötenensemble 
werden die Feier gestalten. 

redaktion@wochenblatt.net

Singen

Im Herzen 
barfuß

Gegenüber einer 53-jährigen 
Frau ist ein Mann am Sonntag-
abend am Ziegeleiweiher als 
Exhibitionist aufgetreten. Als 
die Frau mit ihrem Hund unter-
wegs war, zeigte sich ihr der 
Mann im Gebüsch entblößt. Er 
war etwa 30 Jahre alt, 175 cm 
groß, mit kurzen, blonden Haa-
re, Brille, trug petrolblaue 
Shorts mit Muster. Hinweise an 
die Polizei unter 07731/ 8880. 

Mann 
entblößt sich

Singen
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Liebe Leserinnen und Leser,

in letzter Zeit häufen sich Fälle, in denen Leserinnen und Leser
angerufen werden von Marktforschungsinstituten. Manche sind 
seriös und fragen im Auftrag von unseren Kunden die Verteilqualität
ab. Andere hingegen sammeln einfach Adressen für Direktwerbungs-
kampagnen und nutzen dafür die Position des Wochenblatts.

Wir bitten Sie daher um folgendes:

1.   Fragen Sie exakt nach, wer das Institut ist, welches Sie anruft und 
      in wessen Auftrag das Institut anruft, das kann zum Beispiel Aldi
      sein.

2.   Wenn Ihnen etwas komisch vorkommt, informieren Sie uns bitte
      unter verlag@wochenblatt.net oder telefonisch unter 
      07731/88 00-44.

Da wir unsere Verteilqualität fortlaufend selbst prüfen, kann es
natürlich auch sein, dass Sie von unseren Mitarbeitern angerufen
werden. Diese melden sich deutlich mit ihrem Namen und teilen
Ihnen eindeutig mit, dass Sie im Auftrag des Singener Wochenblatts
anrufen.

Wir bedanken uns für Ihre freundliche Mithilfe.

Ihr Team vom Singener Wochenblatt
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Ganz dem Skateboardfahren 
gewidmet, ist der erstmals or-
ganisierte Bodensee Skatecup, 
der am Sonntag im Singener 
Münchried seinen Auftakt 
nahm und bei dem am 25. Juni 
in Konstanz/Wollmatingen 
(Vogtland) sowie am 1. Juli im 
Radolfzeller Skatepark die Fol-
geveranstaltungen sein werden. 
Ein Turnier mit Ehrgeiz und 
Spaßfaktor, wie man in dem 
rund ein Jahr alten Singener 
Skatepark verfolgen konnte, bei 
dem sich Talente maßen in den 

drei verschiedenen Kategorien 
A-Gruppe männlich über 16 
Jahre alt, B-Gruppe männlich 
unter 16 Jahren sowie der 
C-Gruppe, weiblich und männ-
lich unter und über 16 Jahren. 
Und die Skater hatten es drauf. 
»Aus allen Himmelsrichtungen 
kommen die Teilnehmer«, so 
Nadine Behrens von der Singe-
ner Mobilen Jugendarbeit, die 
mit ihrem Kollegen Markus 
Schwenk bei den Vorarbeiten 
und der Organisation des Ska-
tecups unterstützend wirkte. 

Moderator Timo Prücklmeir, ei-
ner der vier Juroren, in der Sze-
ne Judges genannt, moderierte 
souverän während des som-
merlichen Skatecups. 
Teilnehmer Jonas lobte die 
vielfältige Singener Skateranla-
ge mit ihren Stairs, Rail oder 
etwa den Board-Slide, bei dem 
das Board schräg auf der Stan-
ge rutscht. 
Die rund 600 Quadratmeter 
große und 250.000 Euro teure 
Skatefläche wurde auf jeden 
Fall rege genutzt, die Preisgel-

der von 50, 30 und 20 Euro 
gerne empfangen, die zum Teil 
von Singen aktiv oder von di-
versen Sportgeschäften ge-
sponsert wurden. 
Als Sieger gekürt werden konn-
ten in den diversen Kategorien 
Kilian, Salome und Tobi. 

Karin Leyhe-Schröpfer
redakion@wochenblatt.net

Skater auf Bodensee-Tour
Neuer Contest am Sonntag in Singen gestartet

Singen

Die Skater hatten auch zum Gruppenbild im Wettkampf die Muße. 
swb-Bild: ly

Noch mehr
Fotos unter: 
wochenblatt.net/
bilder

Bella

- Anzeige -

Kathrin Reihs
Tel. 07771/93 31-12

k.reihs@wochenblatt.net

Simone Gilly-Röck
Tel. 077 32/ 99 09-44
s.gilly@wochenblatt.net

Seit 25 Jahren
Nadel und Faden
fest in der Hand;
als freundliches
Fachgeschäft

bestens bekannt!

Wir gratulieren Ihnen
ganz herzlich
zum Jubiläum.

Wir gratulieren zu Wir gratulieren zu 
25 Jahren

Nähmaschinen Höss

InfInformormmatiatiatiationeo n u tnte iir i fnfnfonfo    ock.dedenfofofofo@ba@ bylbylockock.de.d    wwwwww.bababyloyloloylock

Herzlichen Glückwunsch!
40 Jahre BERNINA Fachgeschäft  
25 Jahre Nähmaschinen Höss 

Vielen Dank für die gute und  
erfolgreiche Zusammenarbeit.

Ihre BERNINA Nähmaschinen GmbH

RENAULT VERTRAGSHÄNDLERIHR PARTNER FÜR MOBILITÄT

Autohaus Blender GmbH
Renault und Dacia Vertragshändler
Radolfzell und Konstanz
www.autohaus-blender.de

Wir gratulieren zum Jubiläum.

25 Jahre
Nähmaschinen Höss

Wir gratulieren!

Claudia Bregenzer ist seit 25 Jahren Inhaberin von Nähmaschinen
Höss in Stockach-Wahlwies. swb-Bild: dh

Mit dem Verkauf von »Bernina«-Nähmaschinen hat vor 40 Jahren alles begonnen. Mittlerweile ist das Ange-
botsspektrum von Nähmaschinen Höss in Wahlwies noch breiter aufgestellt. swb-Bild: dh 

Ein echtes Traditionsunternehmen
ist Nähmaschinen Höss in Sto -

ckach-Wahlwies. Seit 1977 erhalten
Kunden dort kompetenten Rat rund
um das Thema Nähmaschinen,
somit feiert die Firma ihr 40-jähriges
Bestehen mit verschiedenen Aktio-
nen.
Richard Höß hat das Geschäft
damals, vor 40 Jahren, in
der Singener Erzber-
gerstraße 8 ge-
gründet.
D i e

Räume waren zuletzt allerdings zu
klein geworden für das Unterneh-
men. Deshalb entschieden sich die
Verantwortlichen 2010 für einen
Umzug nach Wahlwies, erklärt Clau-
dia Bregenzer, die das Geschäft
1992 von ihrem Vater übernommen

hat und in diesem Jahr somit ihr 25-
jähriges Jubiläum als Inhaberin feiern
kann. Malerisch liegt das Geschäft
dort umgeben von viel Grün an der
Stahringer Straße 4. Ein großer Park-
platz steht für die Kunden zur Verfü-
gung, und der Verkaufs- sowie der
Nähkursraum sind beide ebenerdig
zu erreichen. Zudem gibt es drinnen
und draußen Spielgelegenheiten für

Kinder, um den Einkauf auch für
die Kleinen spannend zu ma-

chen. »Die Geschäfte sind
gut angelaufen nach dem

Umzug«, berichtet
Claudia Bregenzer.

»Auch unser
großer Kun-

denstamm, der sich über die Jahre
gebildet hat, hat den neuen Laden
gut angenommen«, fügt sie hinzu. 
Neben Verkauf und Reparatur von
Nähmaschinen der Marken Bernina,
Pfaff, Baby lock und Elna, bietet Höss
auch Nähkurse, Reißverschlussrepa-
ratur und einen Stickservice an. Da-
neben gehören auch Kurzwaren und
Zubehör, Nähmöbel oder Bügelstatio-
nen zum umfangreichen Sortiment.
»Wichtigster Anspruch der insgesamt
sechs Mitarbeiter ist es, den Kunden
einen guten, kompetenten Service
anbieten zu können«, betont Claudia
Bregenzer. Dieses Jahr gibt es auf-
grund des doppelten Jubiläums
jeden Monat interessante Aktionen
und Angebote, darunter als Highlight
die Hausmesse vom Montag, 19., bis
Samstag, 24. Juni, in Wahlwies und
von Montag, 16., bis Samstag, 21.
Oktober, in der Filiale in der St.-Geb-
hard-Straße 36 in Konstanz. Weitere
Infos zum Jubiläumsprogramm und
zum Angebot der Firma Höss gibt es
auf: www.naehmaschinen-hoess.de

Dominique Hahn
hahn@wochenblatt.net

JUBILÄUMSJAHR MIT VIELEN AKTIONEN Nähmaschinen Nähmaschinen
Overlocker · Nähmöbel

Zubehör · Stickereien
Reparaturen · Nähkurse

Reißverschluss-Reparatur

Nähmaschinen Höss
Inh. Claudia Bregenzer

19.–24.6. Hausmesse in Wahlwies
Vorführung BERNINA-Stickcomputer !
Nutzen Sie Angebote, Rabatte und
Sonderaktionen auf alle Maschinen!

Stahringer Str. 4      78333 Wahlwies   07771–919868
St.-Gebhard-Str. 36   78462 Konstanz  07531–23993

IHR ZUVERLÄSSIGER OPEL PARTNER FÜR DIE REGION
A. Schönenberger GmbH

Steißlingen · 07738/92600
Radolfzell · 07732/92800
www.opel-schoenenberger.de



 Bangkok - Dortmund - Riela-
singen. Fast rund um den Glo-
bus wurde bei der Auslosung 
der ersten Runde des DFB-Po-
kals mitgefiebert, denn das 
Gros der Spieler des FC Riela-
singen-Arlen genoss den wohl-
verdienten Urlaub. »Es war ein 
unbeschreibliches Gefühl«, 
freut sich Jürgen Rittenauer, 
Trainer des Erfolgsclubs von 
der Talwiese, der aus Bangkok 
via Livestream mitverfolgte, 
wie der frühere BVB-Kapitän 
Sebastian Kehl als Glücksfee 
das große Los für den Ver-
bandsligisten zog. »Das ist die 
Krönung der Saison, ich freue 
mich wahnsinnig für die Spie-
ler, den Verein und die Gemein-
de.« Er sieht in dem Pokalhit 
neben dem absoluten Karriere-
highlight eine zusätzliche Mo-
tivation für seine Schützlinge, 
sich auch wieder auf den Trai-
ningsalltag einzustellen, um 
sich gegen die schwarz-gelben 
Bundesliga-Stars von ihrer bes-
ten Seite zu zeigen. 

10.000 Kilometer entfernt auf 
der Talwiese erfüllte ohrenbe-
täubender Jubel das Vereins-
heim »Pille’s Treff«, wo sich am 
Sonntagabend gut 70 Fans und 
Spieler in den Armen lagen und 
ihr Glück nicht fassen konnten, 
als beim Live-Viewing über den 
Bildschirm flimmerte: FC Riela-
singen-Arlen gegen Borussia 

Dortmund. »Das ist ein absolu-
tes Traumlos«, jubelte Bürger-
meister Ralf Baumert im knall-
roten Trikot. Völlig geplättet 
war der zweite Vorsitzende des 
FC R-A, Erwin Gräble: »Damit 
haben wir vielleicht im Gehei-
men gehofft, aber wirklich 
nicht damit gerechnet. Das wird 
in die Vereinsgeschichte einge-

hen.« Der erste Vorsitzende Pe-
ter Dreide war derweil mit einer 
zwölfköpfigen Abordnung in 
Dortmund im Deutschen Fuß-
ballmuseum bei der Auslosung 
vor Ort und konnte das Los-
glück kaum glauben. Via Tele-
fon meinte er gegenüber dem 
WOCHENBLATT: »Das ist der 
Hammer – das ist nicht mehr zu 
toppen. Für die Mannschaft 
und den Verein ist dieses Los 
sensationell.« Als Spieler waren 
Frank Stark und Phillip Die-
trich in Dortmund mit dabei, 
die ihr Glück ebenso wenig fas-
sen konnten wie Sebastian 
Stark, der in Rielasingen mit ei-
nem Teil der Mannschaft das 
Ereignis vor dem TV miterlebte. 
»Ich hab’ eine Gänsehaut – bes-
ser geht’s nicht«, strahlte der 
Mittelfeldspieler. Und sein Kol-
lege, Keeper Dennis Klose, hat 
jetzt nur noch einen Wunsch 
für den wohl größten Auftritt 
seiner Fußball-Karriere: zu Null 
spielen! Ute Mucha

mucha@wochenblatt.net 
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 Eine ganze Region steht Kopf. 
Nachdem der FC Rielasingen-
Arlen mit Borussia Dortmund 
den amtierenden DFB-Pokalsie-
ger und seinen Traumgegner 
für die erste Hauptrunde im 
DFB-Pokal von Glücksfee Se-
bastian Kehl zugelost bekam, 
laufen die Drähte heiß, die so-
zialen Netzwerke explodieren 
und der Verein wird von Glück-
wünschen und Anfragen nach 
Tickets überschwemmt. FC-
Boss Peter Dreide: »Das ist ein 
Jahrhundert-Los - wir sind alle 
völlig aus dem Häuschen.« 
Allerdings muss er die Fans 
noch um etwas Geduld bitten, 
denn hinter dem Austragungs-
ort für den Pokalhit steht noch 
ein Fragezeichen, auch wenn 
das Schwarzwaldstadion in 
Freiburg favorisiert ist und die 
Borussia-Verantwortlichen für 
diese Spielstätte votieren. »Wir 
arbeiten mit Hochdruck, müs-
sen aber Angebote prüfen und 
Vorgaben berücksichtigen«, er-
klärt Dreide. Dasselbe gilt für 
den Ticket-Vorverkauf, »da lau-
fen die Drähte heiß«. Doch bis 
zum Start des Vorverkaufs 

kann es noch ein bis zwei Wo-
chen dauern, weiß Christine 
Dreide vom Organisationsko-
mitee, das eigens für das Pokal-
Spektakel von engagierten Eh-
renamtlichen gegründet wurde. 
Ebenfalls unklar ist noch der 
genaue Austragungstermin 
zwischen dem 11. und 14. Au-
gust, der gegen Ende der Woche 
feststehen wird. Im Gespräch 
sei, so Dreide, dass das Spiel 
auf Montagabend mit Live-
Übertragung terminiert werden 
soll. »Das wäre natürlich der 
Wahnsinn«, so Dreide. Doch der 
Verein würde auch den Sams-
tagnachmittag bevorzugen, 
denn der Verein möchte aus 
diesem Jahrhundertspiel ein 
Fußballfest für die ganze Fami-
lie machen. Wann und vor al-
lem wo nun das Pokalspiel zwi-
schen dem Verbandsligisten FC 
Rielasingen-Arlen und dem Ti-
telverteidiger Borussia Dort-
mund ausgetragen wird, erfah-
ren Fußball-Fans aktuell im In-
ternet unter www.wochenblatt.
net/sport und auf facebook.

Ute Mucha
mucha@wochenblatt.net

Die Drähte 
laufen heiß

Pokalhit gegen Borussia Dortmund

»Das ist nicht mehr zu toppen«
Traumlos für die Talwiesen-Elf: Gegen Borussia Dortmund im DFB-Pokal

FC Rielasingen-Arlen - Borussia Dortmund

Unbeschreiblicher Jubel im Vereinsheim auf der Talwiese. 

Familienfest
Am Freitag 16. und 
Samstag 17. Juni 2017

Carl-Benz-Straße 22
78224 Singen 
Industriegebiet „Singen-Süd“
Tel. 07731/87580
www.braun-moebel.de

Öffnungszeiten:  Montag-Samstag 9.30 -  19.00 Uhr

Singen

BRAUN Möbel-Center GmbH & Co. KG • Markwiesenstr. 38, 72770 Reutlingen

KOCHVORFÜHRUNG
IN UNSERER KÜCHEN- 
ABTEILUNG MIT

Am FREITAG
den 16.06.17

KOCHVORFÜHRUNG

Am Samstag 

den 17.06.17

IN UNSERER KÜCHEN- 
ABTEILUNG MIT

Mit Verkostung direkt 

vor unserem Haus!

WEBER GRILL-
VORFÜHRUNG 
ERLEBEN SIE GRILLEN
IN PERFEKTION!

Am Samstag
17.06.2017 Pflänzchen

(solange der Vorrat reicht)

Jede Dame 
erhält ein

(solange der Vorrat reicht)

GRATIS

GRATIS
LUFTBALLON

mit Gasfüllung
(für Kinder)

GLÜCKSRAD

Für jedes Kind 
die kostenlose 

Chance auf 
einen Gewinn!

jeweils zur 
vollen Stunde

von 11 bis 18 Uhr

Hüpfburg vor dem Haus!us!

GRATIS

Für unsere kleinen Gäste

KINDER-
KARUSSELL

GRATIS

Vor 
dem 
Haus

COFFEE 
& MORE

KAFFEE BEZAHLEN 
GLAS BEHALTEN!

1.-€Kaffee
inkl. Glas

1 GETRÄNK
ALKOHOLFREI
0,2L

1.-€

1 PILS ODER 
WEIZEN 0,3L

BRATWURST 
MIT BROT

2.-€ 1.90
€

Showkochen Specials

BESUCHEN SIE UNSERE GARTENLOUNGE

1.50
€

GUT GEMIXT
Cocktail bezahlen 
Glas behalten!

Cocktail
inkl. Glas Samstag 

17.06.1 Glas Sekt oder Sekt Orange/Aperol

SEKT- 
LOUNGE 1.-€

Freitag 16.06.

ALT NEUGE
GE

N

€
POLSTERTAUSCH  *AKTIO

N

*Bei einem Einkauf einer 
neuen Polstergarnitur im Wert 
von mindestens 1500,- € vom 
01.06.2017 bis 01.07.2017 ver-
güten wir Ihre alte Polstergarnitur 
mit einem Nachlass von 100,- €

USCH

i einem Einkau
Wert

USCH

inem Einkauf einer 
Wert

S T O R E  S I N G E N

RÄUMUNGS-
VERKAUF

ALLES

MUSS

RAUS!
GESC HÄF T SAU F GAB E

WEGE N

R EDUZ I E R T

30-60%

Bruderhof

Erdbeeren!!
78253

Eigeltingen,
Bruderhof

•••••••••••••••••••••••

•••••••••••••••••••••••

•••••Ernte-Info: 0 77 74 / 92 04 09
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Stockach Rielasingen Radolfzell Rielasingen

Radolfzell 

Aach

Thayngen

Radolfzell 

Landkreis

VolkertshausenDiessenhofen

StockachDiessenhofen

Erfolgreicher Start für den RMSV Aach bei der Deutschen Hallen-
radsportmeisterschaft der Schüler in Augustdorf – gleich beim ers-
ten Start gab es eine Medaille. Julia Matt, Yannick Gaißer, Natalie 
Grote und Hannah Elsässer holen mit 99,95 Punkten den Deut-
schen Meistertitel im 4er Kunstrad der Schüler (offene Klasse) nach 
Aach. Damit war die Siegesserie der Rad-Cracks aus Aach aber 
noch nicht beendet. Denn im 6er Kunstrad der Schüler gab es am 
Abend einen weiteren Deutschen Meistertitel für den RMSV Aach: 
Julia Matt, Yannick Gaißer, Lena Andorinha, Natalie Grote, Han-
nah Elsässer und Janina Setzer gewinnen mit 85,13 DM-Gold vor 
Steinhöring (80,84) und Schwanewede (73,52). Überhaupt, die Aa-
cher Kunstradfahrer erwiesen sich bei den Meisterschaften in Au-
gustdorf als Medaillenhamster: Dreimal Gold, zweimal Silber und 
einmal Bronze lautete ihre Bilanz. swb-Bild: Wilfried Schwarz 

Aach

Uhldingen Weiler

Im vergangenen Jahr verriet OB 
Martin Staab, dass Bad Cann-
statt die Idee der Abendmärkte 
nach einem Besuch in Radolf-
zell »geklaut« habe - so gut ha-
be die abendliche Veranstal-
tung den schwäbischen Nach-
barn gefallen. Ab dem 22. Juni 
geht der Abendmarkt in Ra-
dolfzell in die nächste Runde. 
40 Beschicker werden an 12 
Donnerstagen in Folge ihre 
Waren von 16 bis 21 Uhr feil-
bieten. swb-Bild: Martin Maier

Gelungene Premiere beim ersten Kunstmarkt auf dem Seetorplatz 
in Radolfzell: Wie Angélique Tracik, Fachbereichsleiterin Kultur, 
im Gespräch mit dem WOCHENBLATT erklärte, waren bereits am 
Mittag viele Besucher nach Radolfzell gepilgert, um an den Stän-
den mit den Künstlern ins Gespräch zu kommen und die aktuellen 
sowie ältere Bilder aus der »See(h)straßengalerie« unter die Lupe zu 
nehmen. »Besonders toll war dabei, dass die künstlerische Vielfalt, 
die wir in der Stadt haben, in den verschiedensten Formen und Ge-
stalten präsentiert wurde«, sagte Tracik. Doch der Kunstmarkt am 
vergangenen Wochenende, der im Übrigen ebenso wie die 
»See(h)straßengalerie« von Monika und Peter Harter initiiert wird, 
war nur der Anfang. Der Kunstmarkt findet seine Fortsetzung am 
17. und 24. Juni sowie am 1. Juli jeweils von 12 bis 21 Uhr. Thema 
bleibt »Radolfzell.Wasser.Zeit«. swb-Bild: mu

Ob da auch Frauen rein dürfen? 
Solche ironischen Fragen pral-
len an Kulturamtsleiter und Ge-
richtsnarr Stefan Keil ungehört 
ab. Gerne aber erklärt er, dass 
das rein männliche Stockacher 
Narrengericht donnerstags am 
3. und 24. August ab 18 Uhr 
zur Weinprobe in sein Allerhei-
ligstes, das »Narrenstüble« im 
Stockacher Bürgerhaus, einlädt. 
Anmeldungen bei der Tourist-
Info unter der Rufnummer 
07771/802300. swb-Bild: sw

Dirk Giner hatte wohl hellsehe-
rische Fähigkeiten bei der Zie-
hung des DFB-Pokalgegners des 
FC Rielasingen-Arlen. Im Bo-
russia-Dortmund-Trikot weilte 
der Fußballknirps beim Public 
Viewing auf der Talwiese - und 
bewies damit sein Fußballer-
näschen. Denn als Losfee Se-
bastian Kehl wirklich den am-
tierenden DFB-Pokal-Sieger 
zog, kannte die Vorfreude nicht 
nur bei unserem jungen Hellse-
her keine Grenzen mehr. 

Mit Sicherheit ist das Lokperso-
nal auf dem Führerstand der 
Dampflok am Sonntag ganz 
schön ins Schwitzen gekom-
men. Sie fuhren drei Mal mit 
ihrem Zug auf der Strecke von 
Stein am Rhein nach Rielasin-
gen und retour. Als wäre es 
nicht schon heiß genug gewe-
sen, galt es dann auf dem Füh-
rerstand fleißig Kohle zu 
schaufeln, damit die alte Lok 
genügend Kraft hat für die 
Fahrt. swb-Bild: dh

Mit einer gigantischen Festmei-
le, einem Weindorf, kulinari-
schen Köstlichkeiten und edlen 
Tropfen aus der Region feierte 
der Yachtclub Radolfzell am 
letzten Wochenende den 50. 
Geburtstag der Yachthafen-
landschaft im Herzenareal. Der 
offizielle Geburtstag am Frei-
tagabend begann mit einem 
Konzert der »Bodensee-Shanty-
men«. Dabei gab es auch schot-
tische Klänge aus den High-
lands. swb-Bild: hz

Für das Läuferass Timo Benitz 
ging am Sonntag ein lang er-
sehnter Traum in Erfüllung: Er 
lief mit 3:34,87 Minuten die 
WM-Norm für London. Der 
25-jährige Student schaffte bei 
den Fanny Blankers-Koen Ga-
mes (FBK) in den Niederlanden 
im Sog von Homiyu Tesfaye 
über 1.500 Meter zudem eine 
neue Bestzeit. »Es war ein kras-
ses Gefühl, als ich die Zeit gese-
hen habe«, strahlte der Vol-
kertshausener. swb-Bild: mu

Am Samstag war die Haupt-
straße in Diessenhofen der 
Marktplatz für Gebrauchtes. 
Nichts wegwerfen, was noch je-
mandem nützen könnte, das 
war die Devise der Dachboden-
räumete, bei der Privatleute ih-
re Schätze zeigten. Hunderte 
von Schnäppchen-Jägern 
durchstöberten die 30 Stände 
zwischen Siegelturm und Basa-
dinger Straße. Die Auswahl war 
riesig, bis zum ausgedienten 
Guggen-Kostüm. swb-Bild: ri

Wie wird aus einem Eichen-
stamm ein schwimmfähiges 
Boot? Das erfährt man in den 
Pfahlbauten Unteruhldingen 
seit dem 12. und noch bis 16. 
Juni. Im Steinzeitparcours bau-
en Handwerker des Freilicht-
museums einen Einbaum nach. 
Im Mitmach-Bereich können 
die Besucher selbst Hand anle-
gen. Für den wissenschaftli-
chen Hintergrund sorgen Ar-
chäologen des Museums. Mehr 
unter www.pfahlbauten.de.

Am Wochenende waren die 
Beeren los - die Erdbeeren. Stil-
echt im Erdbeeroutfit versorg-
ten zahlreiche Helferinnen 
beim sechsten Erdbeerfest der 
»Büllebläri« die Gäste. Vor al-
lem die erfrischende Erdbeer-
bowle, die sahnigen Erdbeer-
torten und der selbstgemachte 
Erdbeerlikör waren die Renner. 
»Bereits bei der Eröffnung war 
es propenvoll«, sagte Brigitte 
Wiedemann, Vorsitzende der 
»Büllebläri«. swb-Bild: de

Sebastian Kördel aus Aach, 
kann auf internationaler Ebene 
bereits einige Erfolge vorwei-
sen, nun bewies er an den dies-
jährigen Formula Windsurfing 
Weltmeisterschaften, die im 
Rahmen des Multivan Summer 
Openings auf Sylt stattfanden 
abermals, dass er zu den besten 
Windsurfern der Welt gehört 
und beendete die Weltmeister-
schaft auf dem vierten Platz in 
der Gesamtwertung.

swb-Bild: Thomas Burblies

Der VfR Stockach treibt seine 
Planungen für die neue Saison 
nach dem bitteren Abstieg aus 
der Landesliga weiter voran. 
Mit Stefan Pröhl haben die Ki-
cker aus der Kuony-Stadt das 
wichtigste Puzzleteil für eine 
erfolgreiche Bezirksligasaison 
gefunden. Der 34-Jährige wird 
fortan als Cheftrainer das Sa-
gen an der Seitenlinie haben. 
Zuletzt betreute er den FC 
Mönchweiler als Spielertrainer. 

swb-Bild: Verein

»Tag der Schweizer Tracht« war 
in der vergangenen Woche und 
das bescherte dem Städtchen 
Diessenhofen einen besonderen 
Besuch. Denn dorthin waren 
die Mitglieder des Schaffhauser 
Trachtenvereins gefahren, um 
damit für die historische Be-
kleidung zu werben. An der 
Anlegestelle war dazu ein re-
gelrechtes Empfangskomitee 
erschienen. Trachten feiern in 
der Schweiz gerade eine Re-
naissance. swb-Bild: ri

Gute Nachrichten für Badegäs-
te: Nahezu alle Badestellen am 
Bodensee, Hochrhein und an 
kleineren Binnenseen im Land-
kreis verfügen über beste Was-
serqualität. Dies hat die Aus-
wertung der letztjährigen Be-
probung ergeben. Die Mehrzahl 
erhielt das Prädikat »ausge-
zeichnete Wasserqualität« (3 
Sterne). Die Badestelle Rhein-
uferpark in Gailingen erhielt 2 
Sterne, das Strandbad in Büsin-
gen 1 Stern.

Ein Pfahlbauerhaus wurde bei 
Thayngen im Winter gebaut, 
das die Gemeinde günstig in 
Bern erstanden hatte. Weil die 
Beschaffung etwas übers Knie 
gebrochen werden musste, ver-
sprach Gemeindepräsident Phi-
lippe Brühlmann (im Bild als 
Pfahlbauer an der Fastnacht), 
für zwei Wochen dort unter den 
Bedingungen der Bronzezeit zu 
leben. Am 1. Juli, 10 Uhr, wird 
Einweihung gefeiert für die 
touristische Perle. swb-Bild: of
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SCHENKE
LEBEN,
SPENDE

BLUT.
drk-blutspende.de

Dr. med. Michael Jur
Internist - Diabetologe

Ernährungsmedizin – Sportmedizin
Akupunktur – Notfallmedizin

Sternengässle 2, 78244 Gottmadingen
Tel. 07731/977166

www.dr-michael-jur.de

Ab dem 19.06.2017
sind wir wieder

für Sie da!

Radolfzeller Straße 15

über

mit kostenlosem Service-Paket und Überraschungs-Geschenk
Öffnungszeiten: Montags nach Voranmeldung Tel. 07731/98360

Di.–Fr. 13.30–18.30 Uhr, Sa. 9.00–16.00 Uhr

in jeder Preislage

Ringe aus        925 Silber                  ab       52,– €/Paar
Ringe aus        333 Gold                    ab     244,– €/Paar
Ringe aus        585 Gold                    ab     498,– €/Paar
Ringe aus        750 Gold                    ab     698,– €/Paar

Fotomodelle
gesucht!

Wir suchen Leute wie du und
ich im Alter von 18 – 60 Jahre

für gelegentliche Fotoaufnahmen
in unserem Fotostudio

in Rielasingen.
Wenn euch das Spaß machen
könnte, gerne formlose E-Mail
mit 2–3 aktuellen Bildern von

euch und eure Kontaktdaten an:
noll@kasper-werbung.de

    Frischer                beim Selberpflücken! 

schmackhafte Erdbeeren selbst ernten wie im eigenen Garten: 
- Mühlhausen bei Singen 
- Riedheim bei Hilzingen 
- Stockach Zozneggerstraße 

Erdbeeren 
 
 
A.Wassmer Selbstpflückgärten / Tägl. geöffnet v.8-19Uhr, & Sa./So.    
Angebot: Markthalle Blumhof, Bodenseeallee 4,  78333 Stockach 
große Mengen gepflückte Erdbeeren &  eigene Freilandrosen 

w
w

w
.w

assm
erblum

hof.com
 

Ernteauskunft 
Tel: 07771-2461 

BEILAGENHINWEIS
Unserer heutigen Wochenzeitung liegen folgende Prospekte bei:

TEILAUSGABE:
Neukauf-Markt Sulger
Edeka Baur Hilzingen
Kaufland Radolfzell
Kaufland Tuttlingen
Kaufland Überlingen
Stadt Stockach Schweizer Feiertag
Pro Optik
XXXLutz
HEM Expert
Bauhaus

VERLAG SINGENER WOCHENBLATT GMBH + CO. KG
HADWIGSTR. 2A, 78224 SINGEN

Die Beilagen vieler unserer Kunden finden Sie auch im Internet
unter www.wochenblatt.net, wöchentlich aktuell!

Praxis Dr. med. Eva Vanscheidt
Fachärztin für Allgemeinmedizin

Höristr. 28, 78239 Rielasingen-Worblingen
Tel. 0 77 31/ 2 49 91

Wir machen Urlaub
vom 19.06. – 30.06.2017

Vertretung übernehmen:
Dr. Draschnar, Tel. 28833,

Dr. Merk, Tel. 22254, Dr. Spur, Tel. 52555
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Elektro-Knecht in neue Hände übergeben
Giuseppe Russo übernimmt von Gerhard Knecht

Ein Generationswechsel in Richtung
Zukunft konnte beim Unternehmen
»Elektro Knecht« in Singen zum 1.
Juni vollzogen werden. Gerhard
Knecht konnte die Leitung des
Handwerksbetriebes mit seinen 10
Mitarbeitern an den langjährigen
Mitarbeiter Elektromeister Giuseppe
Russo übergeben. 
Das vor fast 90 Jahren als »Elektro

Härtner« gegründete Handwerksun-
ternehmen, das durch ständige
Schulungen ein leistungsfähiger
Partner für Elektrotechnik, Netz-
werktechnik, Überspannungs-
schutz, Lichttechnik und die Instal-
lation von Hausgeräten für einen
zufriedenen Kundenstamm ist, hat
damit die Weichen für die künfige
Entwicklung des Handwerksunter-

nehmens vollzogen. Im Rahmen der
Übergabefeier bedankte sich Ger-
hard Knecht, er selbst hatte das Un-
ternehmen 1985 übernommen, für
das große Vertrauen der Kunden
und wünschte sich, dass dieses nun
auch auf seinen Nachfolger über-
geht, dem er selbst in einer Über-
gangsphase sich beratend zur Seite
stellt.

Zur Geschäftsübergabe konnten auch Ehrungen für langjährige Betriebstreue vollzogen werden. Im Bild (v. l.): der
neue Inhaber Giuseppe Russo; Patra Kattau (15 Jahre), Michael Hofmeister (über 30 Jahre), Saatloo Tamraz (25
Jahre), Jose Vidal (22 Jahre) und der bisherige Inhaber Gerhard Knecht. swb-Bild: pr

Wir machen Urlaub
Praxis Dr. Mutter

Steißlingen
19.06.17 bis 30.06.17

Vertretung in dringenden Fällen
Dr. Rosswag, Steißlingen

Dr. Burghardt, Aach

Gemeinschaftspraxis
Dr. W. Birkle-Berlinger

Dr. med. Christian Döring
Kinder- und Jugendärzte

Widerholdstraße 30, Singen

Praxisferien
15.06. – 23.06.2017

Vertretung: Die Singener Kinderärzte
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Ein Produkt aus der Reihe Singen VorFreude© Singener Wochenblatt GmbH & Co. KG

Ihre Augen und Ohren sind uns
herzlich willkommen! Egal ob
elegant, frech oder farbig – su-
chen Sie sich Ihr Brillen-Schmuck-
stück heraus. Erleben Sie mit
modernen Hörsystemen mehr Le-
bensfreude. August-Ruf-Straße 1,
Singen, Telefon 07731/87150.
www.hepp-sehen-hoeren.de.

HEPP AUGENOPTIK-HÖRAKUSTIK

Gut sehen
und hören

Durch den Modelwechsel der
neuen Clavinova-Classic-Serie bie-
ten wir Ihnen (solange der Vorrat
reicht) die Modelle CLP 535 / 545
/ 575 zu tollen Sonderpreisen
und Lieferservice. Tel: 07731
62838. Hegaustraße 20, Singen. 

MUSIKHAUS ASSFALG

Auslaufmodelle
jetzt günstig

Einfach nur »Pauken« ist keine
Alternative zum kontinuierlichen
Lernen. Regelmäßig üben bringt
Sicherheit und dauerhaften Er-
folg. Gerne ermöglichen wir un-
seren Schülern zusätzliche
intensive Hilfe vor Klassenarbei-
ten und Prüfungen. Fragen Sei
auch nach dem speziellen Ange-
bot für die Sommerferien bei
Petra Hertzsch und ihrem Team
»Lernen mit Her(t)z«, August-
Ruf-Str. 5a, Tel. 07731–182324.

BODENSEE-BILDUNGS-CENTER

Lernen mit Her(t)z
Erfolg dauerhaft sichern ...

Kennen Sie den Wert Ihrer Immo-
bilie? Mit umfangreicher Erfah-
rung und Fachkompetenz wissen
Martin Moser und Matthias Pol-
kowski genau, worauf es beim
Immobilienverkauf ankommt. Die
beiden Experten der LBS beraten
Sie gerne. Büro Singen: Had-
wigstr. 7,  Tel. 07731 5915050.

LBS IMMOBILIEN

Immobilienverkauf
mit Experten

»Mit der Goldkreditkarte lässt
sich 6x pro Jahr (bequem) und
kostenlos im Ausland Bargeld ab-
heben. Sie beinhaltet (Kartenin-
haber und deren Familie) ein
wert volles Leistungspaket: z. B.
eine weltweit gültige Reiserück-
tritts- und Krankenversicherung«,
so Markus Pfoser, Marktdirektor
Bereichsleiter. www.sparkasse-
hegau-bodensee.de 

SPARKASSE HEGAU-BODENSEE

Weltweit
Goldvorteile

Unser großes Weinangebot um-
fasst nicht nur Bodensee- und an-
dere deutsche Weine, sondern
auch ein vielfältiges breites interna-
tionales Sortiment. Wir haben eine
große Auswahl an italienischen,
französischen und spanischen Wei-
nen. Besuchen Sie uns in der Wein-
handlung in der Freiheitstraße 28,
Singen. www.wein-baumann.de

WEINHANDLUNG BAUMANN

Weine aus
aller Welt

»Die beste Antwort auf heiße Som-
mernächte: leichte Bettdecken!«,
empfiehlt Werner Jäger, Inhaber
von Betten Diehl. Denn wenn die
Zudecke zu dick und luftundurch-
lässig ist, entsteht ein Wärmestau
und der Körper schwitzt. »Kom-
men Sie zu uns, wir nehmen uns
Zeit für Sie!«, so Jaeger. Scheffel-
straße 1, Telefon 07731/62559.

BETTEN DIEHL

Leichte Decken
für laue Nächte

Transpatec – das ist der neue
fast unsichtbare Insektenschutz.
Der neuartige Gewebeaufbau ga-
rantiert eine stark verbesserte
Luftdurchlässigkeit und frische-
res Raumklima mit klarer Durch-
sicht – von innen wie von außen.
»Das hält Insekten aller Art fern«,
so Simone Lauber. www.fenster-
bau-lauber.de.

LAUBER FENSTERBAU

Gut geschützt
vor Insekten

Der Vorverkauf fürs Burgfest auf
dem Hohentwiel am Sonntag,
16. Juli 2017 läuft! Auf die Besu-
cher warten Kleinkunst, Musik in
Hülle und Fülle, Folklore, ein mit-
telalterliches Lager sowie Bewir-
tung. Tickets für 6,- Euro im VVK
schließen die Anfahrt mit Bus
und Bahn im Verkehrsverbund
Hegau-Bodensee (VHB) mit ein.
Mehr im Internet (www.singen.de).

HOHENTWIELFESTIVAL

Burgfest:
Freie Fahrt mit
Bus und Bahn

„Sie wiegt nur 160 Gramm, ist
waschbar, und eignet sich als per-
fekte Reisedecke für den Sommer“,
informiert Jutta Mattes über die
neuen Sommerdecken. Die hoch-
qualitativen Decken sind in großer
Auswahl und verschiedenen Mate-
rialen erhältlich. Vorbei schauen
lohnt sich! Grubwaldstr. 20, Sin-
gen. www.betten-aumann.de.

BETT & WÄSCHE AUMANN

Superleichte Daunen-
Sommerdecken

6 Bühnen, 1.000 „Fest-Meter“ und
über 180 Stunden Programm! Das
erwartet kleine und große Gäste
beim Singener Cityfest, das von
Freitag, 23.06. bis Sonntag,
25.06.2017 stattfindet. Tipp: Auf-
tritt der Hiprockband „slamjam“
(Bild). Alle Infos zum Stadtfest-Pro-
gramm 2017 auf www.was-
wannwo.tips.

STADTFEST SINGEN 2017

Starke Auftritte
buntes 
Programm

stroppa
Fahrradhaus

Friedinger Straße 1–3

78224  Singen

Telefon: 07731 41310

* größtes E-Bike-Center 
   im Bodenseeraum
* über 1.000 E-Bikes am 
    Lager
* individuelle Fachberatung
* zertifizierter E-Bike-Service
* Meisterwerkstatt



JUBILÄUM 25 JAHRE:

Gerhard Hammer
Bankfachwirt

Feiern Sie mit!
Wir schenken Ihnen
ein GUTACHTEN
im Wert von € 500
bis 30.06.17.
FOCUS: Einer
der besten Makler
Deutschlands.

Für Eigentümer KOSTENNEUTRAL!

Für Sie VOR ORT in:
SINGEN + Hegau        RZ + Höri
KONSTANZ + Bodan  ÜB + Linzgau

Gerhard.Hammer@
ImmobilienBodensee.eu
Tel. 07731 62047 • Fax 62049

JOBS BEI COWA!  
www.cowa.de/wir-suchen.html IMMOBILIEN

Mi., 14. Juni 2017   Seite 18

GLASDUSCHEN
ULF SCHILLI

Eigener Aufmaß- und Montageservice
Tel. +497731/9551133 • +491713696144
E-Mail: h.u.schilli@t-online.de

Alemannenstr. 8, 78247 Hilzingen 
Telefon O 77 39/16 13, Fax 12 09 
osswald-wohnbau@t-online.de 
www.osswald-wohnbau.de

Oßwald
WOHNBAU GMBH

Hilzingen, Mehrfamilienhaus, Riedheimer Str. 16
In Hilzingen erstellen wir in sehr schöner Lage ein MFH in KfW
55. Bauweise (Förderung!) in Massivbauweise. Wohnungen
21/2, 31/2 und 41/2 Zimmer, von TG über Lift barrierefrei erreich-
bar. Bezug Frühjahr 2018.

Verkauf provisionsfrei, direkt durch den Bauträger

Rohbaubesichtigung:
                   Samstag, 24.06.2017            14.00 – 16.00 Uhr
                   Sonntag, 25.06.2017            11.00 – 13.00 Uhr

Treffpunkt: Besichtigungswagen

Noch frei:   31/2 oder 41/2 Zimmer in EG + OG
                    103 m2 Wfl., KP 319.000,– €

LEBERER MASSIVBAU u. IMMOBILIEN GMBH | www.leberer-perfekthaus.de | Tel. 07551/916303

MERAN

FLORENZ I

KOPENHAGEN IIBERLIN

TRENTO III

NIZZA

  Im Festpreis enthalten:

Architektenkosten

Gedämmte Bodenplatte

3-Scheiben Wärmeschutzverglasung

Rollläden

Luft-Wasser-Wärmepumpe

Fußbodenheizung

Wohnraum Be- und Entlüftung

Begehbarer Dachboden

Außenwände 36,5 cm

Alle Innenwände massiv

Dachüberstände 50 cm

Dachdämmung 24 cm

Dachstuhl als Pfettendach

Gegensprechanlage

Blower-Door-Test

Bauherrensicherheitspaket

Massiv, Stein auf Stein

€  220.990,- / 114 m²

€  243.990,- / 134 m²

€  298.990,- / 182 m² €  261.990,- / 138 m²

€  229.990,- / 120 m²

€  249.990,- / 130 m²

MIETGESUCHE

1 ZIMMER

1 Zi.-Whg., Gottmad.,
Mit Koch u.Waschgelegenheit, von al-
leinst. Rentner ohne Anhang ab sofort
ges., Tel. 0152-58764645

1-2 Zi.-Whg., Singen 
Nach 20 Jahren Hegaustrasse muss
ich ausziehen und suche deshalb eine
neue Wohnung. Zuschriften unter
116202 an das SWB, Pf. 320, 78203
Singen

1-2 Zi.-Whg., Hilzingen
Umgebung, bis 500.- WM, von Büro-
kraft ges.,Tel. 0176-23334668

Mann, alleinst., NR,
berufst., sucht 1-2 Zi.-Whg. im LKR
KN. Tel. 0157-71555507

2 ZIMMER
Frau 60 J., NR,
zuverl., topfit, sucht ruh., helle 2,5-4
Zi.-Whg. in 2-3 FH im Grünen, Blk.
o.Terrasse, ab Juli oder August, Nä-
here Umgebung Bodensee.
elisabeth.schaeffler@gmx.de. Zu-
schriften unter 116200 an das SWB,
Pf. 320, 78203 Singen

Podologieschülerin
sucht zum 01.09. schöne 2 Zi.-Whg,
ca. 40-50 m2 m. Blk o. Terrasse i.R.
Rzell/Si/Umg., Tel. 0176-7015698

2,5-3 Zi.-Whg., Singen
R’zell/Gottm./KN/Engen/Umgeb.,
KM bis 550.-, Tel. 0176-36937645
oder 0152-03918308

500.- Belohnung
für die erfolgr. Vermittlung einer 2-3
Zi.-Whg., kein DG, Garage,
Engen/Si./Umgeb., ab August/Sept.,
bis 700.- WM, Tel. 0157-55389812

Ingenieur Mitt-50er
alleinstehend sucht 2-3 Zi.-Whg. i.R.
Radolfzell bis Engen (vorzugsw. Nähe
A81, dann bis Geisingen). Tel. gesch.
Mo.-Fr. 07732-809-153 priv. 07054-
931099 AB

3 ZIMMER
Freundliches Paar
ruhig, NR, sucht aus berufl. Gründen,
langfr. helle, gepfl. 3-4 Zi.-Whg. mit
Garage, EBK, gr. Süd-Blk., Keller, ruh.
Umgebung, gerne auch ein Hoch-
haus, obere Etagen mit Blick ins
Grüne, bis 900.- WM,
Si./R’zell/Engen, Tel. 0176-
99029345

Tierlieben Vermieter
Junges Pärchen, beide Berufstätig,
su. 3 Zi.-Whg. in ruh. Lage, mit tierl.
Vermieter, Tel. 07731/9454058 oder
mhorvat@web.de

3 Zi.-Whg., Singen
von 3-köpf. Fam. ges., bis 550.- KM,
Tel. 0151-15730249

4 ZIMMER UND MEHR
Familie mit 2 Kindern
sucht ab Herbst 2017 eine 4-5 Zi.-
Whg. o. Haus, bevorzugt Si.-Nord, WM
unter 1.000.-,  0160-3025376

4 Zi.-Whg., Si./Umgeb.
von 6-köpf. syr. Fam. ges., bis 1.000.-
KM, Tel. 0151-15730240

HÄUSER
Familie m. 2 Kindern
Dipl. Ing. und MFA suchen Haus oder
Wohnung, mind. 4 Zi., gerne m. EBK,
Keller u. Garten in R’zell, Höri u.
Umgeb. T. 0176-23437878

SONSTIGE OBJEKTE

VERMIETUNGEN

1 ZIMMER
1,5 Zi.-Appartment
Singen, zur Untermiete, ab sofort, gfis-
bar@t-online.de

2 ZIMMER
Attrakt. Studio DG-Whg.
Engen Altstadt, offene Wohnraumge-
staltung mit Empore und herrlichem
Blick in den Hegau u. Altstadt, Neu-
ausbau mit EBK u. FBH, 5 Min. zum
Bahnhof, 3 Min. zur Autobahn, ca. 85
m2 Wfl., Mietpreis o. NK 550.-,       gei-
ger-architekt@gmx.de, Tel.
07733/7710 

2,5 Zi.-Whg.,Hilzingen
Blk., 78 m2, in 2 FH, an Einzelperson,
Zuschriften unter 116197 an das
SWB, Pf. 320, 78203 Singen

2 Zi.-Whg R’zell
ca. 50 m2, Tel. 07732/55272

3 ZIMMER
Mietfrei an Selbstrenov.
3,5 Zi., 80 m2, EBK, Bad, sep. WC,
Abstellr., Keller, teilm., an ruh. Person,
KM 650.- + 2 MM KM. Zuschriften
unter 116199 an das SWB, Pf. 320,
78203 Singen

Moos OT 3-Zi.-Whg. 
75qm, Wohnkü., Blk. in Bauernhaus
€ 450.- + NK + Kt. an NR, keine
Haust. Zuschr. unter 116204 an das
SWB, Pf. 320, 78203 Singen

4 ZIMMER UND MEHR
4 Zi.-Whg., Stockach
105 m2, 1.OG in 2 FH, gr. Blk., ruh.
Lage, KM 750.- + Gar. 50.- + NK, ab
1.9. Zuschr. unter 116198 an das
SWB, Pf. 320, 78203 Singen

SONSTIGE OBJEKTE

Hallenteile
Höhe 4 m, mit Außenstellfäche und
Unterstellmöglichkeit, in Volkertshau-
sen, Tel. 0151-18156802

IMMOBILIENGESUCHE

HÄUSER
Junge Familie
sucht EFH in Si./Stockach, keine Mak-
ler, Tel. 07771/8069002

Berufstätige Familie 
sucht Eigenheim, Hilz./OT, bitte keine
Bauvorhaben/Finanzierungsange-
bote/Kaufgemeinschaften o.ä. anbie-
ten, Tel. 0160-6337559

Haus Si.-Süd,
Rielasingen/Worbl., von Privat zu kau-
fen ges., Tel. 0171-5259027

IMMOBILIENVERKÄUFE

3 ZIMMER
3,5 Zi Radolfzell 39 kWh
5 radnahe Min. zum See, ruhige, son-
nige Stadtlage, Erstbezug nach
Renov., ca. 81 m2, Süd-Blk., Lift, EA
39 kWh, 229.500.- + TG a.W.
19.500.-, Dirk.Ekke@web.de

HÄUSER
Wohnhaus mit Neben-
Gebäude (Halle), Bj. 2009, Grst. ca.
2000qm, bei Stockach zu verk., FP €
960.000.- Tel. 0170-2403407

DHH Singen Süd
Bj. 53, 420 m2 Grdst., 150 m2 Wfl.,
VB 320.000.-, keine Makler, E-Mail:
DHH-Singen-Sued@t-online.de

GRUNDSTÜCKE

Schrebergärtchen
oder Whg. mit Garten zu mieten ges.,
Tel. 0175-9273456

GARAGEN/STELLPLÄTZE

Dringend: Garage ges.
Suche auf Dauer Garage oder Stell-
platz zu mieten in Radolfzell, Moen-
galstr./Mezgerwaidring. Tel.
07732-55064

Außenstellplatz
Gottm., zu verm., T. 07731/74067

FAHRRÄDER

E-Bike Flyer T9 deLuxe
8G, blau, tiefer Einstieg, Reichweite
110 km, gefahrene 150 km, NP
2.390.-, VB, umständehalber zu verk.,
Tel. 07738/5685

Dreirad für Erwachsene
Marke Wulfhorst, 24 Zoll, zu verk., Tel.
07731/9129000

VERLOREN

Schlüsselbund
verloren, am So. 11.6. in Gottm., Frei-
bad, gegen Belohnung, Tel.
07731/49914

ZU VERSCHENKEN

Bootsanhänger m. AHK
nicht zugel. m. Winde, rep.-bed., Trag-
kraft gesamt 400kg, zu verschenken,
Tel. 0176-22016421 o. 07732-54415

Schreibtisch braun
B: 1,35 x H: 0,75 x T: 0,65 m, 3
Schubladen rechts, 1 Fach mit Ablage
links, sowie 1 Einbau- Fensterrahmen
(mit intergriertem Rollladen und dazu-
gehörigem Fenster) B: 1,07 x H: 1,40
x T: 0,10 m, Anschlag rechts, an
Selbstabh. zu versch., Tel. 0173-
3683251, 15-19 Uhr

Schlafzi.-Schrankwand
Interlübke, H: 2,37 m, 5-6-türig. ,dun-
kelbraun, an Selbstabholer zu ver-
schenken, Tel. 07732/8919429 oder
0162-2141417

Karateanzug weiß
Gr. 3, mit grünem Gürtel, an Selbst-
abh. zu versch., Tel. 07731/13131

Terrassenplatten
16 m2, Maße: 40 x 40, für den Außen-
bereich, an Selbstabh. zu versch., Tel.
004176/4912574

Hasenbabys
13 Wo. alt, (nur in sehr gute Hände
abzugeben), an Selbstabholer, zu
versch., nähere Informationen unter
Tel. 0157-33656197

Wellensittich
inkl. Käfig, an Selbstabh. zu versch.,
Tel. 07731/67534

Bosch Mikrowelle,
900 Watt, guter Zustand, an Selbst-
abh. zu versch., Tel. 07732/4833

Dekorativ. Karakabaum
H: 1,50, B:1 m, an Selbstabh. zu
versch., Tel. 07732/822336

Verschenke Flohmarkt 
Sa. 17.06. v. 12-14h, Friedhofstr.,
Übertöpfe, Taschen, Schuhe, Bilder,
Koffer, Bücher, CD’s , Kindervideo-
Kassetten, Inliner, Schlittschuhe
u.v.m. Nicht vor 12 Uhr. 

HIFI / VIDEO

Plasmafernseher 42’
Panasonic, VB 120,-€, Tel.
07732/2584563

KAUFGESUCHE

Rasenmäher,
Kommunaltraktor u. As Mäher, o.ä.,
auch alt u. def., Tel. 07733/505386
oder 0173-6518338

VERKÄUFE

Neuw. Herrenanzüge
Gr.50-52, CD Player, Damenfahrrad,
VB, Tel. 07731/836104

4 Antistatikplatten
für Computer (gibt keine Rep. mehr),
150,-€, 1 Telefon neu m. gr. Zahlen,
59,-€ Tel. 07732-8235800

Mineral aus Flußspat

B: 37 cm, H: 23 cm, gegen Gebot zu
verk., Tel. 07731/63271

Semino Rossi
Diverse CD/DVD/Videos, Original Lo-
klaterne, 2 neue Jeans Gr.23, Tel.
0171-9593354

Akku Rasenmäher
Bosch, 94 dB, günstig zu verk., Tel.
07731/43865

Diverser Modeschmuck 
zu verk.  Tel. 07732-58075

Kettler Heimtrainer
PASO 109, neuw., VB 200.-, Schep-
pach Bandsäge HBS 32, VB 250.-,
Tel. 07771/4823

Hochbeetkisten,
Palettenrahmen, Brennholz/Kanthöl-
zer, Reste Porfür- u.Granitplatten,
gebr. Gasgrill, Tel. 07731/74067

Neues Einrad,
Fahrrad, Heimtrainer, Kinderbücher,
Kinder Videorekorder mit Videos, div.
Flohmarktartikel, 90 CD, alle auf eng-
lisch, VB,  07774/6682

MÖBEL

Teakmöbel

Div. Einzelstücke aus hochw. Teakholz
(Vitrinen, Schränke, Sofa, außerge-
wöhnliches Scheunentor, Tisch etc.)
mit versch. Maßen, Unikate aus In-
dien, CHF ab Fr. 250, Tel.
004176/4912574

Himmelbett 140x200m
weiß, komplett, Matratze fast neu, VB
200.-, Tel. 07733/501353

Kleiderschrank
B: ca. 1 m, und Kommode, zu kaufen
ges., Tel. 0151-26007292

Wohnwand

Kann geteilt oder zusammen aufge-
stellt werden. TV Tisch B/T/H 1,47/
0,60/0,45 m, Ablage 1,47/
0,60/0,25 m, Gläserschrank
1,47/0,40/0,60 m, Unterschrank,
1,47/0,40/0,75 m, 300 €, Tel.
004176/4912574

Schönes Sofa

naturweiß, super Stoff, abnehmbar u.
waschbar, L: 1,92, T: 0,88,  Sitztiefe
0,55, H: 0,75 m, 150.-, Tel. 0170-
4664992 ab 17 h, außer Mo.

Couch
(Samt), für 4 Pers., mit Schlaffunk-
tion, 150.-, Tel. 07732/8235578

Esstisch m. 4 Stühlen

Eiche mass., H/B/L 0,75 x 0,80 x
1,40. Tel. 0177-5332939

Menschen helfen e.V.

sucht im Raum Singen

1- BIS 5-ZI.-WOHNUNGEN
für anerkannte Flüchtlinge
(Mietkosten abgesichert). 
Tel. 0157 52153539.

Ladenfläche in Singen
gesucht: 80 – 100 m2

Parkplätze wären von Vorteil !
Tel. 0172 – 8 90 12 41

Rufen Sie an. ( 0 77 31- 6 25 35

Qualitätsumzug
mit Tiefpreisgarantie

Lagerräume in Gottmadingen
zentral gelegen, ab sofort prov.-frei zu ver-
mieten. Tel. Mo.–Fr. 9–15 Uhr: 07731– 61071

Lagerräume sowie Gewerbe-
räume zwischen Singen und
Engen in verschiedenen Größen, nach
Wunsch einteilbar, ab sofort prov.-frei zu ver-
mieten. Tel. Mo.–Fr. 9–15 Uhr: 07731– 61071

WAS IST MEIN EIGENTUM WERT?
Aktion bis 30. Juni 2017
SEIT 1973 • Fachbüro für

Wohnungs- + Hausschätzungen
• fachmännisch • seriös • neutral

G. SIENER, Bankkaufm. 0171 6 20 35 41

Kontakte
Wöchentl ich neue Modelle

07531 – 61781
www.evas-heissegirls.de

Finden und
gefunden werden

FLUCHT verhindern – CHANCEN schaffen
Die Bosnienhilfe der AWO Gottmadingen

www.ulrike-blatter.de/mein-projekt-2/

BiG Bürgerhilfe in Gottmadingen

E-Mail: big.gottmadingen@gmx.de
Tel.: 07731/796912

Widmann hilft Kindern
in der Region e. V.

Herr Rudolf Babeck
widmann.babeck@
widmann-singen.de

www.widmann-kids.de

info@menschen-helfen.de
www.menschen-helfen-

im-hegau.de

HILFSORGANISATIONEN

• bietet Beratung und Unterstützung
für Schüler, Eltern und Schule

im Bereich Schulverweigerung,
• bietet Schülern die Möglichkeit und

Chance, sich auf einen geregelten
Schulablauf einzulassen.

Time-Out-School Singen
info@tos-singen.de
www.tos-singen.de



MEHR QUALITÄT FÜRS GELD
Georg-Fischer-Straße 32, 78224 Singen, www.plana.de... Ihr Sonnenschutzexperte!

ENZ
Rollladen · Markisen · Jalousien

Plissee · Lamellenvorhänge · Rollo
Reparatureildienst

Herrenlandstr. 50, Radolfzell

frag@markisen-enz.de  07732/4125

Meisterbetrieb FUNDGRUBE
Mi., 14. Juni 2017   Seite 19

AUTOMARKT

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
03944-36160 www.wm-aw.de Fa.

Wir kaufen Ihr Auto!
Auto Unger Singen
Pfaffenhäule 42 · 78224 Singen
Telefon 0 77 31 / 14 48 42
Ankaufszentrum Singen

Kaufe alle Autos
PKW, LKW, Busse, Gel.-Wagen
TÜV, KM, Unfall, Motorschaden

– egal, auch sonntags ! –

Tel. 0 77 31/ 14 79 749

Das Wochenblatt lässt die Verteilqualität regelmäßig überprüfen. Wir bitten Sie daher bei einem Anruf bezüglich Zustellqualität um Ihre Unterstützung.
Herzlichen Dank – Singener Wochenblatt + Direktwerbung
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AUDI

BMW

BMW X5
Allrad, Bj. 09, TÜV neu, 16.490.-,
acamueller-gh@hotmail.de, Hilzin-
gen, Heilsbergstr. 27, 

FORD

Fiesta
EZ 05/99, 4-türig, 112 Tkm, 55 KW,
Sonnendach, TÜV und Bremsen neu,
1.490.-, T. 0171-2073525

SMART

Smart

Bj. 2002, TÜV neu, unfallfrei, 1.300.-
, Tel. 0151-22611130

MERCEDES

E 350 T CDI 
7 G-Tronic Avantgarde, schwarz-meta-
lic, Bj. 11/09, 235 Tkm, TÜV neu,
VB, Tel. 0173-7148178

A 160
Bj. 2004, an Bastler zu verk., VB
800.-, Tel. 0163-7587253

OLDTIMER

Fahr D 17 mit Hydraulik
Bj. 53, zu verk., Fahrzeug springt ein-
wandfrei an, neue Bremsanlage u.
Heckhydraulik, neue Batterie u. Vor-
glühanlage, altersentspr. gt. Allge-
meinzust., VB 3.500.-, 07733-
978181, yalexander@web.de

PEUGEOT

306
Diesel Kombi, HDI, Model 2000,
Bremsen und TÜV neu, 1.680.-, Tel.
0171-2073525

RENAULT

Scenic
Bj. 99, 62 Tkm original, TÜV 02/19,
1.050.-, Tel. 0152-07185137

VW

T 4 Westfalia Camper
Bus, 2,5 L, 5 Zyl., Bj. 2001, rot, 251
Tkm, TÜV 08/17, auf Wunsch neu.
Sehr gepfl., sauberes Fahrzeug,
19.999.-, Tel. 0157-76349862 ab
14.30 Uhr, red.heardy@gmx.de

Polo 9N, 1,2 l, silber,
Bj. 03, 3trg., Klima, TÜV neu,
123Tkm, VB 2.300.- €. Tel.
07733/501353

Golf 4, Modell 2000
1,6 L, 102 PS, TÜV 08/18, 256000
km, 3-türig, 8-fach bereift, silber, VB
990.-, Tel. 07733/1405

WOHNWAGEN / -MOBILE

Familie sucht
gepfl. Wohnwagen bis ca. 9.000.-,
Tel. 0170-4806122

Hymer Swing 544K
EZ 07/2000, 122 PS, 2,8 L, TD, 120
Tkm, Alkoven, L: 5,50 m, Motorrad-
halterung versenkt, Pilotsitze, Dach-
klima, Sat-Anlage, Radio mit CD-
Wechsler, VB 15.900.-, Tel.
0173-3434810

SONSTIGE MODELLE

KFZ.-ZUBEHÖR

Suche gebr. Reifen
Batterien PKW/LKW, Elektrogeräte,
Tel. 0171/9002225

4 SR, Typ Fulda
Eco Control, 165/65 R14, DOT
22/15, 4-Loch Stahlfelge, Reifentiefe
8 mm, VB 100.-, 07732/52010 

ZWEIRÄDER

Kawasaki  KZ 250 C
Bj. 83, 34.400km, TÜV 05/18,  f. VB
€ 480.- Tel. 0171-4081984

Yamaha XJ 600 

(51J.), TÜV 03/19, Bj. 1986, 54kW,
ca. 54 Tkm, mit div. Zubehör, zu
verk., VB 800.-, T. 0159-05311028

Honda Ribel 125

Bj. 96, TÜV 07/18,18 Tkm, zu verk.
1.100.- oder im Tausch mit Roller Pi-
aggio. Tel. 0152-36436128

Wir kaufen Ihr Auto
PKW, LKW, Busse
Tel. 0 75 31 / 28 41 96

Suche billigen Wohnwagen
Tel. 0171/6533036 gew.

Altautos werden abgeholt.
Tel. 01 71 / 8 35 46 13

IMMER EIN GUTER 
WERBEPARTNER

ALLES FÜRS KIND
Kinderbett, Schrank
und Wickelkommode, Buche, von Pai-
di, 140.-, Tel. 07736/8422

BEKLEIDUNG
Sicherheitsreitwesten
Gr. SX u. Gr. 72-78, je 30.-, weiße Rei-
those Gr.38, 15.-, T. Si. 26660

STELLENANGEBOTE
Haushaltshilfe in Hilz.
für Haushalt mit 2 Pers. ges., ca. 4-5
Std./Wo., für alle anfall. Arbeiten wie
putzen, waschen, bügeln, einkaufen.
Faire Bez. auf Minijob-Basis. Zuschrif-
ten unter 116203 an das SWB, Pf.
320, 78203 Singen

Reinigungskraft
vormitt. in Singen-Süd auf € 450.-
Basis gesucht. Tel. 07731-99500

Familie mit 2 Kindern
sucht zuverlässige Unterstützung für
den Haushalt.  0174-4054184

Haushaltshilfe gesucht,
Si., 2-3Std./Wo., T. 07774/925629

Gartenhilfe, Si.-Nord
gesucht, Tel. 07731/31205

STELLENGESUCHE
Malerarbeiten, Renov.,
Umzug, Garten, u.a. gesucht, günst.
+ zuverl., Tel. 0160-8432431

Glasreiniger 
sucht Arbeit, auch Gartenpflege, Tel.
0160-8432431

Fahrstelle gesucht
Auslieferungsfahrer bis 3,5t, sucht Ar-
beit, gerne auch Teilzeit, Tel. 0152-
53562089

FERIENJOBS
Hilfe !
Fröhliche, zupackende Studentin ge-
sucht zum Haus aufräumen, ca. 1
Wo., 15.-/Std., Tel. 07735/1389

TIERMARKT
Hundebetreuung ges.
für 2 Hunde, Dobermann (w) und
Chihuahua (w), beide können leider
nicht lange alleine sein. Betreuung
8Std./tgl., Tel. 0162-4264049

3 herzige Meerschwein.
(2 Mädels, 1 Junge) warten noch dar-
auf, dass sie von liebev. Meeri-Eltern
adoptiert werden. Tierschutzverein
Tel. 07732-7463

Schmusebär Fauchi 
ca. 6,5 J., getigert, wünscht sich
schönes Zuh. m. Freigang, gerne
auch m. Katzenkumpel. Tierschutz-
verein R’zell Tel. 07732-7463

Neu auf uns. Homepage
Lizzy, Tigerkatze. 8J. alt sucht neues
Zuh. m. Freigang. www.katzenhilfe-ra-
dolfzell.de  0152-34180014

Wir suchen Pflegestelle
für 2 Kätzinnen mit Babys. Wer kann
helfen? www.katzenhilfe-radolfzell.de
Tel. 0152-34180014

Unsere Katzenbabys
sind bereit, auszuziehen. Bilder auf
unserer Homepage! www.katzenhilfe-
radolfzell.de   0176-32466892

Husky-Schäfer-Mix 
Hündin Lela, 2,5 J. alt, anfänglich et-
was schüchtern, wünscht sich sehns-
lichst liebev. Zuh. Tierschutzverein
R’zell.    Tel. 07732-7463

Viele Katzen suchen 
ein Zuhause. Bilder auf unserer
Homepage! www.katzenhilfe-radolf-
zell.de   0152-34180014

ENTLAUFEN

Kater vermisst
Gr. Kater, braun-schwarz getigert,
nicht kastriert, gechipt oder tätowiert,
seit Sonntag 04.06.2017 spurlos ver-
schwunden in Radolfzell, nähe Feuer-
wehr. 07732-56734

Entlaufen
Wer hat Kater Malin gesehen? Lang-
haarig, getigert in Engen. Wurde be-
reits am Ballenberg gesichtet.
www.katzenhilfe-radolfzell.de. Tel.
0152-34180014

VERSCHIEDENES

Ich helfe bei:
PCs / Tablets / Handys! Tel. 0152-
24272600

Umzugskartons
sehr stabil, groß, 1a erhalten, 2.-
/Stück, bei Abnahme aller (50 Stück)
je 1,50.-, in Singen Nord, Tel.
07731/9112370

Suche Kleinkredit 
€ 2.000.- f. 6-8 Mon. Biete guten
Zins, vertrauensvoll. Zuschriften un-
ter 116205 an das SWB, Pf. 320,
78203 Singen

Bibelstunde Abends
Jesus kommt bald, Zentrum Singen,
von Privat, Tel. 0173-5844263

Torwart gesucht
C-Jug., SC Gobi Bezirkskl. sucht für
kommende Saison einen Torwart, In-
fo unter Tel. 07734/424

UNTERRICHT

HAUSHALTSAUFLÖSUNG

Komplettes Inventar
mit hochwertigen Möbel, Antiqitäten,
u.v.m., Tel. 0157-77254855

Rielasingen,
Inselstr. 6, 16./17.6 von 10-16 Uhr,
EFH, hochw. Gegenstände alle Art,
lohnt sich! Anmeldung o. Info unter
Tel. 0176-62096166

ZUM VERLIEBEN

Nicht einfach so
Immer noch an die Liebe glaubend,
suche ich einen netten, natürl., ehrl.
Mann. Einen der noch staunen kann,
eine Zukunft aufbauen will, nicht
oberfl. ist, sich gerne in der Natur auf-
hält u. kulturell interessiert ist. Ach ja,
so um die 55-60 J. Lebenserfahrung
wären nicht schlecht. Ich freue mich
über mutige Zuschriften unter
116201 an das SWB, Pf. 320, 78203
Singen

Jung geblieb. Pfälzer
mit kleinen Handicaps, wie Du und
andere auch, 56 J. alt, humorvoll,
charakterfest, bodenständig sucht
Partnerin, Raum R’zell/Singen/KN.
Bitte nur ernst gem. Anrufe: Tel.
0170-3461959

Jung geblieb. Pfälzer
56 J. alt, humorvoll, charakterfest,
bodenständig sucht Partnerin, Raum
R’zell/Singen/KN. Bitte nur ernst
gem. Anrufe: Tel. 0170-3461959

Michael sucht Frau
für alles was zu zweit Spaß macht,
Tel. 0152-57392136

Er sucht Sie
ca. 30-40 J., Tel. 0176-93090819

EINFACH SO

Hobbymalerinnen
zum kennenlernen, austauschen,
evtl. gemeinsame Ausstellungen oder
andere Projekte ges., Tel.
07731/5919660

Junggebliebener Ü 52
sucht Sie um zusammen wieder das
Leben kennenzulernen. Bin 1,70, ehr-
lich, naturverbunden u. humorvoll.
Meine Hobbies sind Spazieren gehen
u. Tiere pflegen. Wenn meine Anzeige
dein Interesse geweckt hat dann mel-
de Dich, Tel. 0176-90745962

Lust zum Tanzen?
Ich (w. 48 J.), möchte eine nette Frau
kennenlernen, die dieses Hobby mit
mir teilt, T. 0176-28308842

Junggebliebener, 68 J.
Witwer hat das allein sein satt. Suche
auf diesem Wege eine Partnerin, Tel.
0151-67640658 SMS oder WhatsApp

Er verwöhnt Sie
Gentleman der die Dame (Alter un-
wichtig) wertschätzt, Tel./SMS  0151-
58340593

Engestr. 7, Singen
April 2017. Sind uns im Aufzug begeg-
net, Du (m) bist groß, hast dunkle
Haare u. Augen, hattest eine Kiste
mit Grapefruitsprudel dabei. Ich (w)
klein, ebenso dunkle Haare u. Augen.
Bitte melde Dich. Zuschriften unter
116206 an das SWB, Pf. 320, 78203
Singen

Er 57 J., Bi
sucht Paar für gemeinsame schöne
Stunden, einzelne Herren zwecklos,
Tel. /SMS 0175-9913288

Nette Frau sucht
kleinen Kreis zum reden, lustig sein,
Kaffee trinken, 07731/790427

DIENSTLEISTUNGEN
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Nachhilfe GmbH
Tel. 0 75 31/69 27 55

Note 1,8

bundesw. Elternbefragung

INFRATEST
August 2007

Bessere Noten
in der Schule:

Einzelnachhilfe
– zu Hause –
im gesamten Landkreis Konstanz

Erfahrene Nachhilfelehrer erteilen
intensiven Einzelunterricht in allen
Fächern (z. B. Mathe, Engl., Frz.,
Deutsch u. a.) für alle Klassenstufen
beim Schüler zu Hause.

Erfahrene Nachhilfelehrer erteilen inten-
siven Einzelnachhilfeunterricht in allen 
Fächern (z.B. Mathe, Engl., Frz., Deutsch 
u.a.) für alle Klassenstufen und alle 
Schularten beim Schüler zu Hause.

REPARATUREILDIENST TEL. 07731/6 80 88

DER GLAS- UND SPIEGELSPEZIALIST

Scheibe
Kaputt?

Haushaltsauflösung, Entrümpelung
Martinek, Radolfzeller Straße 46a

78467 Konstanz
Telefon 0 75 31 - 3 61 27 01



STELLENMARKT
MIT EINER

ANZEIGE IM

WOCHENBLATT

FINDEN SIE IHR

WUNSCHPERSONAL!

UNABHÄNGIGE ZEITUNG IM LANDKREIS KONSTANZ

Ihre Anzeigenberaterin
für den Stellenmarkt:

Sabine Storz
Tel. 07731/880025
Fax 07731/880036
s.storz@wochenblatt.net

 Wir suchen ab sofort ausgelernte Floristen (m/w) zur Verstärkung des 
.Teams für unseren 300m² großen Laden in der Floristikabteilung: 
 Moderne Floristik, große Dekorationen für alle Anlässe und 
.viel Abwechslung durch großen Kundenstamm garantiert: 
 3 Floristen (m/w) 
 2 Floristenmeister (m/w) in Führungsposition 
  in allen Arbeitszeitmodellen: 450,- € Basis, Teilzeit, Vollzeit 
      Interesse? Raum Stockach // 0171-2031150 

Autokosmetik Tatli
sucht männl. Aushilfskraft

(mit Führerschein)
Schriftl. od. tel. Bewerbung an:

Autokosmetik Tatli
Freibühlstr. 1, 78224 Singen

Tel. 0173 / 7 01 09 14

Mobile deutschsprachige 
Reinigungskraft

auf Minijob-Basis für ein Objekt in
Singen/Radolfzell gesucht.

Führerschein-Kl. B vorausgesetzt.
Tel. 07774/1558 ab 18 Uhr.

Abwechslungsreich und sinnvoll:  
ein Freiwilliges Soziales Jahr (FSJ)  – 
wir haben ab Ju i 2017 
noch Plätze frei!

Einfach anrufen oder 
E ail schicken:
Erich Scheu
Tel. 07731 9983-0
erich.scheu@johanniter.de

1/2-Tagesstelle
in verantwortungsvoller Position.
Sie sind motiviert, aufgeschlossen,

selbständiges Arbeiten gewohnt und kommen evtl. aus der
Versicherungs- oder Bankbranche, dann passen Sie in unser

innovatives Team.
Zuschriften erbeten unter Chiffre-Nr. 201612 an das SWB,

Postfach 320, 78203 Singen

Hotelfachfrau
für Rezeption und Hotel auf 450,– €-Basis gesucht.

Aufgabenbereich: Betreuung der Gäste von Ankunft bis Abreise
sowie kaufmännische verwaltende Aufgaben,

Annehmen und Bearbeiten von Reservierungswünschen

und Servicekraft gesucht.

Landgasthaus Wider
Ebringer Str. 11, 78244 Gottmadingen, Tel. 0 77 34 / 9 40 00

Der Rielasinger Raumausstat-
termeister Michael Pätzholz ist 
neuer Obermeister der Raum-
ausstatter-Innung Bodensee. Er 
tritt die Nachfolge von Hartwig 
Meschenmoser, Bermatingen 
an, der nach 12 Jahren nicht 
mehr für dieses Amt kandidier-
te.
Damit beginnt für die Innung 
eine neue Ära, wie der neu ge-
wählte Obermeister formulierte. 
Sein erstes Ziel sei es nun, ge-
meinsam mit dem neu gewähl-
ten Vorstandsteam, neue Im-
pulse für die Innungsarbeit zu 
entwickeln und auch die Kon-
takte zu Herstellern und Zulie-
ferern weiter zu vertiefen. Er 
dankte dem bisherigen Ober-
meister Hartwig Meschenmoser 
und dessen Stellvertreter Jür-
gen Scharr für die geleistete 

Arbeit und deren großes Enga-
gement.
 Dem Vorstand gehören weiter 
an Petra Rudolf (Friedrichsha-
fen), Ulrike Fehrenbach (Tett-
nang), Elmar Brunner (Salem), 
Jürgen Scharr (Ravensburg) 
und Robert Heiler (Uhldingen).

redaktion@wochenblatt.net

Professor Dr. Harald Welzer ist 
Mitbegründer der Initiative Of-
fene Gesellschaft in Berlin. Er 
lädt dazu ein, am bundesweiten 
Tag der offenen Gesellschaft, 
dem 17. Juni, gemeinsam zu ta-
feln, um ein international 
sichtbares Zeichen für Gast-
freundschaft, Vielfalt und Frei-
heit zu setzen.
Herr Welzer, Sie sorgen sich 
um die offene Gesellschaft. 
Glauben Sie, dass die Deut-
schen immer verschlossener 
werden?
Nein. Ich glaube eigentlich, 
dass die große Mehrheit in den 
vergangenen Jahrzehnten im-

mer offener geworden ist. Aber 
es gibt diverse neue rechte An-
griffe auf die offene Gesell-
schaft und das sollte Anlass zur 
Besorgnis geben.
Was genau verstehen Sie unter 
einer offenen Gesellschaft?
Die offene Gesellschaft ist die 
Form des demokratischen Ver-
fassungsstaates, wie wir ihn 
haben. Sie muss nicht erfunden 
werden, denn es gibt sie auf der 
Basis des Grundgesetzes. 
Welche falschen Vorstellungen 
meinen Sie?
Eine offene Gesellschaft ist zum 
einen nicht eine Multikulti-
Bunter-Teller-Gesellschaft, die 
sich keine Rechenschaft darü-
ber ablegt, was ihre gesetzli-
chen Standards sind. Sie ist 
zum anderen aber auch nicht 
das, was von rechten Gruppie-
rungen als der »Untergang des 

Abendlandes« bezeichnet wird. 
Die offene Gesellschaft ist die 
Form von europäischer Nach-
kriegsgesellschaft, die den 
Menschen Freiheit und dabei 
enorm hohe Sicherheit garan-
tiert.
Heißt offen nicht auch weniger 
sicher?
Das Gegenteil ist der Fall. Wenn 
man das historisch betrachtet, 
haben wir nirgendwo mehr Le-
benssicherheit für den Einzel-
nen. Deshalb ist es total falsch, 
wenn manche Politiker Freiheit 
gegen Sicherheit ausspielen. 
Einfaches Beispiel: Sie leben 
heute in der Türkei sicherlich 

wesentlich unsicherer als in der 
Bundesrepublik – einfach des-
wegen, weil sie dort jederzeit 
von staatlicher Willkür abhän-
gen können. Das ist im Rechts-
staat nicht möglich. 

Wie kann man zum Erhalt der 
offenen Gesellschaft beitra-
gen?
Es gibt in diesem Jahr ein er-
staunlich erhöhtes Politikinte-
resse, was sich an der gesteiger-

ten Wahlbeteiligung deutlich 
macht, aber auch an Initiativen 
wie unserer – wahrscheinlich 
auch angestoßen durch das 
schlechte Bei-
spiel von Do-
nald Trump. 
Das braucht 
eine offene 
Gesellschaft: 
Ein aktives 
politisches Ge-
meinwesen, 
Leute, die sich 
einmischen. 
Was planen 
Sie am 17. Ju-
ni?
Wir planen ein bundesweites 
Ereignis, das symbolisch für die 
offene Gesellschaft steht. Statt-
finden soll deutschlandweit in 
der Summe ein riesengroßes 
Dinner, zu dem alle – von Pri-
vatleuten über Institutionen bis 
hin zu Unternehmen – um 17 
Uhr ihre Tische und Stühle 
rausstellen und Menschen zum 
Essen einladen. Zu diesem Es-
sen veranstalten sie Events 
rund um die offene Gesell-
schaft, die von Debatten über 
Performances bis hin zu Kon-
zerten reichen. Es wäre toll, 
wenn dieses Ereignis das größte 
Dinner der Welt für die offene 
Gesellschaft würde!
Wie kann man mitmachen?
Man kann mitmachen, indem 

man sich selbst mit seinen 
Freunden, seinen Arbeitskolle-
gen oder mit der Firma mit ei-
ner Tafel beteiligt und diese auf 
www.die-offene-gesellschaft.de/ 
17juni anmeldet. Dort ist auch 

zu sehen, wer wo mitmacht. Die 
Durchführung obliegt jedem 
selbst, wir geben die logistische 
Hilfestellung. Toll wäre, wenn 

die Leute an 
den Tischen 
darüber 
nachdenken 
würden, was 
die nächste 
Aktion für 
die offene 
Gesellschaft 
sein könnte. 
Es gibt 
Tischdecken 
mit unserem 
Logo drauf, 

die man sich an 100 Stellen 
deutschlandweit abholen kann. 
Auf diese könnte man seine 
Ideen schreiben. Wir wollen ei-
nen Fonds einrichten, um die 
Tollsten zu prämieren.
Welche Rolle spielen Medien in 
einer offenen Gesellschaft?
Medien im modernen Sinne 
gibt es überhaupt nur in einer 
offenen Gesellschaft, weil nur 
dort Meinungs- und Pressefrei-
heit herrschen. Die Rolle von 
seriösen Medien ist von zentra-
ler Bedeutung, weil man dort 
geprüfte und umfassende Infor-
mationen, Kommentare und 
Deutungen bekommt.
Wie können Anzeigenblätter 
zu einer offenen Gesellschaft 
beitragen?
Für viele Menschen spielen sich 
die wesentlichen Teile ihres Le-
bens im sozialen Nahbereich 
ab. Anzeigenblätter haben die 
enorm wichtige Funktion, über 
das zu berichten, was sich vor 
Ort abspielt, besonders im Be-
reich lokaler Politik und des eh-
renamtlichen Engagements.
Weitere Informationen gibt es 
unter www.die-offene-gesell
schaft.de/17juni sowie in Pro-
fessor Dr. Harald Welzers 
Buch: Wir sind die Mehrheit. 
Für eine offene Gesellschaft (FI-
SCHER Taschenbuch)
Das Interview führte Stefanie 
Roloff
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Demokratie lebt von ihrer Offenheit
Initiative macht den 17. Juni zum »Tag der offenen Gesellschaft«

Professor Harald Welzer ist einer der Initiatoren des »Tag der offenen 
Gesellschaft« am 17. Juni. swb-Bild: Wolfgang Schmidt

Regelmäßig finden in vielen 
Städten die sogenannten »Pulse 
Of Europe-Kundgebungen« 
statt. Pulse Of Europe ist eine 
Initiative zum Erhalt Europas. 
Überparteilich, überkonfessio-
nell und mittlerweile in rund 
130 Städten Europas sichtbar. 
So auch in Konstanz. Den Ini-
tiatoren geht es darum, den 
Pulsschlag Europas spürbar zu 
machen, um in der Gesellschaft 
ein Bewusstsein für die Bedeu-
tung eines geeinten Europas 
wach zu halten. Zur letzten 
Konstanzer Pulse Of Europe-
Kundgebung kamen rund 450 
Menschen. Den musikalischen 
Einstieg machte der junge Kon-
stanzer Liedermacher Gerrit 
Stenzel. Eine »Liebeserklärung 
an Europa« gab Agnieszka 
Vojta von der Universität Kon-
stanz ab. Giuseppe Labruzzo, 
einer der Mitinitiatoren der 

Konstanzer Initiative, blickte 
auf die Wahlen in England und 
Frankreich. Die Pulse Of 
Europe-Kundgebungen finden 
im Sommer immer am ersten 
Sonntag im Monat statt. »Ein 
Höhepunkt wird der 2. Juli mit 
einer erfrischenden, entspann-
ten Ausgabe im Biergarten St. 
Katharina im Mainauwald«, ist 
sich Mitinitiator Torben Nuding 
sicher. Dafür hat die Initiative 
extra einen Sonderbus vom 
Hauptbahnhof zur Universität 
eingerichtet, von wo der Bier-
garten in rund 15 Minuten er-
reichbar ist. Der Bus fährt am 2. 
Juli, 13 Uhr, am Hauptbahnhof 
ab, die Route entspricht der Li-
nie 9A. Für Personen, die nicht 
gut zu Fuß sind, pendelt kos-
tenlos der Seepferdle-Fahrra-
dexpress von der Uni in den 
Mainauwald.

redaktion@wochenblatt.net

Der Pulsschlag 
Europas

Neuer Obermeister
Raumausstatter wählen Pätzholz

Michael Pätzholz bei der Amts-
übernahme. swb-Bild: Innung

Berlin/Singen Offene Gesellschaft in Konstanz

Friedrichshafen

Die AfD Stockach lädt ein zum
Info-Abend

Thema: Das Gesundheitswesen
Referent: Herr Jürgen Senger
Alle Mitstreiter und Interessenten

sind herzlich eingeladen am
22.06.2017 im Landgasthof Hirschen

Stockach/Windegg,
Tuttlinger Str. 102, Beginn: 19.00 Uhr

www.kn.afd-bw.de

- Anzeige -
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78247 Hilzingen · Tel. 0 77 31 / 6 00 22
info@elektro-mendrok.de

Wir suchen ab sofort
einen selbstständig arbeitenden

Elektro-Installateur m/w

Lust auf Veränderung?

FAHRER(IN)
KL C ODER CE (2)

für den Einsatz im Nahverkehr
(50 km-Radius um Singen).

Ihre Aufgaben im Einzelnen: Belieferung
unserer Kunden mit einem Sattelzug oder
Motorwagen. – Außerdem flexible Mitar-
beit in unserem Lagerbetrieb.

Wenn Sie über körperliche Fitness und
eine schnelle Auffassungsgabe verfügen,
dann senden Sie bitte Ihre Bewerbung per
E-Mail an bfa@auer-knapp.de oder auf
dem Postweg an
Eisen-Auer GmbH, Rudolf-Diesel-Str. 30,
78224 Singen, www.auer-knapp.de

Zahnmedizinische Fachassistentin – Zahnarzthelferin
Zur Verstärkung unseres Praxisteams in Rielasingen-Worblingen
suchen wir ab sofort oder später eine

Zahnmedizinische Fachassistentin/Zahnarzthelferin
in Vollzeit für den Aufgabenbereich Behandlungsassistenz.

Sie haben Ihre Ausbildung eben beendet und suchen
nach einer neuen Herausforderung?               
Sie haben bereits Berufserfahrung, möchten sich verän-
dern und weiterentwickeln?
Wir bieten Ihnen die Chance auf einen sicheren, langfristigen Ar-
beitsplatz, Fortbildungsmöglichkeiten auf allen Gebieten der
Zahnheilkunde und eine abwechslungsreiche Tätigkeit bei leis-
tungsgerechter Bezahlung und großzügiger Urlaubsregelung in
unserer modern ausgestatteten Zahnarztpraxis. Auf Ihre aussa-
gefähige Bewerbungen per E-Mail oder schriftlich freuen wir uns:

Praxisteam für gesunde Zähne, Dr. Georg Taffet – Zahnarzt,
Master of Science Implantologie/Orale Chirurgie

Hauptstraße 2, 78239 Rielasingen
E-Mail : georg.taffet@t-online.de 

Informationen zur Praxis unter: www.drtaffet.com

Imexal Metallbau
sucht

jungen dynamischen Helfer
auf 450,– €-Basis für Montage von

Stahltreppen und Geländer.
Führerschein erforderlich.

Tel. 0171/8363338 ab 18 Uhr

Für unser SB-Warenhaus
in Singen suchen wir ab sofort: 

Mitarbeiter/-innen
für den Bereich Elektro 
(im Verkauf) oder 
Kasse/Service-Center
in Teilzeit

Interessiert? Dann senden Sie uns bitte Ihre kompletten Bewer-
bungsunterlagen mit Lebenslauf und sämtlichen Zeugnissen unter 
Angabe Ihrer Gehaltsvorstellungen und möglichem Eintrittsdatum, 
gerne auch per E-Mail, an:

real,- SB-Warenhaus GmbH
z. H. Hr. Torreiter
Georg-Fischer-Str. 15
78224 Singen
E-Mail: gl8945@real.de
Telefon: 07731 / 95640

MEHR INFO UNTER 
real.de/jobbörse

    

             LUST AUF    
     GOOD
  VIBRATIONS
 UND EINEN ZUVERLÄSSIGEN
    ARBEITGEBER!

sucht:
Mitarbeiter/-innen

Bereich Elektro, 
Kasse/Service-

Center

Wir suchen ab sofort

freundliche Mitarbeiter m/w
in Teilzeit

sowie auf 450,- Euro Basis
für unsere Filiale

in Stockach

Allgaier Automaten
Tel.: 0162 28 94 098

von 8.oo bis 17.oo Uhr

Die Thüga Energienetze GmbH 
ist Betreiber für Strom- und 

Gasnetze in mehr als 120 Orten 
in Baden-Württemberg, Bayern 

und Rheinland-Pfalz. Zum 
Unternehmen zählen über 200 
Mitarbeiter, davon 10 Azubis. 

Die Thüga Energienetze GmbH 
ist für Wartung und Pflege der 
Leitungsnetze im Netzgebiet 
sowie für Planung und Bau von 

neuen Strom- und Erdgaslei-
tungen verantwortlich.

Erfahren Sie mehr über uns unter:
www.thuega-energienetze.de

Ihr Aufgabengebiet umfasst: 

 stellen sowie den Bau und Betrieb von 
 zentralen Wärmeerzeugungsanlagen/
 Nahwärmenetzen

 schen Anforderungen gemäß der TRGI/

 men im Bereich Gas

 tionsunternehmen Gas

 reich

 jeweiligen Betriebsstelle

 tungsbereich

Was wir erwarten:  

   

 gigen gesetzlichen Bestimmungen und 

 weise

 antwortung und unternehmerischem 

 sicheres Auftreten

 nissen im Bereich SAP Core, sofern noch 
 nicht vorhanden

Bewerben Sie sich jetzt!  
Sie sind bereit in unserem wachsenden 

Dann freuen wir uns auf Ihre Bewer-
bung - bevorzugt online unter 
www.thuega-energienetze.de.

Herr Marco Umbreit unter der Telefon-
nummer 07731/1480-2575.

Was Sie erwartet:  
Den hohen Anforderungen der Thüga 
Energienetze GmbH, einer Tochterge-

stehen gegenüber:

 Unternehmensverbund der Thüga AG.

Für unseren Standort SINGEN suchen wir zum Eintritt im zweiten Halbjahr 2017 eine/n

Meister (m/w) Gasinstallationstechnik

Thüga Energienetze GmbH · Bahnhofstraße 104 · 67105 Schifferstadt

Zur Verstärkung unseres
Reinigungsteams suchen wir

Aushilfskräfte
auf 450,– €-Basis ab 17 Uhr.

Der Einsatzort ist Singen.
Wir freuen uns auf

Ihren Anruf.
Tel. 0 77 31 / 2 10 00 37

Suche Hilfskraft
für Aufräumarbeiten auf

betrieblichem Gelände auf
Basis geringfügiger

Beschäftigung,
ca. 8 Stunden/Woche.

Bewerbungen unter Chiffre-Nr.
201611 an das SWB,

Postfach 320, 78203 Singen.

Arbeit Schweiz
Suchen Frauen, Girls für Massage

bis ca. 45 Jahre, gepflegt,
Massagen werden angelernt,

halbtags, ganztags, stundenweise,
15 Min. v. Singen.

Massagehit2014@gmail.com
0041 79 6666667

Zuverlässige
Reinigungskräfte m/w
Teilzeit, Mo bis Fr von 13.30–17.00 Uhr in
Singen, Bahnhofstraße gesucht.
Peter Kattenbeck GmbH, Tel. Bewerbung:
0176 / 18 12 70 33 – Hr. Cakir.

Auslieferungsfahrer gesucht!
Teilzeit oder 450,– €-Basis.

Bewerbungen an:
pemotrans@gmx.net

Rüstiger Rentner
für Kontrollarbeiten/Qualitäts-

kontrolle, gute Mess-Kennt-
nisse Metall, stundenweise,

flexibel, gesucht.

Tel. 07731/67246

Jetzt bewerben auf jobs.lidl.de
oder per E-Mail an bewerbung.huf@lidl.de

Werden Sie Teil eines 
starken Teams!

Anpacker. Durchstarter. Möglichmacher. 

Ihr Mehrwert

Wir legen Wert darauf, dass sich Ihr Einstieg bei uns lohnt! Daher profitieren Sie bei uns nicht nur von einer 
übertariflichen Vergütung und allen Sozialleistungen eines Großunternehmens: Ein persönlicher Pate macht  
Sie vom ersten Tag an mit Ihrem Job vertraut und ist Ihr Ansprechpartner für alle Fragen,  
rund um das Unternehmen. So finden Sie sich bei uns schnell zurecht – und so können  
Sie von Beginn an das kollegiale Miteinander und die individuellen Weiterbildungsmöglich- 
keiten für sich entdecken.

 Verkäufer (w/m) in Teilzeit

 Ladenpackhilfen (w/m) in Teilzeit

 Aushilfen (w/m) auf 450€-Basis

 Werkstudenten (w/m) für den Verkauf

Singen, Gailingen, Gottmadingen, Bietingen und Öhningen

Rund 3.200 Filialen. Deutschlandweit. Unsere Mitarbeiter im Vertrieb machen es möglich, dass unsere Kunden  
die Filialen zufrieden verlassen. Sie sind mittendrin, wenn es vor Ort in den Filialen um den Verkauf unserer Ware, 
die Umsetzung der Filialkonzepte, die Kundenberatung oder die Führung der Mitarbeiter geht: Machen Sie Lidl  
zu einem Ort, an dem man gerne einkauft und erleben Sie, dass sich Ihr Einstieg lohnt.

Ihr Einstieg
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Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab sofort  
eine/einen 
 

� Eisenschneider(in) 
für unsere  

Betonstahlbearbeitung 
 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung per Email an 
bfa@auer-knapp.de oder auf dem Postweg an die 
Personalabteilung. 
 

Eisen-Auer GmbH 
Rudolf-Diesel-Str. 30, 78224 Singen 

www.auer-knapp.de 

BETRIEBSTECHNIKER (m/w)
Das Naturkraftwerk in 78250 Tengen erzeugt seit 2009 regenerativen Strom und
Wärme. Aktuell wird das Fernwärmenetz in Tengen ausgebaut und in Folge auch die
Fernwärmezentrale im NKW Tengen.
Unser Betriebsteam muss daher verstärkt werden.

Ihre Aufgaben umfassen Instandhaltung und Betrieb:
– der Fermentier- und Gasanlagen
– der Pumpen und Rührwerke
– der 3 Blockheizkraftwerke
– zukünftig auch der Hackschnitzelkessel sowie der ORC-Anlage.

Wir erwarten:
– Engagement und Flexibilität
– Berufserfahrung als Land- oder Baumaschinenmechaniker,

PKW/LKW-Elektriker oder ähnlich
– Führerscheinklasse B; Führerscheinklasse C/E wäre wünschenswert

Wir bieten:
– einen sicheren Arbeitsplatz in Vollzeit
– selbständiges Arbeiten mit viel Freiraum
– leistungsgerechte Bezahlung
– Erfolgsbeteiligung

Bitte senden Sie Ihre Bewerbungen an:
Bernhard Stulz, In der Briese 8, 79865 Grafenhausen / E-Mail: b.stulz@t-online.de

www.jobs.renfert.com

Renfert GmbH
Regine Krämer
Untere Gießwiesen 2
78247 Hilzingen
Tel. (07731) 8208–184
regine.kraemer@renfert.com

Als erfolgreiches und kerngesundes Unternehmen mit  Mitarbeitern entwickeln, 
fertigen und vertreiben wir über den internationalen Fachhandel Geräte, Materi-
alien sowie Instrumente für den zahntechnischen Laborbedarf und für Zahnärzte.

Wir suchen Ihre kompetente Unterstützung als

Mitarbeiter Geräteproduktion (m/w)

Das sind Ihre wesentlichen Aufgaben:
Montage von Baugruppen und elektromechanischen Geräten nach  
Montageanweisungen, technischen Zeichnungen und Stücklisten
Durchführung von Prüfungen nach Prüfanweisungen hinsichtlich  
elektrischer Sicherheit (VDE) und Funktion

Das erwarten wir von Ihnen: 
Abgeschlossene technische Ausbildung,  
vorzugsweise in der Fachrichtung Metall- oder Elektrotechnik 
Erfahrung im Bereich Montagetechnik
Technisches Verständnis und handwerkliches Geschick
EDV-Grundkenntnisse
Hohes Qualitäts- und Sicherheitsbewusstsein
Zuverlässigkeit und Teamfähigkeit 

Das bieten wir Ihnen:
Wir bieten Ihnen einen sicheren Arbeitsplatz bei einem Weltmarktführer mit ho-
her Innovationskraft. Geräuscharmes, sauberes Arbeiten in einer Montage für den-
tale Laborgeräte, verbunden mit flexiblen Arbeitszeiten, zeichnet Ihren Arbeits-
platz bei uns aus. Sie haben ein vielseitiges Aufgabengebiet und werden Teil eines 
dynamischen Teams.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung, einschließlich Ihres frühestmöglichen Ein-
trittstermins und Ihrer Gehaltsvorstellung – bevorzugt online über www.jobs.ren-
fert.com. Für Fragen vorab steht Ihnen Frau Regine Krämer gerne zur Verfügung.

Ihre Ideen. Unser Vertrauen.
Gemeinsam erfolgreich!

Wir suchen zum schnellstmöglichen Eintritt eine/n

Verkäufer/in
Voll- und Teilzeit in Radolfzell  
Teilzeit in Gottmadingen 
Teilzeit oder auf 450-€-Basis in Ludwigshafen
Sie bedienen nicht nur unsere Kunden, sondern beraten sie auch 
 bestens. Sie arbeiten eigenverantwortlich und haben ein abwechslungs-
reiches Tätigkeitsfeld. Zu Ihrer Entlohnung gehören eine übertarifliche 
Bezahlung sowie Sonn- und Feiertagszuschläge.

Bitte senden Sie uns Ihre Bewerbung mit Lebenslauf an:   
Backhaus Mahl GmbH & Co. KG . Lagerstr. 18 . 72510 Stetten a.  k.  M. 
personal@backhausmahl.de

Backhaus Mahl als Ihr Brötchengeber.

Aushilfe Verkauf (m/w) bei ALDI SÜD 
Willkommen in der Welt des Handels.
Sie suchen Abwechslung vom Alltag und möchten 
nebenbei Ihr Portemonnaie aufbessern? Egal ob mit 
oder ohne Erfahrung im Handel. Herzlich willkommen 
bei ALDI SÜD! Unser Unternehmenserfolg basiert auf 
unseren klaren Prinzipien Einfachheit, Kundenorien-
tierung und Verantwortung. Davon profi tieren un sere 
Kunden genauso wie unsere Mitarbeiter. Zur Unter-

stützung unserer Verkaufsprofi s in den Filialen suchen 
wir Aushilfen, die zum reibungslosen Geschäftsablauf 
der Filiale beitragen möchten. Genießen auch Sie die 
Vorteile einer weltweit erfolgreichen Unternehmens-
gruppe und bewerben Sie sich jetzt!
Weitere Informationen unter karriere.aldi-sued.de.

WAS SIE TUN
·  Unterstützung des reibungslosen Geschäftsablaufes
·  Warenaufbau und -pflege
·  eigenständig arbeiten
·  direkter Kundenkontakt

WAS SIE MITBRINGEN
·  schnelle und sorgfältige Arbeitsweise
·  Kommunikationsfähigkeit und Offenheit
·  Zuverlässigkeit sowie die Bereitschaft, mit anzupacken
·  einen ausgeprägten Teamgeist

WAS WIR IHNEN BIETEN
·  unbefristeten Arbeitsvertrag
·  sorgfältige Einarbeitung
·  kollegiales Umfeld und ein Team, das sich auf Ihre Unter-

stützung freut
·  überdurchschnittlichen Stundenlohn in Höhe von 

12,00 Euro
·  Urlaubs- und Weihnachtsgeld
·  wöchentliche Arbeitszeit: nach Vereinbarung

WIE SIE SICH BEWERBEN
Bitte geben Sie in Ihrer Bewerbung an, wie viele Stunden 
Sie pro Woche arbeiten können und zu welchen Zeit-
punkten.

Mehr online, weniger schriftlich: Bewerben Sie sich bitte 
bevorzugt online unter karriere.aldi-sued.de, schriftliche 
Bewerbungen für unsere Filialen in Engen, Gailingen, 
Gottmadingen, Rielasingen-Worblingen, Singen und 
Stockach sind an ALDI GmbH & Co. KG, Pfohrener Straße 50, 
78166 Donaueschingen zu richten. 

MEHR … Abwechslung im Alltag.

Um Ihnen den Lesefluss zu erleichtern, beschränken wir uns auf männliche Bezeichnungen.
Bewerberinnen sind uns selbstverständlich gleichermaßen willkommen.

Einfach. Erfolgreich.
karriere.aldi-sued.de

Persona
Plan

Wir stellen ein! Für unsere renommierten Kunden im Raum Singen hen 
wir Facharbeiter und Hilfskräfte (m/w) für Einsätze in Industrie, Handwerk 
und Produktion. Insbesondere:

 suc

- Maler/in 
- Elektriker/in
- Maschinenbediener/in 
  nach Engen
- Anlagenmechaniker/in
 
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Telefon 07731 9567-30
singen@personaplan.de
www.personaplan.de

FAHRTKOSTENZUSCHÜSSE

UNBEFRISTETE EINSTELLUNG

INTERESSANTE EINSÄTZE

ÜBERTARIFLICHE BEZAHLUNG

URLAUBS- UND WEIHNACHTSGELD

Lust auf einen
Zusatzverdienst?

Dann bewerben sie sich jetzt bei
uns als

ZUSTELLER/IN
(ab 15 Jahren)

oder rüstige Rentner

für das WOCHENBLATT
am Mittwoch in 

– Hausen a. d. Aach
– Rielasingen
– Radolfzell
– Duchtlingen
– Stockach
– Öhningen
– Gottmadingen
– Iznang

Bitte informieren Sie sich !
Wir freuen uns über Ihre

Bewerbung unter:
E-Mail: vertrieb@wochenblatt.net

Tel. 077 31/88 00 44
                                      

Wir sind für Sie da:
Montag bis Freitag

von 8.15 Uhr bis 12.30 Uhr und
14.00 Uhr bis 17.30 Uhr

Reinigungskraft
nach Singen für Mo. – Sa. in der

Zeit von 8.00 – 9.30 Uhr gesucht.
InCaTec Südwest GmbH

0176 / 30 71 53 23 – Hr. Kuci
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Das Elektrizitätswerk des Kantons Schaffhausen (EKS AG) versorgt rund 110‘000 Menschen im Kanton Schaffhausen 
und den angrenzenden deutschen Gebieten zuverlässig mit Strom. 

Wir werden in Zukunft weiterhin grundzuständiger Messstellenbetreiber sein und suchen deshalb mit Arbeitsort 
Worblingen per sofort oder nach Vereinbarung eine engagierte und aufgestellte Persönlichkeit als 

Spezialist/in Zählerwesen 
 
Ihr Tätigkeitsgebiet umfasst 
Sie stellen das operative Zählerwesen in unserem deutschen Versorgungsgebiet mit mehr als 10‘000 Messpunkten 
sicher. Dies umfasst die Montage, Demontage und Inbetriebsetzung der Zähler, modernen Messeinrichtungen und 
Kommunikationseinrichtungen. Zudem sind Sie für die administrative Abwicklung, wie die Nachführung in unserem IT-
System, die Losverwaltung, die Erstellung der Wechselscheine und die Terminvereinbarungen mit unseren Kunden 
verantwortlich. Die Betreuung unseres Zählerlagers gehört ebenfalls in ihren Aufgabenbereich. Als interne und externe 
Ansprechperson sind Sie unser Spezialist für Fragen bezüglich des Zählerwesens. Im Weiteren stellen Sie die 
Stellvertretung des Netzkundenservices an unserem Standort Worblingen sicher. Dies umfasst die Bearbeitung von 
Hausanschlussgesuchen und die Kundenbetreuung. 
 
Ihre Kompetenzen und Erfahrungen 
Sie haben eine abgeschlossene Lehre im Elektrobereich und vorzugsweise bereits Erfahrungen im Zählerwesen 
gesammelt. Mit Vorteil haben Sie zusätzlich Kenntnisse in der Datenkommunikation und gute IT-Anwenderkenntnisse 
und verfügen über den PKW Führerschein. Sie sind bereit den gesetzlich vorgegeben Wechsel zu den intelligenten 
Messsystemen aktiv zu begleiten und mitzugestalten. Idealerweise sind Sie eine teamorientierte, kommunikative, 
engagierte Persönlichkeit und gewohnt selbständig zu arbeiten. Sie passen sich schnell neuen Situationen an und lösen 
neue Herausforderungen pragmatisch und zielorientiert. 

Unsere Leistungen  
Wir bieten Ihnen eine interessante, abwechslungsreiche und anspruchsvolle Aufgabe, bei der Sie Ihre Fähigkeiten und 
Ihr Wissen selbstständig einsetzen können. Wir verfügen über eine moderne Infrastruktur und sind ein kompetentes 
Team in einem dynamischen Unternehmen mit guten Anstellungs- und Arbeitsbedingungen. Wir geben Ihnen die 
Gelegenheit, Ihre Stärken einzubringen und sich gezielt weiter zu entwickeln. 

Interessiert Sie diese einmalige Herausforderung, dann sollten wir miteinander sprechen! Nutzen Sie die Gelegenheit, 
um das professionelle Team zu ergänzen und schicken heute noch Ihre Bewerbung an unten erwähnte Adresse oder 
per E-Mail an: bewerbung@eks.ch 

Bewerbungsfrist: bis 15. Juli 2017 
Weitere Auskünfte erteilt Ihnen gern Frau Nesrin Iscikol T +41 52 633 52 18 
 
Elektrizitätswerk des Kantons Schaffhausen AG   Rheinstrasse 37   Postfach 435   CH-8201 Schaffhausen  
T +41 52 633 55 55*   F +41 52 633 52 01*   info@eks.ch*   www.eks.ch   ISO 14001 

Ich suche zum nächstmöglichen Termin eine/n

Steuerfachangestellten/Fachwirt/
Bilanzbuchhalter (m/w)

für die Bearbeitung von Lohnabrechnungen, Finanzbuchführungen
und den dazugehörigen Jahresabschlüssen

in Vollzeit oder Teilzeit.
Rufen Sie unter 07731-795952 an oder senden eine

Mail an info@steuerberatung-heckel.de

Reinigungskräfte m/w
auf 450,- €-Basis/Steuer, für ein Objekt

in Eigeltingen, Hauptstr. gesucht.
AZ: Mo., Mi., Fr. ab 10 Uhr/Stundenlohn 10,- €
Bitte bewerben Sie sich ausschl. telef. unter:
Nils Bogdol GmbH, Kostenlose Hotline:
Mo.-Fr. 9 bis 15 Uhr unter 0800-2643650

Wir suchen

Produktionshelferinnen/
-helfer
für einen Einsatz in Stockach,
Vollzeit, 3-Schicht,
Fahrzeug von Vorteil
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung:
Orizon GmbH
Niederlassung Singen
DAS 3 / Wehrdstr. 7, 78224 Singen
Tel. 07731 / 4201-4
www.orizon.de
E-Mail: singen@orizon.deTel. 07731 / 4201-4
www.orizon.de
E-Mail: singen@orizon.de

Wir suchen

Schüler /
Studenten (m/w)
für einen Einsatz in Stockach,
3-Schicht, Vollzeit, Mindestalter
18 Jahre, kostenloser Fahrservice 
ab Singen. 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung:
Orizon GmbH
Niederlassung Bodensee-Baar
DAS 3 / Wehrdstr. 7, 78224 Singen
Tel. 07731 / 4201-4
www.orizon.de
E-Mail: bewerbung.bodensee-
baar@orizon.de

Reinigungskräfte m/w
für ein Objekt in Singen, Werner-von-Siemens-Str.

gesucht. AZ: 5 Arbeitstage, 7 wöchentliche
Arbeitsstunden, Stundenlohn 10,00 €.

Bitte bewerben Sie sich ausschl. telef. unter:
Nils Bogdol GmbH, Kostenl. Hotline:

Mo.-Fr. 9-15 Uhr, 0800 - 26 43 650

Reinigungskräfte m/w
auf 450 €-Basis/Steuer, für ein Objekt in 

Gottmadingen, Poststr. gesucht. 
AZ: Di und Do / ab 10 Uhr / Stundenlohn 10,- €.
Bitte bewerben Sie sich ausschl. telef. unter:
Nils Bogdol GmbH, Kostenlose Hotline:
Mo.-Fr. 9 bis 15 Uhr unter 0800-2643650

Verkäufer Teilzeit (m/w) bei ALDI SÜD 
Willkommen in der Welt des Handels.
Ihr Herz schlägt für die aufregende Welt des Handels? 
Zudem suchen Sie einen Job, der sich bestens mit 
der Familie oder Ihren Hobbys vereinbaren lässt? 
Abwechslung, direkter Kundenkontakt sowie eine 
überdurchschnittliche Bezahlung dürfen dabei nicht 
zu kurz kommen? Dann herzlich willkommen bei 
ALDI SÜD! Zur Unterstützung unserer Verkaufsprofi s 

suchen wir Verkäufer Teilzeit, die mit ihrer Leidenschaft 
für den Handel zum reibungslosen Geschäfts ablauf 
der Filiale und schließlich zum Unternehmenserfolg 
von ALDI  SÜD beitragen. Genießen auch Sie die 
 Vorteile einer weltweit erfolgreichen Unterneh-
mensgruppe und bewerben Sie sich jetzt! Weitere 
Informationen unter karriere.aldi-sued.de.

MEHR … Zeit für alles, 
was mir am Herzen liegt.

Um Ihnen den Lesefluss zu erleichtern, beschränken wir uns auf männliche Bezeichnungen.
Bewerberinnen sind uns selbstverständlich gleichermaßen willkommen.

Einfach. Erfolgreich.
karriere.aldi-sued.de

WAS SIE TUN
·  Unterstützung des reibungslosen Geschäftsablaufes
·  Übernahme von verantwortungsvollen Aufgaben
·  direkter Kundenkontakt
·  Kassiertätigkeiten
·  Warenaufbau und -pflege
·  eigenständig arbeiten
·  Einhaltung der Arbeitssicherheits- und Hygiene-

vorschriften

WAS SIE MITBRINGEN
·  eine abgeschlossene Ausbildung, idealerweise im 

Einzelhandel
·  oder als Quereinsteiger Begeisterung für die Welt des 

Handels
·  schnelle und sorgfältige Arbeitsweise
·  hohe Einsatzbereitschaft und Flexibilität
·  Verantwortungsbewusstsein und Zuverlässigkeit
·  Kommunikationsfähigkeit und Offenheit
·  einen ausgeprägten Teamgeist

WAS WIR IHNEN BIETEN
·  unbefristeten Arbeitsvertrag
·  abwechslungsreiche Tätigkeit

·  sorgfältige Einarbeitung und selbstständiges Arbeiten
·  kollegiales Umfeld und ein Team, das sich auf Ihre 

 Unterstützung freut
·  überdurchschnittlichen Stundenlohn zzgl. Prämie
·  Urlaubs- und Weihnachtsgeld
·  interne Schulungen
·   wöchentliche Arbeitszeit: 19,5 Stunden

WIE SIE SICH BEWERBEN
Mehr online, weniger schriftlich: Bewerben Sie sich bitte 
bevorzugt online unter karriere.aldi-sued.de, schriftliche 
Bewerbungen für unsere Filialen in Engen, Gailingen, 
Gottmadingen, Rielasingen-Worblingen, Singen und 
Stockach sind an ALDI GmbH & Co. KG, Pfohrener Straße 50, 
78166 Donaueschingen zu richten. 

Suche Mitarbeiter
auf 450,– €-Minijobbasis oder auch

mehr, handwerkliches Geschick,
körperliche Fitness von Vorteil.

Staib Raumausstattung
0170 / 6 14 90 19

Die Kliniken Schmieder sind als Fachkrankenhaus mit sechs Standorten und ca. 2.000 Mitarbeitern auf 
dem Gebiet der Neurologie und der neurologischen Rehabilitation führend. Für unsere Klinik in Allens-
bach am Bodensee suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine

Küchenleitung (m/w)

Sie sind in dieser Funktion für den gesamten Küchenbereich am Standort und damit für die komplexe, 
qualitativ hochwertige Speisenversorgung von Patienten, Besuchern und Mitarbeitern zuständig. Dazu ge-
hören auch die Personalführung und -einsatzplanung, der Wareneinkauf und -einsatz sowie die kontinuier-
liche Weiterentwicklung der Prozesse und Angebote in Zusammenarbeit mit den anderen Klinikstandorten 
am Bodensee.

Für diese Aufgaben verfügen Sie neben einer abgeschlossenen Ausbildung zum Koch / Küchenmeister 
(m/w) fundierte Berufserfahrung mit Führungserfahrung und sind sicher im Umgang mit Warenwirtschafts-
systemen. Engagement, Belastbarkeit, Organisationstalent sowie Geschick in der Mitarbeiterführung run-

Wir bieten Ihnen einen sicheren, unbefristeten Arbeitsplatz mit einer interessanten, anspruchsvollen Tätig-
keit in einem engagierten und erfahrenen Team an. Eine leistungsgerechte Vergütung sowie vielfältige Zu-
satzleistungen runden das attraktive Gesamtpaket ab. Für weitere Informationen steht Ihnen Herr Schröter 
gerne unter 07533/808-1148 zur Verfügung. 

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung, die Sie uns 
bitte bevorzugt online über unsere Karrierehomepage (www.kliniken-schmieder.de/karriere) oder per E-
Mail an (bewerbung@kliniken-schmieder.de) zusenden.

Kliniken Schmieder Allensbach www.kliniken-schmieder.de

 
 
 
 
 
 
 

 
 
Sie möchten mit Kindern pädagogisch arbeiten und haben 
schon Erfahrungen in der Erziehung von eigenen Kindern, 
verfügen jedoch nicht über die erforderliche Ausbildung?  
 
Wir bieten Ihnen ab dem 25. September 2017 eine fundierte 
Vorbereitung auf die Schulfremdenprüfung zum/zur 
 

          Erzieher/-in 
 
Infoveranstaltung: Montag, 19. Juni 2017 um 10:00 Uhr 

Deutsche Angestellten-Akademie  
DAA Singen  �  Wehrdstr. 7 � 78224 Singen 
Telefon:  07731-186217  � E-Mail: info.singen@daa.de 

www.daa-s ingen.de  

Wir suchen ab sofort oder
nach Vereinbarung eine freundliche,

zuverlässige Bedienung
in Voll- oder Teilzeit.

Hotel Landhaus Adler Wangen
Tel. 0 77 35 / 7 24

Wir freuen uns auf Ihren Anruf.



Amtliche Bekanntmachungen
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MA für unsere Qualitätssicherung
60–80%

gesucht. Wir sind ein junges Unternehmen in der CNC-Zerspanung.
Arbeitszeiten vormittags nach Absprache. Beginn ab sofort.

Idealerweise haben Sie eine abgeschlossene Berufsausbildung in
einem Metallberuf oder bereits Erfahrung in der Qualitätssicherung.
Sie sind engagiert und eine positive Einstellung und Teamfähigkeit

zeichnen Sie aus? Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung!
mail@bofetec-gmbh.de (Tel. 07732/ 94694-0)

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir eine freundliche

Mitarbeiterin (m/w)
mit Freude am Verkauf. Erfahrung mit Reformwaren von Vorteil.

Sie sind zuverlässig, kundenorientiert und teamfähig, dann freuen
wir uns auf Ihre Bewerbung (gerne auch per E-Mail).

Kräuter-Drogerie
Hadwigstraße 7, 78224 Singen, E-Mail: drogerie@kraeuter-kenne.de

Suche
Berufskraftfahrer/in

FS Kl. CE
(auch grenzüberschreitend)
Tel. 074 65 / 92 98 54 oder

01 72 / 7 82 60 83

Verrechnungsstelle für Kath. Kirchengemeinden Singen
Die Kindergarten-Geschäftsführung der  
Verrechnungs stelle Singen betreut für ver- 
schiedene kath. Träger Kindertageseinrichtungen.
Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt

Erzieher/innen
Kinderpfleger/innen oder vergleichbare pädagogische Fachkräfte  
nach § 7 KiTaG für verschiedene Einrichtungen:
 Kath. Kindertageseinrichtung St. Sebastian in Worblingen  

(100 % für den Ganztagesbereich Ü3) 
 Kath. Kindergarten St. Elisabeth in Steißlingen  

(75 % gerne mit U3-Erfahrung)
Weitere Informationen zu den Stellen unter: www.vst-singen.de
Wir haben ihr Interesse geweckt?
Dann freuen wir uns auf Ihre aussagekräftige, vollständige Bewerbung 
unter Angabe der Konfession. Bitte senden Sie diese an die Kinder-
garten-Geschäftsführung der Verrechnungsstelle für Kath. Kirchen-
gemeinden Singen, Widerholdstraße 24, 78224 Singen oder per E-Mail 
an: stefan.benner@vst-singen.de. Telefonische Auskünfte gibt Ihnen 
Herr Benner unter 07731 79767-0.
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Mitarbeiterin
in Gastronomie ab sofort
nach Radolfzell gesucht.
Tel. 0177 / 2 89 32 54

Familienpark Tropilua
in Hilzingen-Twielfeld

sucht noch

Servicekräfte
in Voll-/Teilzeit oder

auf Minijob-Basis
sofort oder später.

Tel. 0 77 31 – 6 91 91

Reinigungskraft
nach Stockach

für Mo. – Fr. ab 17.00 Uhr
als GV oder TZ gesucht.

InCaTec Südwest GmbH
0176 / 30 71 53 23, Herr Kuci

Reinigungskräfte m/w
auf 450,- €-Basis/Steuer, für ein Objekt in

Singen, Am Güterbahnhof gesucht.
AZ: Di. und Fr. ab 10 Uhr/Stundenlohn 10,- €
Bitte bewerben Sie sich ausschl. telef. unter:
Nils Bogdol GmbH, Kostenlose Hotline:
Mo.-Fr. 9 bis 15 Uhr unter 0800-2643650

Freundliche, engagierte
medizinische

Fachangestellte (m/w)
in eine abwechslungsreiche

Kinderarztpraxis gesucht (Vollzeit).
Wir bieten ein sehr gutes Arbeits-
klima und übertariflichen Urlaub.

Schriftliche Bewerbung bitte an
Praxis für Kinder und Jugendliche

Dres. med. Birkle-Berlinger
und Döring

Widerholdstr. 30, 78224 Singen
oder

info.praxis-widerhold@online.de

 Öffentliche Ausschreibung nach VOB 
 
Bauvorhaben: Waldfriedhof Krematorium 

         Neubau Kremationsofen und Filteranlage 
Ort der Leistung: 78224 Singen, Schaffhauserstraße 163 
Leistung/Umfang: Abbruch- und Rohbauarbeiten 
 
Angebotsfrist:  27. Juni 2017      10.30 Uhr 
 
Die Vergabeunterlagen sind erhältlich ab 10. Juni 2017 
über das Vergabeportal DTVP (www.dtvp.de) 
 
Der vollständige Bekanntmachungstext ist veröffentlicht  im 
Internet unter: www.in-singen.de (Rathaus, Prävention, 
Integration > Aktuell aus dem Rathaus > Ausschreibungen) 

 Öffentliche Ausschreibung nach VOB 
 

Bauvorhaben: 
Ort der Leistung: 78224 Singen, Zum Krähen 12 
Leistung/Umfang: Beregnungsanlage für 2 Sportplätze  
 
Angebotsfrist: 29.Juni 2017, 11.30 Uhr 
 

Die Vergabeunterlagen sind erhältlich ab Montag, 12. Juni 
2017 über das Vergabeportal DTVP (www.dtvp.de). 
 
Der vollständige Bekanntmachungstext ist veröffentlicht im 
Internet unter: www.in-singen.de (Rathaus, Prävention, 

).  

Beregnungsanlage SV Hausen an der Aach

Integration>Aktuell aus dem Rathaus>Ausschreibungen

Reinigungskräfte m/w
auf 450,- €-Basis/Steuer, für ein Objekt

in Engen, Bergstr. gesucht.
AZ: Mo., Mi., Fr. ab 10 Uhr/Stundenlohn 10,- €
Bitte bewerben Sie sich ausschl. telef. unter:
Nils Bogdol GmbH, Kostenlose Hotline:
Mo.-Fr. 9 bis 15 Uhr unter 0800-2643650

www.tophair.com

in Voll- & Teilzeit bei übertariflichem Verdienst, 
besten Konditionen und flexiblen Arbeits-
zeiten in unserem Familienunternehmen.

Friseure & Meister (m/w)
(gerne auch Wiedereinsteiger)

sucht
Für unseren Salon

in Radolfzell

Tel.: 0821-444710 oder 0170-6372547

MACHEN SIE QUALITÄT  

ZU IHRER AUFGABE.

STARK. STIHL.

Ausbildung Maschinen- und Anlagen-

führer/in – Schwerpunkt Metalltechnik

Der Arbeitsbereich von Maschinen- und Anlagenführern/-innen ist in den Produktions- 
und Montagecentern. Sie bedienen Produktionsanlagen in der Serienfertigung, rüsten 
Maschinen, beseitigen Störungen und übernehmen Wartungsaufgaben. Bereits während 
der Berufsausbildung begleiten Sie kontinuierliche Verbesserungsmaßnahmen und 
kommunizieren viel mit der Arbeitsvorbereitung sowie der Instandhaltung.

AUSBILDUNGSDAUER: 2 Jahre

AUSBILDUNGSBEGINN: September 2017

AUSBILDUNGSSTANDORT: Tengen-Wiechs am Randen

WELCHE AUFGABEN ERWARTEN SIE BEI UNS?

  Bedienen, Einrichten und Warten von Produktionsanlagen in Serienfertigung

  Bearbeiten und Prüfen von Werkstücken

  Beseitigung von Störungen

WAS ERWARTEN WIR VON IHNEN?

  Hauptschulabschluss oder höherwertiger Schulabschluss

  Technisches Interesse und handwerkliches Geschick

  Gute Leistungen in Mathematik und naturwissenschaftlichen Fächern

  Zuverlässigkeit

  Teamfähigkeit

Möchten Sie mit Ihrem Können zum Erfolg unseres Unternehmens beitragen? 
Dann freuen wir uns auf Ihre Online-Bewerbung.

ANDREAS STIHL AG & Co. KG 
Stihl-Straße 5, 78250 Tengen, www.stihl.de

Als Technologie- und Marktführer ist STIHL  

weltweit in über 160 Ländern vertreten.  

Mit innovativen Ideen schaffen wir Produkte 

von herausragender Qualität. Als erfolgreiche 

Unter nehmensgruppe mit rund 3,5 Milliarden 

Euro Umsatz pro Jahr bieten wir unseren mehr 

als 15.000 Beschäftigten dauerhaft attraktive 

Zukunftsperspektiven.

Referenzcode: 8089

Ihr Ansprechpartner 

Holger Vollmer 

Telefon: +49 7736 92-3912

www.stihl.de/karriere

Bewegen Sie sich nach vorn.  

An einem Arbeitsplatz mit Zukunft.  

In einem erfolgreichen Familienunternehmen.
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Wir suchen ab sofort

Metallbauer oder
Konstruktionsmechaniker
mit guten Schweiss-Kenntnissen
im Edelstahlbereich (WIG/MAG).

Ihre Bewerbung richten Sie bitte an:

Engesser Sabine – Metallverarbeitung
Zeppelinstr. 4, 78234 Engen
E-Mail:
engessers.industriemontage@t-online.de

Reinigungskraft
per sofort für Radolfzell Seemaxx gesucht.

Tägl. Mo.–Sa. 8–10 Uhr
Tel. 0160 / 901 283 68

Zahnmed. Fachangestellte/n
in Voll- oder Teilzeit gesucht.

Bewerbung an:
Zahnarztpraxis Dr. Thum

Hauptstr. 35, 78333 Stockach
Tel. 0 77 71 / 23 35

 Öffentliche Ausschreibung 
 
Auftraggeber: Stadt Singen (Hohentwiel), Eigenbetrieb    
                               Stadtwerke Singen  
Leistung/Umfang:   Die Stadtverwaltung Singen –   
                               Eigenbetrieb Stadtwerke Singen –   
                               verkaufen auf dem Weg der öffentlichen  
                               Ausschreibung gegen Höchstgebot 13    
                               Stellplätze im City-Parkhaus,   
                               Schwarzwaldstraße 1 a, 78224 Singen. 
                               Das Mindestgebot beträgt 175.000,00 € 
 
Angebotsfrist:  07. Juli 2017, 10:00 Uhr 
 
Die Angebotsöffnung erfolgt im Anschluss an die Gebotsfrist. 
Bieter, die den Zuschlag nicht erhalten, werden nicht 
gesondert benachrichtigt. 
Der Ausschreibungstext mit Exposee ist im Internet unter: 
http://www.in-singen.de/artikel.Verkauf-von-13-Stellplaetzen-
im-City-Parkhaus-Schwarzwaldstrasze-1-a-78224-Singen-
gegen-Hoechstgebot.17794.802.html 
eingestellt. 
 
Besichtigungstermine können ab 14. Juni 2017 telefonisch 
unter 07731 85405 oder per E-Mail unter oepnv@singen.de 
vereinbart werden. 

Wir suchen

Reinigungskräfte m/w
für unsere Objekte in

Mühlhausen-Ehingen, Mo. – Fr.,
Arbeitszeit nach Vereinbarung

auf Geringverdiener Basis. 
Bei Interesse melden Sie sich bitte

bei:
Tel. 0741 / 174 49-0

oder mail@rimex-gmbh.de
RIMEX Gebäudereinigung GmbH
Ebnetstr. 1, 78658 Zimmern o. R.
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HERSTELLUNG

HIER IN

STOCKACH

NACHRUF
Wir trauern um unseren am 28.05.2017 verstorbenen ehemaligen Mitarbeiter und Pensionär

Egon Grau
Herr Grau gehörte 16 Jahre unserem Unternehmen an. Zuletzt war er als Betriebsschlosser
im Walzwerk tätig. Im Mai 1996 trat Herr Grau in seinen wohlverdienten Ruhestand.

In den Jahren seiner Betriebszugehörigkeit haben wir Herrn Grau als zuverlässigen und
pflichtbewussten Mitarbeiter erlebt, der bei Vorgesetzten und Mitarbeitern stets geschätzt
und anerkannt war.

Wir werden dem Verstorbenen ein ehrendes Andenken bewahren.

Geschäftsführung, Betriebsrat und Mitarbeiter
Constellium Singen GmbH

Danksagung

Hans Zeeb
*12.07.1918   †24.05.2017

Allen, die sich in stiller Trauer mit uns verbunden fühlen und ihre
Anteilnahme auf so vielfältige Weise, ob mit tröstenden Worten,
Kranz, Blumenschalen, Karten oder Spenden zum Ausdruck 
brachten, danken wir von Herzen. Besonders danken wir 
Dr. Freibauer für die jahrelange gute ärztliche Versorgung, 
Frau Pfarrerin Martina Stockburger für die einfühlsame 
Abdankungsfeier, dem Gesangverein Eigeltingen für die Lieder
und Abschiedsworte in der Kirche.

Wir danken allen, die ihm im Leben mit Liebe und Freundschaft
begegnet sind und ihn auf seinem letzten Weg begleitet haben.

Die Trauerfamilien
Kautz, Engesser, Zeeb

Eigeltingen im Juni 2017

"Ihr aber sollt mich sehen, denn ich lebe und ihr sollt auch leben."
                                                                  (Johannes 14, Vers 19) 

Wir trauern um unsere Schwester, Tante und Freundin

* 11.09.1935          † 31.05.2017

Gottmadingen, den 07.06.2017 Helmut und Barbara mit Familie
Lieselotte und Uwe mit Familie
Claudia
Beate und Dieter mit Familie
Christian mit Familie

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Freitag, den 30.06.2017
um 14.00 Uhr auf dem Friedhof in Gottmadingen statt.

Dorothea Dauber
geb. Gehrenbeck

Wenn die Kraft versiegt,
die Sonne nicht mehr wärmt,

dann ist der ewige Frieden eine Erlösung.

In Liebe nehmen wir Abschied von

Emma Hecht
geb. Müller

* 06.06.1929        † 10.06.2017

Siegfried und Angelika Hecht

Kornelia Graf mit Nick

Ulrike Hecht mit Patrick

und alle Anverwandten

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet am

Mittwoch, den 21.06.2017, um 11.30 Uhr

im Ruhewald Gottmadingen statt.

Der Tod ist das Tor zum Licht

am Ende eines mühsam

gewordenen Weges.

Egon Grau
* 28.09.1937    † 28.05.2017

In aller Stille haben

wir Abschied genommen.

Rainer und Heike Grau

mit Familie

Zum Gedenken an

Magdalena Vogel
† 19.06.2016

Liebe Mamme,

vor einem Jahr bist du mir voraus-
gegange, in Gedanken bin ich immer bei
Dir, ich vermisse Dich sehr ...
Carlos und Ludwig werden oben auch
neben dir hocken und den Himmel
rocken.

                               In tiefer Dankbarkeit
                                             Fritz

Nicht klagen, dass Du gegangen,
danken, dass Du gewesen.
Was uns bleibt ist die Liebe zu Dir.

Todesanzeige und Danksagung

Brigitte Schneider
geb. Thoms

* 14.8.1941           † 30.5.2017

                                                                                In unendlicher Liebe und Dankbarkeit

                                                                                Nikolaus Schneider
                                                                                Robert Schneider mit Familie
Singen, im Juni 2017                                              Monika Gramespacher mit Familie

Die Beerdigung fand ihrem Wunsch entsprechend im engsten Familien- und Freundeskreis
statt. Dank an all diejenigen, die in Gedanken und liebevollen Gesten bei uns waren.

Unser besonderer Dank gilt Frau Isa Schüßler für die jahrelange Freundschaft und hilfreiche
Unterstützung sowie Herrn Pfarrer Diesch für die würdige Gestaltung der Beerdigung.

Der Anfang, das Ende – o Herr,
sie sind dein,

die Spanne dazwischen –
das Leben – war mein.
Und irrt’ ich im Dunkeln
und fand mich nicht aus:
Bei dir, Herr, ist Klarheit
und Licht ist das Haus.

* 05.10.1986        † 07.06.2017

In ewiger Liebe und Dankbarkeit!

Deine Mama
Dein Bruderherz René mit Antje

Opa Sepp
sowie alle Angehörigen

Die Beerdigung findet am Montag, dem 19. Juni 2017,
um 13.30 Uhr auf dem Waldfriedhof in Radolfzell statt.

Traueradresse: Evelyn Glunk, Kasernenstr. 79, 78315 Radolfzell

Mario Glunk
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Abschied nehmen
zuhause ist möglich.
Erste Hilfe u. Unterstützung
bei Todesfall und
Aufbahrung.

Aufmerksame Begleitung.
Individuelle Gestaltung
des letzten 
Abschiedes.

Die letzte Reise
Marti Schruer
0172/7644183
www.letztereise.de

In Liebe und aufrichtiger Dankbarkeit nehme ich Abschied
von meiner lieben Frau

Lore Schwan-Gihr
* 21.10.1928     † 02.06.2017

Klaus Gihr

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am Freitag, den 16.06.2017, um 13.00 Uhr

in der Kleinen Trauerhalle auf dem Waldfriedhof Singen statt.

Dich verlieren war so schwer,
Dich vermissen noch viel mehr.

Viel zu früh müssen wir schmerzlich Abschied nehmen
von unserem geliebten Vater, Opa, Sohn,

Bruder und guten Freund

Richard Wieland
»Säger«

*26.8.1957   †7.6.2017

Du fehlst uns so sehr!
In Liebe
Cynthia und Matthias mit Moritz
Alana und Leroy
sowie alle Anverwandten

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Freitag, dem 16.6.2017, 
um 14.00 Uhr auf dem Friedhof in Worblingen statt.

Traueradresse: Cynthia Wieland, Worblinger Straße 6b, 78224 Singen

Statt Karten

Herzlichen Dank allen, die sich beim Tode meines 

lieben Mannes, unseres herzensguten Vaters

Wolfgang Emil Denzel

mit uns verbunden fühlten und ihre Anteilnahme auf vielfältige

Weise zum Ausdruck brachten.

CH-Langnau, im Juni 2017 Regina mit Philipp und Lukas

Danke
allen Verwandten, Freunden, Nachbarn und Bekannten, die uns 
beim Abschied von unserem lieben 

Hans Muschel
tröstend zur Seite standen. 

Jeden Händedruck, jeden Brief, die Blumen und Zuwendungen für 
Grabschmuck empfanden wir als liebes Gedenken an den 
Verstorbenen.

Weiler, im Juni 2017 Anneliese Muschel mit Familie

Nachruf

Tief bewegt trauern wir um unser Vereinsmitglied

»Säger«

Richard Wieland
Mit ihm verlieren wir einen guten Freund und eine starke

Persönlichkeit.
Wir danken ihm für seine 23-jährige Treue und sein
Engagement als Mitglied und ehemals 2. Vorstand.

Säger, wir werden Dich nie vergessen.

Narrenverein Bruderhof-Waldschrat-Zunft 1990 e.V.

Oft hast du andere froh gemacht und stets an dich
zuletzt gedacht, du liebes, treues Mutterherz,
nun ruhst du aus von deinem Schmerz.

Unser gemeinsamer Lebensweg ist zu Ende. In Liebe nehmen wir
Abschied und sind dankbar für die gemeinsam verbrachte Zeit.

geb. Eifried

* 25.07.1936                  † 11.06.2017

Engen

In Liebe und Dankbarkeit
Sylvia Porzig geb. Hansen mit Familie
Irene Bühl geb. Hansen mit Familie
Ralf Hansen mit Familie
Andreas Hansen mit Familie
sowie alle Anverwandten

Trauerfeier am Montag, den 19.06.2017, um 14.00 Uhr in der Friedhofskapelle
in Engen, anschließend Beerdigung.
Seelenamt am Freitag, den 23.06.2017, um 18.30 Uhr in der Stadtkirche.

Anna Hansen

Und meine Seele spannte weit ihre Flügel aus,
flog durch die stillen Lande, als flöge sie nach Haus.

In tiefer Trauer nehmen wir Abschied von unserer lieben
Tochter, Schwester, Nichte, Cousine und Freundin, die so

plötzlich von uns genommen wurde.

Giovanna Picciano
* 26.06.1964         † 05.06.2017

Die Trauerfeier findet am Montag, den 19.06.2017, um 14.00 Uhr
auf dem Friedhof in Gailingen statt.

Giovanna e tornata a casa.

Und immer werden die Spuren Deines Lebens und Deiner
Großherzigkeit bleiben.

Gioconda, Antonio & Concetta Picciano
mit Angehörigen

Und immer werden irgendwo
Spuren deines Lebens bleiben,
die uns an dich erinnern.

Herzlichen Dank
für die große Anteilnahme, in Wort und Schrift sowie durch Blumen- und
Geldspenden, die wir beim Heimgang meiner lieben Frau, guten Mutter,

Schwiegermutter und Oma

Anna Brütsch
erfahren durften. Es ist schwer, einen geliebten Menschen zu verlieren, aber

es ist tröstend zu erfahren, wie viel Liebe, Freundschaft und Achtung ihr
entgegengebracht wurde.

Unser besonderer Dank gilt Herrn Pfarrer Ruf für die würdevolle
Gestaltung der Trauerfeierlichkeiten, Herrn Dr. Rosswag und seinem
Praxisteam für die jahrelange, ärztliche Betreuung, der Sozialstation

St. Elisabeth für die tatkräftige Unterstützung bei der Pflege und allen, die
ihr die letzte Ehre erwiesen haben.

Im Namen aller Angehörigen
Beuren an der Aach, im Juni 2017 Otto Brütsch

Nachruf
Wir sind tief betroffen und nehmen Abschied von unserem Mitarbeiter

Herrn Richard Wieland
der am 7. Juni 2017 im Alter von 59 Jahren mitten im Arbeitsleben viel zu früh verstorben ist.
Sein Tod bedeutet für uns einen schmerzlichen Verlust. Während seiner über 43 Jahre 
Betriebszugehörigkeit in unserer Abteilung Technik Bereich Kesselhaus hat er sich in all 
dieser Zeit durch Einsatzbereitschaft, Fleiß und Zuverlässigkeit ausgezeichnet.

Unsere aufrichtige Teilnahme gilt seiner Familie. Wir werden sein Andenken stets in Ehren halten.

Werkleitung, Betriebsrat und Belegschaft
Nestlé Deutschland AG
Maggi – Werk Singen
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Herr, Dir in die Hände
sei Anfang und Ende,
sei alles gelegt.

Nach  kurzer  und  schwerer  Krankheit  nahm  Gott  meine  liebe  Schwester
und Tante

geb. Kollmann

im Alter von 96 Jahren zu sich in die Ewigkeit.

Traueradresse: Familie Budai, Im Wornbühl 10, 78256 Steißlingen

In stiller Trauer
Barbara Focht
Familie Budai
sowie alle Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Freitag, dem 16. Juni 2017,
um 15.00 Uhr in der kleinen Trauerhalle auf dem Waldfriedhof in Singen  statt.

Eva Saaghi

Trauer. Gedenken. Hoffnung.
Die Waldruh St. Katharinen ist ein sorgsam gewählter Ort des Abschieds und des Gedenkens auf 
dem Bodanrück. Inmitten des Waldes können hier zu Lebzeiten oder für verstorbene Angehörige 
Ruhestätten unter Bäumen ausgewählt werden.

Unverbindliche und kostenlose Führungen fi nden jeden 1. und 3. Samstag im Monat um 11 Uhr, 
oder nach Vereinbarung statt. Treffpunkt ist der ausgewiesene Parkplatz direkt an der Waldruh.

Mehr Informationen unter Waldruh: www.waldruh.de oder T: 07773 93 04 12

Sterben ist kein ewiges Getrenntwerden.
Es gibt ein Wiedersehen an einem helleren Tag.

Als Gott sah, dass der Weg zu lang, der Hügel zu steil, das Atmen zu 
schwer wurde, legte er seinen Arm um ihn und sprach „Komm heim“.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von meinem lieben 
Mann, unserem Vater, Schwiegervater und Opa

Werner Dornhoff
* 04.09.1937      † 19.05.2017

In stiller Trauer
Radolfzell Erika Dornhoff

Rüdiger und Gabi Dornhoff
Traueradresse: mit Vanessa, Bianca und Saskia
Rüdiger Dornhoff Andreas und Dagmar Dornhoff
Hewenweg 5 mit Jaqueline
78234 Engen sowie alle Anverwandten

Die Urnentrauerfeier mit Beisetzung findet am Montag, den 19. Juni 2017 um 
15.00 Uhr auf dem Waldfriedhof Radolfzell statt.

Das Sterben ist die menschlichste und
persönlichste aller Taten, es trägt zur
Vollendung unseres Lebens bei.

Franz Kugler
* 29.10.1949        † 7.6.2017

In stiller Trauer
Elisabeth Haha
Andreas, Michael und Franz Kugler
Maria Kugler mit Familie
und alle Anverwandten

Seinem Wunsch entsprechend findet die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung im engsten
Familienkreis statt.

Traueradresse: Fam. Kugler, Hauptstraße 2, 78247 Hilzingen

Ein Lebenskreis hat sich geschlossen.
Du hast uns im Leben viel bedeutet,
möge Gott Dir ewigen Frieden schenken.

Voller Trauer nehmen wir Abschied von
unserem lieben Vater, Schwiegervater, Opa und Onkel

Walter Klein
* 24.3.1927              † 4.6.2017

                                              In Liebe und Dankbarkeit

                                              Uwe Klein

                                              Marco und Christine mit
                                              Matteo, Emilia und Leon

                                              sowie alle Anverwandte

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Mittwoch, dem 21.6.2017,
um 15.00 Uhr in der kleinen Trauerhalle auf dem Waldfriedhof Singen statt.

Traueradresse: Uwe Klein, Strandweg 2c, 78345 Moos

Alles hat seine Zeit.
Es gibt eine Zeit der Freude, des Glücks,

eine Zeit des Schmerzes, der Trauer
und eine Zeit der dankbaren Erinnerung.

Der Lebenskreis unserer lieben Schwester, Schwägerin und Tante

Monika Herbusch
geb. Fetzer

* 27.6.1950             † 31.5.2017

hat sich geschlossen.

In Liebe und Dankbarkeit
Helmut

Heinz und Rosa
78224 Singen, Im Twielfeld 30a Heiko und Frank mit Familien

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Dienstag, den 20.6.2017,
um 14.00 Uhr in der kleinen Trauerhalle auf dem Waldfriedhof Singen statt.

Der Tod kann auch freundlich kommen zum Menschen, die alt sind,
deren Hand nicht mehr festhalten will, deren Augen müde wurden,
deren Stimme nur noch sagt: „Es ist genug, das Leben war schön.“

Am 7. Mai 2017 verstarb unsere geliebte Mutti, Schwiegermutter, 
Omi, Uromi, Schwester und Tante

Käthe Pistol
geb. Welter

* 25. Juli 1926

Wir sind sehr traurig, aber auch unendlich dankbar für die schönen Jahre, 
die sie uns schenkte sowie für ihre Fürsorge und Liebe.

Dietmar, Axel, Werner, Dagmar und Kerstin mit Partnern und Kinder

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Freitag, 
den 16. Juni 2017 um 13.00 Uhr auf dem Waldfriedhof Radolfzell statt.

Traueranschrift: Kerstin Pistol, Im Vogelplatz 71, 78224 Singen
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Wir nehmen Abschied
Es ist so schwer zu verstehen,

dass wir uns nicht mehr wiedersehen.
Hart war der Schlag und tief der Schmerz,

als stillstand Dein liebes Herz.

Heinrich Wachter
* 7.11.1930          † 26.5.2017

In tiefem Schmerz
Deine Priska

mit Kindern, Enkeln und Urenkeln
sowie allen Anverwandten

Gottmadinger Straße 45, 78247 Hilzingen

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am Donnerstag, dem 22.6.2017, um 14.00 Uhr

auf demFriedhof in Hilzingen statt.
Peter Morning

Herzlichen Dank

sagen wir allen, die sich in stiller Trauer mit uns 
verbunden fühlten, ihre Anteilnahme in vielfältiger
Weise zum Ausdruck brachten und ihn auf seinem
letzten Weg begleitet haben.
Besonderen Dank an Herrn Diakon Vallelonga und 
an das Bestattungsunternehmen Bernhard Ruf.

Rielasingen, im Juni 2017         Margarethe Morning
                                                          mit Familie

* 30.09.1972   † 13.05.2017  

Herzlichen Dank

für die Begleitung auf ihrem letzten Weg,
für eine liebevolle Umarmung,

für tröstende Worte,
für alle Zeichen der Liebe und Freundschaft.

Besonderen Dank Herrn Pfarrer Heydenreich für
die würdevolle Gestaltung der Beerdigung.

Im Namen aller Angehörigen
Peter und Marius

Singen, im Juni 2017

Und die Liebe ist unsterblich

und der Tod nur ein Horizont

und ein Horizont ist nur

die Grenze unseres Blickes

Heidi Jeanplong

Danke für Deine Liebe.
Danke für alles, was Du uns gegeben hast.

Wir nehmen Abschied von unserer
Mutter, Schwiegermutter, Oma, Uroma

und Tante

Erna Bub
geb. Gorne

* 09.06.1926        † 10.06.2017

In stiller Trauer
Söhne mit Familien
Tochter mit Familie

Danke für die Zeit,
die Du uns geschenkt hast.

Danke für die Liebe und Freude,
die wir erfahren durften.

Maria Goldate
geb. Buchegger

* 18.8.1934          † 9.6.2017

In Liebe und Dankbarkeit
Ernst Goldate

Elisabeth Buchegger
Joachim und Gisela Buchegger
mit Sandra, Enoque und Enéias

und Angehörige

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
ist am Freitag, den 23. Juni 2017, um 14.00 Uhr

auf dem Friedhof in Rielasingen.

Erinnerung
an  meine  Ilka

Das Beste in meinem Leben.

Durch Erpressung wurdest du vergiftet
und ich wurde dann ausgelacht.

Bin unendlich traurig!

Du fehlst mir so sehr ...

Du bist gegangen, wie du gelebt hast.
Hast niemals Ansprüche erhoben,
Dich niemals in den Mittelpunkt gestellt;
hast dich immer mit uns gefreut,
alle Sorgen mit uns geteilt.
»Ehefrau«, »Mama« und »Oma« sagen eigentlich alles, was
du unser Leben lang warst: Trösterin, Freundin, Zuhörerin,
Ratgeberin, unser Zuhause und vor allem: die Seele unserer
Familie – mehr und Größeres gibt es nicht zu sagen.

Branka Oršolić
geb. Dokoza

* 20.03.1965    † 09.06.2017

Ostat c̆eš za uvjek
u našim srcima

In Liebe
Dein Mann Mijo Oršolić
Deine Kinder Ivonne und Philipp
Dein Enkel Luis
Dein Bruder Branko Dokoza mit Familie
Deine Eltern Ana und Slavko Dokoza
Deine Schwiegermutter Nada Oršolić



■ DO 15.06.
PARTYS/FESTE

GAIENHOFEN
Hotel Gasthaus Hirschen am Bo-
densee | 18:30 Uhr | Gartengroove –
Live-Bands im Hirschengarten.
Rubin, die Oldieband aus Radolfzell.
Hits aus den letzten Jahrzehnten -
Evergreens die man immer wieder
gerne hört. Live gespielt in der klas-
sischen 5-Mann-Besetzung. Info:
www.hotelhirschen-bodensee.de.

SCHIFFFAHRT

RADOLFZELL
Wassersportzentrum Radolfzell |
09:30 Uhr | Schnuppersegeln mit der
Seewiefke. Für alle, die gerne mal auf
einem Segelboot mitfahren und
selbst mit Hand anlegen wollen, die
Gelegenheit,  von 9.30 - 12 und/oder
14 - 16.30 Uhr. Preis: 50,- Euro. Wei-
tere Infos auf www.event-segeln-bo-
densee.de. 

SPORT

RADOLFZELL
Kletterwerk Radolfzell | 10:00 Uhr |
Klettervergnügen für Anfänger, Fort-
geschrittene und Profis. Klettern,
Bouldern und Slacken in allen
Schwierigkeiten. 2500m2 Kletterflä-
che im Innen- und Außenbereich. Für
Kinder gibt es einen eigenen Hallen-
bereich. Mo, Mi, Fr: 15 - 22:30 Uhr. Di,
Do: 9 - 22.30 Uhr. Wochenende u. Fei-
ertage: 10 - 21 Uhr. Infos: www.klet-
terwerk.de.

WORKSHOPS

NEUHAUSEN OB ECK
Freilichtmuseum | 14:00 Uhr | Dünne
backen. Gemeinsam mit Museums-
bäckerin Angelika Hepfer werden im
historischen Backhäusle knusprige
Dünne gebacken, die gleich ofen-
frisch verzehrt werden können. Info:
Tel. 07461 / 9263204 oder www.frei-
lichtmuseum-neuhausen.de.

■ FR 16.06.
FÜHRUNGEN

STEIN AM RHEIN
Museum Lindwurm | 15:00 Uhr |
Heuwagen, Rebschere, Hühnermist
… Selbstversorgung und Landwirt-
schaft im 19. Jahrhundert. Immer
freitags bietet das Museum Lind-
wurm öffentliche Führungen an. Tau-
chen Sie ein in die Welt um 1850!
Erwachsene: Eintritt zzgl. 5 CHF/Euro,
Kinder: Eintritt und Führung frei.

Museum und
Freizeit

■ Kultur- und Museumszentrum
Schloss Meßkirch
Tel. +49-7575 / 20646
Öffnungszeiten Kreisgalerie und
Martin-Heidegger-Museum,
ganzjährig: Fr. – So. sowie 
feiertags von 13 – 17 Uhr
Aktuelle Ausstellungen: Bei-
spielhaftes regionales Bauen 
im Landkreis Sigmaringen
Zwei Leben für die Kunst –
Edith und Berthold Kösel
Weitere Informationen unter: 
www.schloss-messkirch.de.

■ Museum Lindwurm
Wohnen und Arbeiten um 1850
Understadt 18, Stein am Rhein
Tel.: +41 (0)52 / 741 25 12
www.museum-lindwurm.ch
Öffnungszeiten: 
1. März bis 31. Oktober
Täglich 10 – 17 Uhr
Aktuelle Sonderausstellung:
»Badekultur um 1930«
Weitere Informationen 
und Begleitprogramm: 
www.badekultur1930.ch.

■ Stadtmuseum 
»Altes Forstamt« Stockach
Stadtgeschichtliche 
Ausstellung
Tel.: 07771 / 802 303
www.stockach.de

Öffnungszeiten: 
Mo. – Fr. 9:00 – 12:00 Uhr, 
Di. – Fr. 14:00 – 18:00 Uhr,
Sa. 10:00 – 13:00 Uhr.

■ Städtisches Museum Engen 
+ Galerie
Klostergasse 19, Engen
Tel.: +49-7733 / 501400
Öffnungszeiten:
Di. – Fr. 14:00 – 17:00 Uhr
Sa. – So. 10:00 – 17:00 Uhr
Eintritt: 2,– Euro; 
ermäßigt 1,50 Euro
Freier Eintritt (ausgenommen
Sonderausstellungen) 
jeden 1. Sonntag im Monat 
sowie Kinder unter 16 Jahren 
und Schulklassen.
www.engen.de

■ Hesse-Museum Gaienhofen
Kapellenstr. 8, Gaienhofen
Di. – So. 10:00 – 17:00 Uhr
Tel.: 07735 / 440 949
Aktuelle Ausstellungen:
»Klingsor sah Töne, 
hörte Farben« 
Hermann Hesses Novelle 
»Klingsors letzter Sommer«
28.05. – 09.09.2017, 
Eröffnung: 
28.05.2017, 11:00 Uhr
www.hesse-museum-
gaienhofen.de
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Nur online
DIESE WOCHE

zu gewinnen

2 Karten
für

»LAITH AL-DEEN« 

am 7. Juli 2017 um 20 Uhr auf
der Ruine Honberg
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Laith Al-Deen ist einer der facettenreichsten Sänger der Gegenwart und ein ech-
ter Multiinstrumentalist. Mit »Bleib unterwegs«  hat der Künstler ein Album 
kreiert, das voller Tatendrang steckt und in dem es darum geht, sich selbst zu 
befreien und aus dem Alltag auszubrechen. Denn für ihn ist Unterwegssein nicht
nur eine Phase, sondern eine Haltung. Am 7. Juli 2017 kann man ihn – live –
beim Tuttlinger Honberg-Sommer erleben! Tickets und Infos auf www.tuttlinger-
hallen.de. Bild: Sony Music Entertainment Germany GmbH

Gemeinsam mehr erleben. Busreisen

www.stork-touristik.de 

88696 Owingen 
.

 0 75 51.97 19 29-0

 29.6. 7 T. Mecklenburgische Seen und die Ostsee 698,- 
 1.7. 2 T. Rhein in Flammen mit ZDF-Fernsehgarten 210,-
 3.7. 4 T. Seiser Alm und die Faszination der Dolomiten 370,-
 6.7. 3 T. Der Glacier-Express – ein Zug zum Verlieben... 425,-
 8.7. 7 T. Sylt und die Wunderwelt der Halligen 698,- 
 9.7. 1 T. Sauschwänzlebahn und der Titisee 59,-
 14.7. 3 T. Die Zugspitze – der Hausberg Deutschlands 275,-
 20.7. 4 T. Donaukreuzfahrt einmal anders! 498,- 
 28.7. 3 T. Die schönsten Täler Tirols mit unseren Musikanten 325,-
 13.8. 7 T. Perlen der Ostsee: Usedom/Rügen/Zingst-Darß 720,- 
 14.8. 5 T. Die Lüneburger Heideblüte – Natur pur! 455,-
 28.8. 7 T. Der Traumstrand der Adria – Milano Marittima 640,-Busreise, gutes 3HHotel, HP, Pro-

gramm: Bruneck, große Dolomiten-
rundfahrt, Tauferer Ahrntal mit Brettl-
jause. Einzelz. +30,-. Partner-Aktion 
für die 2. Person im DZ: nur 368,-

Die Dolomiten
4 Tage, 20.-23. Juli

en

388,-

o Marittima 640,

15. - 20. JULI 2017

DI 18|07|2017

SA 15|07|2017

MI 19|07|2017

DO 20|07|2017

MAX GIESINGER
U N D

TICKETS 07531 - 90 88 44 · WWW.KOKO.DE 

Nordstern-FLOHMARKT
RADOLFZELL

Sa., 17.06.2017
BSV-Parkplatz Vereinsheim,

Autos am Stand,
lfd. Meter 6,- €,

Aufbau ab 6 Uhr, Beginn 7 Uhr
bis 16 Uhr, Kaffee für Händler

kostenlos von 6 – 8 Uhr
Freundes- u. Förderkreis

BSV Nordstern e.V.

schnell und 
sauber 
montiert

Neue (T)Raumdecke
in nur 1 Tag!

PLAMECO Fachbetrieb Thomas Buchmann
Untere Gießwiesen 8, 78247 Hilzingen
oder rufen Sie uns an: 0 77 31 / 7 98 36 24

Besuchen
Sie unsere

Ausstellung
Mo.–Do.

8.00 – 12.00 Uhr
13.00 – 16.30 Uhr

Fr. 8.00 – 14.00 Uhr
oder nach Vereinbarung.

Zimmerdecken
Beleuchtung

Zierleisten

präsentiert:

Diese und mehr Touren mit GPS Navigation
finden Sie in der WOCHENBLATT to go App

Ausgiebige Schwarzwaldtour auf be-
kannten Straßen und idyllischen Tälern!

1

2

3

Nördliche Schwarzwaldtour

Auer Gruppe GmbH 
Meßkircherstr. 125a, 78333 Stockach 
T- 07771 914340 
www.auer-gruppe.de

Die Tour hat eine Länge von ca 300 km und ist von der 
Schwierigkeit her von jedem erfahrenen Biker zu machen.

BMW R
1200 GS

2 3 Auf der Rückfahrt kommen 
wir durch Wolfach, wo wir 
eine große Anzahl von Cafes 
und Eisdielen finden.

Wir starten wie immer am Auer
Biker Village und fahren auf 
zum großen Teil kleinen 
Straßen über Tuttlingen, 
Bad Dürrheim und Villingen-
Schwenningen 
in den Schwarzwald.

Wir haben für diese Tour 
bewusst kleine Seitenstraßen 
gewählt, um so wenig wie 
möglich Verkehr zu haben. 

Natürlich haben wir auch 
bekannte Straßen und Täler in 
die Tour eingebaut wie zum 
Beispiel die Linachtalstraße, 
das Kinzigtal oder die 
Wildschappachstraße.

Wer eine Mittagspause einlegen
möchte, findet in Zell am 
Harmersbach eine große Auswahl
an Restaurants.

1

FLOHMARKT
17.06. Hallenbadparkplatz Singen,

9 – 15 Uhr, Aufbau 7 Uhr
TIMKE www.timke.com

0 71 47 – 133 99



Infos und Anmeldung: www.mu-
seum-lindwurm.ch.

WORKSHOPS

KONSTANZ
Tagesstätte »Die Brucke«, Cheri-
systr. 20 auf dem Cherisygelände.
| 15:00 Uhr | Kreative Köpfe für Som-
merworkshop gesucht!. Eine Installa-
tion aus ca. 250 handgroßen,
reliefartig modellierten Talern aus
Ton, die an die Butzenscheibenfens -
ter des  Mittelalters erinnern. Für die
Produktion der Taler werden noch
Teilnehmer gesucht! Info: www.
konstanzer-konzil.de.

■ SA 17.06.
HANDEL/SHOPPING

MOOS
»Garten und Freiraum« in der
Schulstraße, Moos Bankholzen |
10:00 Uhr | Gartenmarkt Moos-Bank-
holzen. Ausgewählte Kunsthandwer-
ker zeigen in den verschiedenen
Gartenzimmern des idyllisch in einer
alten Obstwiese gelegenen, üppig
blühenden Gartens ihre handgefer-
tigten Objekte. Sa: 10 – 18 Uhr. So:
11 – 16 Uhr. Weitere Infos: www.
garten-frei-raum.de.

PARTYS UND FESTE

LIGGERINGEN
Torkel | 17:00 Uhr | Weinfest Ligge-
ringen. Die Weine der Spitalkellerei
Konstanz, sowie des ortsansässigen
Weinguts Hans Rebholz sorgen für
wahre Gaumenfreuden. Weitere kuli-
narische Genüsse sowie musikali-
sche Unterhaltung warten auf!
www.sg-liggeringen-guettingen.de.

WORKSHOPS

NEUHAUSEN OB ECK
Freilichtmuseum. Museumsweg 1.
Bier, Ziegen und Regionales. Ein Tag
für Bierinteressierte, Ziegenkenner
und Genießer. Abgerundet wird das
vielfältige Programm durch einen
Regionalmarkt mit rein regionalen
Produkten.  Info: Tel. 07461 /
9263204 oder www.freilichtmu-
seum-neuhausen.de.

■ SO 18.06.
FÜHRUNGEN

SINGEN
MAC Museum Art und Cars | 15:00

Uhr | Vernissage « GOLDrausch« –
Ilse Siedler-Witting. Werke der ame-
rikanischen PopArt Legende James
Francis Gill und Oldtimer von der In-
dianapolis 500, wie den Silberpfeil
W154 im MAC Museum Art und
Cars. Wir haben Mi, Do u. Fr von 14-
18 Uhr, Sa von 11-19 Uhr und So u.
an Feiertagen von 11-18 Uhr geöff-
net. www.museum-art-cars.com.

KINDER

STEIN AM RHEIN
Museum Lindwurm. Understadt
18,. Familienprogramm  - Gestalte
deine SUPERBADI 2017!. Mit der
ganzen Familie am Sonntagnach-
mittag ins Museum! Gestaltet nach
einer Führung mit den unterschied-
lichsten Mitteln eure SUPERBADI
2017. Komplettpreis pro Familie 12
chf/Euro. Infos und Anmeldung:
www.badekultur1930.ch.

LESUNGEN

ENGEN
Evangelische Auferstehungskirche |
19:00 Uhr | »Der rebellische Mönch,
die entlaufene Nonne und der größte
Bestseller aller Zeiten«. In einer ca.
zweistündigen Lesung und Gespräch
mit Christian Nürnberger und Petra
Gerster werden die Besucher den
Veranstaltungshöhepunkt des dies-
jährigen Lutherjahres in der evange-
lischen Kirchengemeinde Engen
erleben. Info: www.evgemeinde-
engen.de.

STEIN AM RHEIN
Museum Lindwurm | 11:00 Uhr |
Lindwurm-Lesereihe. Lena Gorelik
erzählt in ihrem neuen Roman »Mehr
Schwarz als Lila« (2017) die Ge-
schichte einer überforderten 17-Jäh-
rigen, die der Welt mit Witz und einer
Spur notwenigem Stolz gegenüber-
tritt.  Infos und Anmeldung:
www.lindwurm-lesereihe.ch.

PARTYS UND FESTE

RADOLFZELL
Bora HotSpaResort | 11:00 Uhr | bo-
ra’s Sommerfest. Anlässlich der 750
Jahr Feier in Radolfzell veranstaltet
der bora Biergarten ein Sommerfest.
Von 11 bis 18 Uhr gibt es leckeren
Ochsen vom Spieß. Die Holzhauer-
musik Radolfzell wird das Fest musi-
kalisch umrahmen. Wir freuen uns
auf einen tollen Sommertag mit
Euch!

STOCKACH
Auer Biker Village | 09:00 Uhr | Biker
Brunch. Wer - getreu dem jeweiligen
Motto - mit einer entsprechenden
Maschine vorfährt, darf sich über
einen Kaffee auf’s Haus und das
Brunch-Buffet zum Sonderpreis von
5,– Euro / Person (statt 11,50 Euro /
Person) freuen. Info: www.auer-
gruppe.de, Tel. 07771 / 914340.

SCHIFFFAHRT

KONSTANZ
Hafen Konstanz | 14:00 Uhr | Histori-
sche Lädine St. Jodok. 60-minütige
Ausfahrten, jeweils 14 / 15.15 / 16.30
/ 18 Uhr ab Konstanz Hafen. Infos:
www.konstanzer-konzil.de.

■ MO 19.06.
BÜHNE

TUTTLINGEN
Tuttlinger Hallen | 20:00 Uhr | An-
dorra - nach Max Frisch | Badische

Landesbühne. Die Badische Landes-
bühne Bruchsal inszeniert den Stoff
für ein Publikum ab 14 Jahren für die
Theaterbühne. Andri, als »typischer
Jude« fühlt er sich minderwertig und
identifiziert sich mit dem kollektiven
Schicksal der Juden. Tickets und
Infos: www.tuttlinger-hallen.de.

■ DI 20.06.
VORTÄGE/

WORKSHOPS

KONSTANZ
Kunstverein Konstanz | 19:30 Uhr |
Wessenbergstr. 39/41. Konstanz. Ein
Jahr Rheinrad. Am Dienstag, den 20.
Juni, sprechen der Künstler Ulrich
Vogl und die Kuratorin Helga Sandl
über den abwechslungsreichen Weg
des Rheinrades von der Idee zum
Kunstobjekt. Info: www.konstanzer-
konzil.de.

WAHLWIES
Leonhardstr. 68 | 20:00 Uhr | Zu-
schneide- und Nähkurs bei Nähma-
schinen Höss - Kurs-Nr. W17121.
Individuelle Anleitung im Umgang
mit Schnittmustern, zuschneiden
und nähen. Anmeldung Tel.
07771/919868. Weitere Infos zu die-
sem und zu weiteren Kursen:
www.naehmaschinen-hoess.de. (An-
meldung auch online).

■ MI 21.06.
KONZERTE

FREIBURG
Konzerthaus | 20:00 Uhr | Black Star
Riders. Sie sind so etwas wie die All-
star-Band des Hardrock. Das neue
Album »Heavy Fires« »beinhaltet un-
sere besten Leistungen als Schreiber
und Musiker«, erklärt Scott Gorham.
Tickets gibt es auf www.eventim.de,
unter 01806-570070* und bei allen
bekannten Vorverkaufsstellen.

SINGEN
Jugendmusikschule | 18:30 Uhr |
Vorspiel der Streicherklasse Beatriz
Susana Guitèrrez. Infos: www.
singen-kulturpur.de.

■ AUSSTELLUNGEN

ENGEN
Städtisches Museum Engen. Klo-
stergasse 19. Sonderausstellung Ida
Kerkovius - »Im Herzen der Farbe«.
Mit Ida Kerkovius (1879-1970) zeigt
das Städtische Museum eine Künst-
lerin der Klassischen Moderne,
deren Werk bis heute auf die Ent-
deckung durch ein größeres Publi-
kum wartet. Di. - Fr., 14 - 17 Uhr. Sa.
und So., 10 - 17 Uhr. Infos:
www.engen.de.

KONSTANZ
Hus-Haus. Hussenstraße 64.
Schwan, Gans und Kirche. Die Son-
derausstellung im Hus-Haus zeigt
das Verhältnis zwischen Jan Hus
und Martin Luther, zwei Schlüssel-
persönlichkeiten der Geschichte des
Christentums und der europäischen
Reformation. Öffnungszeiten: Di -
So: 11 - 17 Uhr. Info: Tel. 07531 /
29042, www.konstanz.de.
Archäologisches Landesmuseum,
Benediktinerplatz 5. Konstanz. Zu
Gast bei den Juden - Leben in der
mittelalterlichen Stadt. Die Sonder-
ausstellung öffnet ihre Pforten und
gewährt Einblicke, in die farben-
frohe Welt jüdischen Lebens im Um-
feld des Bodensees. Öffnungszeiten:
Di-So u. feiertags 10 -18 Uhr, mon-

tags geschlossen. Info: Tel. 07531 /
980443; www.konstanz.alm-bw.de.
Archäologisches Landesmuseum,
Benediktinerplatz 5. Konstanz. Die
Pfahlbauten - Archäologie und Play-
mobil. In drei nachgebauten Pfahl -
bausiedlungen aus der Stein- und
Bronzezeit wird mit viel Humor, hun-
derten von PLAYMOBIL-Figuren
und liebevoll detaillierten Modellen
das Leben und Schaffen zwischen
den Pfahlbauhäusern dargestellt.
Info: www.konstanz.alm-bw.de.
Stadtraum. Konstanz. Konzilstellen.
Freuluftausstellung. Infos: www.
konstanzer-konzil.de.

KREUZLINGEN
Museum Rosenegg, Bärenstr. 6.
Kreuzlingen. FRAUENLEBEN IM
MITTELALTER. Sonderausstellung;
Öffnungszeiten: Mi.: 17 - 19 Uhr, Fr.
- So.: 14 - 17 Uhr. Eintritt: 8,- CHF.
Info: www.konstanzer-konzil.de.

MESSKIRCH
Kreisgalerie Schloss Meßkirch,
Kirchstraße 7. Meßkirch. Götter,
Krieger und Dämonen - Vom japani-
schen Holzschnitt zu Manga und

Anime. Öffnungszeiten: Fr. - So. und
Feiertage, 13 - 17 Uhr. Weitere
Events auf www.messkirch.de.

NEUHAUSEN OB ECK
Freilichtmuseum. Museumsweg 1 –
Sonderführungen. Vom 1. April bis
29. Oktober werden spezielle Son-
derführungen angeboten. 
Freilichtmuseum. Museumsweg 1.
Freilichtmuseum - Gruppenange-
bote. Vom 1. April bis 29. Oktober
werden spezielle Gruppenevents
angeboten. Das Museum ist täglich
(außer montags) von 9 – 18 Uhr ge-
öffnet. Info: Tel. 07461/9263204 oder
w w w . f r e i l i c h t m u s e u m -
neuhausen.de.

RADOLFZELL
Seetorplatz. Radolfzell. Radolf-
zell.Wasser.Zeit.- Kunstschaffende
in der See(h)straßengalerie. An vier
aufeinanderfolgenden Samstagen
findet der Kunstmarkt mit dem
Thema »Radolfzell. Wasser. Zeit«
auf dem Seetorplatz statt. Eintritt
frei. Weitere Infos auf www.see-
strassengalerie.de. 

DIE FÄRBE SINGEN
■ Liebesleid – Liebesfreud

Ein unterhaltsames Programm
über ein unvergängliches 
Thema mit Liebeslyrik aus 
allen literarischen Epochen 
und Evergreens aus Pop und 
Blues
Mi. (21.6.), 20:30 Uhr.

Tickets und Infos: 
www.die-faerbe.de oder
07731 / 64646. 

STADTTHEATER KONSTANZ
■ Alla Fine Del Mare

Begegnung zweier ungleicher 
Welten im Angesicht einer be-
vorstehenden Zeitenwende, von 
Fluchtbewegungen und Begeg-
nungen mit dem Fremden. 
Mi. (14.6.), 15:00 Uhr,
Fr., 19:30 Uhr.

Tickets und Infos: 
www.theaterkonstanz.de.
Tickethotline: 07531 / 900 150.

SPIEGELHALLE KONSTANZ
■ We have a situation here

Das Ensemble des Theater 
Konstanz präsentiert vier 
unveröffentlichte Shortplays 
des amerikanischen 
Dramatikers Neil LaBute. 
Sa., 20:00 Uhr.

■ Improtheater Konstanz –
Naked Stage mit Bühnenpolka
Dramatik und Tiefgründigkeit 
des klassischen Theaters wird 
mit der Frische und Leichtig-
keit des improvisierten
Theaters verknüpft.
So., 20:00 Uhr.

■ Restwärme
Ein etwas in die Jahre 
gekommener Mann übt für ein 
Vorstellungsgespräch. Er weiß,
dies könnte seine letzte 
Chance sein. Er ist vorbereitet,
hat sich Rat gesucht,
weiß Bescheid.
Di., 20:00 Uhr.

■ Der Traum vom Ballett
Mit dem Abend »Der Traum 

vom Ballett« zeigt die
Tanzschule Schatton die ganze
Bandbreite ihres Könnens.
Mi. (21.6), 15:00, 17:00 Uhr

Tickets und Infos: 
www.theaterkonstanz.de.
Tickethotline: 07531 / 900 150.

WERKSTATT INSELGASSE
■ Die Jazz Baroness

Zwei Leben hat diese 
außergewöhnliche Frau 
geführt. Einmal überbehütet 
aufgewachsen in der 
Rotshschild-Dynastie und in 
New York  war sie Nica, 
die Jazzbaro-ness. 
Fr., 20:00 Uhr.

■ Nighttalk mit Johanna Link
Schauspielerin Johanna Link 
lädt jeden Monat in ent-
spannter Bar-Atmosphäre ihre 
Kollegen ein zum gemein-
samen Grübeln: über Fragen 
des Lebens und des Theaters –
jenseits der Bühne. 
Sa., 21:00 Uhr.

■ Pu der Bär – 
Expedition zum Nordpol
Gastspiel der HÖR- und 
SCHAUbühne. 1998 gegründet 
von Suzan Smadi, die Figuren-
theater, Schauspiel und 
Sprache in schräg-poetischen, 
humorvollen Inszenierungen 
verbindet. 
Für Kinder von 4 bis 9 Jahren. 
So 15:00 Uhr.

■ Abgefahren. Romer. –
Ein vergessner vom Bodensee
Das Stück »Franz Romer« ist 
ein Monolog. Er zeigt den 
außergewöhnlichen Seemann 
auf seiner großen Fahrt, 
die sein Ende bedeuten wird. 
Mi. (21.6.), 20:00 Uhr.

Tickets und Infos: 
www.theaterkonstanz.de.
Tickethotline: 07531 / 900 150.

STADTTHEATER SCHAFFHAUSEN
Spielpause bis 19. September
Tickets und Infos: 
www.stadttheater-sh.ch. 

Theater
14. Juni – 21. Juni
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Ab sofort noch mehr
Events im WOCHENBLATT-

Kartenvorverkauf

Veranstaltungen auf Anfrage:
0 77 31 / 88 00-0

Karten gibt es auch im
WOCHENBLATT in:

SINGEN
Hadwigstr. 2a

Tel. 07731/8800-0
Fax 8800-86

RADOLFZELL
Untertorstr. 5

Tel. 07732/9909-0
Fax 9909-99

Karten im

Singen, Hohentwielfest

Sarah Connor            15.07.17

Anastacia                  18.07.17

Amy McDonald         19.07.17

Glasperlenspiel &
Max Giesinger           20.07.17

Radolfzell, Milchwerk

Konstantin Wecker    27.10.17

Salem

Söhne Mannheims     16.06.17

Zucchero                   20.07.17

Die Fantastischen Vier           
                                22.07.17

Meersburg
Open Air Schlossplatz

Sir Tom Jones           03.08.17

Tettnang
Open Air Schlossgarten

Andreas Bourani       27.07.17

Helge Schneider        29.07.17

Mark Forster             30.07.17

Ausverkauft!

Ausverkauft!



SINGEN
Kunstmuseum Singen. Ekkehard-
straße 10. Kunst und Live – Konzert
für Neue Musik für Cello, Marimba
und Vibraphon. Am Sonntag, dem
18. Juni, 11 Uhr, treffen im Kunst-
museum Singen zeitgenössische
Kunst und neue Musik aufeinander.
Auf dem Programm steht neue und
zeitgenössische klassische Musik
für Cello, Vibraphon und Marimba.
Info und Tickets: www.kunstmu-
seum-singen.de.
Katalogpräsentation. Der Kunstver-
ein Singen stellt die Begleitpublika-
tion zur aktuellen Ausstellung
»SingenKunst 2017. Spurensuche 7

+ 7« vor. In diesem Jahr erhält der
Katalog der SingenKunst ein neues
Design. Lassen Sie sich überra-
schen. Info: www.kunstmuseum-
singen.de
Kunst 2017. Spurensuche 7 + 7. Po-
sitionen zeitgenössischer Kunst aus
dem westlichen Bodenseeraum.
Eine Ausstellung des Kunstvereins
Singen. Unter dem Motto »Spuren-
suche 7 + 7« präsentiert der Kunst-
verein aktuelle Werke von sieben
Künstlern, die bereits in den vergan-
genen Ausstellungen der Reihe mit
Arbeiten vertreten waren. 
Ausstellung »Ursula Wentzlaff.
Vom See weg malen – Aquarelle.

Zeichnungen. Gemälde.«. Die Aus-
stellung zeigt 80 inspirierende
Werke einer ungewöhnlichen Künst-
lerin vom Bodensee. Eintritt: 5,–
Euro / 3,– Euro erm. Öffnungszeiten:
Di. – Fr., 14 – 18 Uhr, Sa. und So.,
11 – 17 Uhr, Feiertag wie Wochen-
tag. Infos: www.kunstmuseum-sin-
gen.de.
MAC Museum Art und Cars. Park-
straße 1. PopArt und Cars – James
Francis Gill. Werke der amerikani-
schen PopArt Legende James
Francis Gill und Oldtimer von der In-
dianapolis 500, wie den Silberpfeil
W154 im MAC Museum betrachten.
Wir haben Mi, Do u. Fr von 14-18
Uhr, Sa von 11-19 Uhr u. So u. Fei-
ertags von 11- 18 Uhr geöffnet.
www.museum-art-cars.com. 
MAC Museum Art und Cars. Park-
straße 1. »Grazile Begegnungen«
von Yvonne und Dominik Schleich.
Seit rund 25 Jahren kreieren Yvonne
und Dominik Schleich gemeinsam
Skulpturen und Plastiken aus Stein,
Mörtel, Ton, Holz und Metall. Öff-
nungszeiten: Mi., 14 - 19 Uhr; Do.,
Fr., 14 - 18 Uhr; Sa., Sonn- und Fei-
ertage, 11 - 18 Uhr; Mo. - Di. Ruhe-
tag. www.museum-art-cars.com. 

STEIN AM RHEIN
Museum Lindwurm. Understadt
18,. Museum Lindwurm - Wohnen
und Arbeiten um 1850. Öffnungszei-
ten: 1. März bis 31. Oktober. Täglich
10-17 Uhr. Infos und Preise:
www.museum-lindwurm.ch. 

■ VORSCHAU

ENGEN
Sa., 01.07., 14:00 Uhr, Erlebnisbad.
Fun und Action Pool-Party - 50
Jahre Erlebnisbad – MEGA Wochen-
ende. Mit Discoteam »Zephyrus«,
Radio Seefunk, TV Engen und der
DLRG Engen. Aktionen: Wettrut-
schen, Schatzsuche und vieles
mehr! Als Geburtstagsgeschenk be-
kommen alle Badegäste am Sa. und
So. freien Eintritt. Weitere Infos:
www.engen.de.
Sa., 01.07., 19:00 Uhr, Neue Stadt-
halle. 175 Jahre Stadtchor Engen.
Der Stadtchor Engen veranstaltet
anlässlich seines 175-jährigen Be-
stehens ein Konzert um 19 Uhr in
der Neuen Stadthalle Engen. Infos:
www.engen.de, Tel. 07733 /5020.

FREIBURG
Sa., 15.07., 19:30 Uhr, Musikklub in
der SICK-Arena. Bonez MC und RAF
Camora: Palmen aus Plastik Tour
2017. Mit »Hoch 2« erreichte der
französische Rapper Raphael Ra-
gucci (RAF 3.0) Platz 1 in Deutsch-
land. Tickets gibt es auf
www.eventim.de, unter 01806-
570070* und bei allen bekannten
Vorverkaufsstellen.

FRIEDINGEN
Fr., 23.06., 19:00 Uhr, Friedinger
Schlössle. Rittermahl. Ein Abend
voller Genuss, mittelalterlicher Sit-
ten und Gebräuche, Unterhaltung
mit Gauklern und dem Burgherren.
Preis 49 Euro. Reservierung unter
info@friedinger-schlössle.de oder
SMS 0171-2038544.

GAIENHOFEN
Do., 22.06., 18:30 Uhr, Hotel Gast-
haus Hirschen am Bodensee. Gar-
tengroove – Live-Bands im
Hirschengarten. Die Schweizer Sän-
gerin Tabea Anderfuhren zieht das
Publikum mit ihrer überzeugenden
Bühnenpräsenz, der klaren, natürli-
chen Stimme und einer exzellenten
Auswahl an Songs in ihren Bann.
Info: www.hotelhirschen-boden-
see.de.
Do., 06.07., 14:15 Uhr, Hesse-Mu-
seum, Kapellenstr. 8. Literarische

Wanderung. auf den Spuren von
Hermann Hesse. 10 – 25 Personen,
nur bei guter Witterung. Anmel-
dung und Informationen: Telefon
07735/81823, www.hesse-museum-
gaienhofen.de.

GÜTTINGEN
So., 25.06., 10:00 Uhr, Sportplatz.
Güttingen +1632+ - Spiel ohne
Grenzen unter der Schweden-
schanze. Mittelalterliche Wett-
kämpfe für Groß und Klein. Jeweils
5 Erwachsene (ab 16 J.) absolvieren
in Teams verschiedene Wettkämpfe.
Für Kinder werden altersgerechte
Spielstationen angeboten. Bewir-
tung mit rustikalen Speisen und Ge-
tränken. www.vg-guettingen.de.

KONSTANZ
Fr., 23.06., 19:00 Uhr, Konstanzer
Münster. Wilhelm Tell - Münster-
platzfestspiel. Der Münsterplatz ver-
wandelt sich in eine imposante
Bühne, wenn der Schweizer Natio-
nalmythos um Wilhelm Tell und den
Rütlischwur als große Freilichtinsze-
nierung und echtes »Bürgertheater«
in Szene gesetzt wird. Tickets und
Info: 07531 / 900150, www.theater-
konstanz.de.

LIGGERINGEN
So., 25.06., 11:00 Uhr, Torkel. Im
Schweiße deines Angesichts! Aus-
stellung der Radolfzeller Landwirt-
schaft, mit einzigartigen Exponaten
aus den vergangenen Jahrhunder-
ten. Am Eröffnungstag gibt es einen
historischen Vortrag von Prof. Dr.
Klöckler. Eintritt frei. Weitere Infos:
www.r750lfzell.de. 

MAHLSPÜREN IM HEGAU
Sa., 01.07., 20:00 Uhr, . 90-Jahre Mu-
sikverein Mahlspüren! Bayerischer
Partyabend mit der Trachtenkapelle
Oberuhldingen e.V. Zum ersten Mal
wird ein Projektchor stattfinden und
danach heizen uns die Jungs und
Mädels der Trachtenkapelle Ober-
uhldingen wieder mal richtig ein. Zu
essen gibt’s leckere bayerische Spe-
zialitäten wie Hendl, Haxn, Weißbier
und Maß! Eintritt frei. Weitere Infos
auf www.mv-mahlspueren.de. 

MESSKIRCH
Mi., 28.06., 11:00 Uhr, Campus Galli.
Kutschenführung. Mit der Pferde-
kutsche von Uwe Link lässt sich
Campus Galli bequem und ohne
große Anstrengung erkunden. Ein
erfahrener Gästeführer begleitet die

Kutschfahrt und wird Ihnen das Pro-
jekt und die jeweiligen Werkstätten
erklären. Infos: www.campus-
galli.de. 

MÜLHAUSEN-EHINGEN
Sa., 01.07., 14:00 Uhr, Haus am
Mühlebach, Austraße 2. Sound am
Bach 2017 − Das inklusive Open Air
für Menschen mit und ohne Handi-
cap vor und auf der Bühne. Mit
Musik, Tanz u. vielem mehr erleben
KünstlerInnen u. Gäste - mit u. ohne
Handicap - ein ganz besonderes Fe-
stival! Für das leibliche Wohl ist ge-
sorgt mit Leckerem vom Grill, auch
vegetarisch. Eintritt frei. Bei Regen
im Saal! www.haus-am-muehle-
bach.de.

RADOLFZELL
So., 25.06., 20:00 Uhr, Milchwerk.
Pippo Pollina - der sizilianische Lie-
dermacher zu Gast in Radolfzell. Mit
seinem neuen Werk »Il sole che
verrà« ist dem Sizilianer ein wun-
derbarer neuer, taumelnder Songzy-
klus gelungen. Sein Thema ist die
Hoffnung in Zeiten der Gewaltspi-
rale. Preis: 29,90,- Euro. Tickets:
07531 / 908844 oder auf
www.koko.de.
Sa., 01.07., 17:00 Uhr, Skatepark.
Radolfzeller Rock n Skate. Skaten zu
Livemusik! Auch Nichtskater sind
eingeladen, Musik zu erleben und
den Skatern bei ihren spektakulären
Tricks zuzuschauen. Mitgebrachtes
Grillgut kann an der Feuerstelle ge-
grillt werden. Veranstalter: »café co-
nect« und »s’Bokle«. Infos auf
www.r750lfzell.de. 
Sa., 01.07., 09:30 Uhr, Wassersport-
zentrum Radolfzell. Theorieunter-
richt Bodenseeschifferpatent.
Theorieunterricht für das Bodensee-
schifferpatent Kat. A (Motor) und
Kat. D (Segeln), incl. Sportbootfüh-
rerschein Binnen. Preis: 145,- Euro.
Weitere Infos auf www.wsz-ra.de.

SINGEN
Fr., 23.06.,  Uhr, Innenstadt. Stadt-
fest Singen 2017. 6 Bühnen, 1000
»Fest-Meter« und über 180 Stunden
Programm - Das erwartet die klei-
nen und großen Gäste beim belieb-
ten Singener Cityfest. Infos zu den
Auftritten und zum Festprogramm
auf www.in-singen.de. 
Sa., 24.06., 11:00 Uhr, Hegau-Mu-
seum. Jagd in der Vorgeschichte
mit Arcus Silva. Zu Gast sind an die-
sem Tag die Bogenschützen von
ARCUS SILVA, die interessierten Be-
suchern ab 6 Jahren die Kunst des
Bogenschießens näher bringen.
Infos: www.singen-kulturpur.de.

STOCKACH
Fr., 23.06.,  Uhr, Stadtgebiet.
Schweizer Feiertag. Vielseitiges Ver-
anstaltungsprogramm von Freitag
bis Sonntag! U. a. Vergnügungspark
und großes Feuerwerk. Feiern Sie
mit und genießen Sie tolle Stunden
in unserer Stadt! Alle Infos zum Pro-
gramm auf www.stockach.de.
So., 25.06., 20:00 Uhr, Bürgerhaus
Adler Post. La Finesse - Das Streich-
quartett mit Esprit. Mutig und facet-
tenreich setzen sie das musikalische
Erbe großer Komponisten wie
Brahms, Mozart oder Beethoven in
einen neuen Kontext. Edel, rockig
und auf höchstem Niveau! Tickets
und Infos: Tel. 07771/ 802300 oder
www.stockach.de.

VOLKERTSHAUSEN
Sa., 01.07., 19:00 Uhr, Alte Kirche
Volkertshausen. Sommerfest des
Musikvereins Volkertshausen. Ge-
boten werden traditionelle Blasmu-
sik und moderne musikalische
Unterhaltung durch Musikvereine
und Musikgruppen und der Jugend-
kapelle Volkertshausen. Für das leib-
liche Wohl ist gesorgt. Eintritt frei.
Infos: www.alte-kirche-volkertshau-
sen.de.
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Viel zu entdecken!
Gut serviert!

Ein Besuch lohnt sich!
Ein Gruß aus der Küche!sitzplatz

WWW.WOCHENBLATT.NET/SITZPLATZ

Hier können sie inserieren!
Filme – Musik – Erlebnis. Genießen Sie un-

sere fruchtigen, exquisiten Champagner-

Cocktails. Unsere Öffnungs zeiten: Mo.–Do.

von 18 – 3 Uhr, Fr./Sa. 18.00 – 4.00 Uhr, So.

Ruhetag. 78224 Singen, Hadwigstr. 24, 
Tel. 0 77 31/ 6 52 17

CABARET MAXIM

Ein Besuch lohnt sich!

7, 10 oder 15 Tage vom 15.10. – 29.10.2017
pro Person im DZ VP ab € 639,–

Growe GmbH
Dorfgärten 2 |78244 Gottmadingen

Tel. 0 77 31/9764 44 
www.growe-reisen.de | info@growe-reisen.de

Kur und Wellnessreise nach Abano 
und Montegrotto Therme

Hotels zur Auswahl: Continental, Apollo, Antoniano, 
Petrarca, All’Alba, Meggiorato und Commodore

Kino
15. Juni – 21. Juni

CINEPLEX SINGEN

■ All Eyez on me
Do., Fr., Sa., So., Di., Mi., 
16:45, 20:00 Uhr, 
Fr., Sa., 23:00 Uhr, 
Mo., 16:00, 19:00 Uhr.

■ Baywatch
Do., So., 12:15 Uhr, 
Do., Fr., Sa., So., 15:00 Uhr, 
Do., Fr., Sa., So., Di., Mi., 
17:45, 20:30 Uhr, 
Fr., Sa., 23:15 Uhr, 
Mo., 18:30 Uhr.

■ Bob der Baumeister – 
Das Mega Team – Der Kinofilm
Do., So., 12:30 Uhr, 
Do., Fr., Sa., So., 14:30 Uhr, 
Mo., Di., Mi., 16:00 Uhr.

■ Die Mumie
Do., Fr., Sa., So., 15:00 Uhr, 
Do., Fr., Sa., So., Di., Mi., 
17:45 Uhr, 
Mo., 16:00 Uhr.

■ Die Mumie, 3D
Do., Fr., Sa., So., Di., 20:30 Uhr, 
Fr., Sa., 23:15 Uhr, 
Mo., 18:45 Uhr, 
Mi., 20:45 Uhr.

■ Die Schlümpfe – 
Das verlorene Dorf
Do., 12:30 Uhr.

■ Get Out
Fr., 23:00 Uhr.

■ Gregs Tagebuch – Böse Falle!
Do., So., 11:45 Uhr, 
Do., Fr., Sa., So., 14:00 Uhr.

■ Guardians of the Galaxy Vol. 2
Do., Fr., Sa., So., 14:45 Uhr.

■ Hanni und Nanni – 
Mehr als beste Freunde
Do., So., 11:45 Uhr, 
Do., Fr., Sa., So., 14:00 Uhr, 
Mo., 16:15 Uhr.

■ King Arthur: 
Legend of the Sword, 3D
Fr., 23:00 Uhr.

■ Monsieur Pierre geht online
Mi., 20:30 Uhr.

■ Mädelstrip
Do., Fr., Sa., So., Mo., Di., Mi., 
16:15, 18:30 Uhr, 
Do., Fr., Sa., So., Di., 20:45 Uhr, 
Fr., Sa., 23:15 Uhr.

■ Pirates of the Caribbean: 
Salazars Rache
Do., Fr., Sa., So., 20:00 Uhr, 
Di., 20:30 Uhr.

■ Pirates of the Caribbean: 
Salazars Rache, 3D
Do., Fr., Sa., So., 14:00 Uhr, 
Do., Fr., Sa., So., Di., Mi., 
17:15 Uhr, 
Do., Fr., Sa., So., Di., 20:15 Uhr, 
Fr., Sa., 23:15 Uhr, 
Mo., 16:00, 19:00 Uhr.

■ Queen Of Katwe
So., 11:45 Uhr, 
Di., 17:30 Uhr, 
Mi., 20:30 Uhr.

■ The Boss Baby
Do., So., 11:45 Uhr.

■ Transformers: 
The Last Knight
Mi., 16:15, 19:45 Uhr.

■ Transformers: 
The Last Knight, 3D
Mi., 16:45, 20:15 Uhr.

■ Wenn du stirbst, 
zieht dein ganzes Leben 
an dir vorbei, sagen sie
Do., Fr., Sa., So., 17:45 Uhr.

■ Wonder Woman
Do., Fr., Sa., So., Di., Mi., 
16:15 Uhr, 
Do., Fr., Sa., So., Di., 19:30 Uhr, 
Mo., 16:00, 19:00 Uhr.

■ Wonder Woman, 3D
Do., So., 11:45 Uhr, 
Do., Fr., Sa., So., 14:00 Uhr, 
Do., Fr., Sa., So., Di., 16:30 Uhr, 
Do., Fr., Sa., So., Di., Mi., 
19:45 Uhr, 
Fr., Sa., 22:45 Uhr, 
Mo., 16:00, 19:00 Uhr.

■ Überflieger – 
Kleine Vögel, 
großes Geklapper
Do., So., 12:00 Uhr.

Singen - Hausen · Auf dem Bohl 5 · Tel. 0 77 31 – 4 92 25

vom
Fass

Sonntag: Rinderzunge
mit Madeirasoße und Spätzle 14,90

€

Landgasthaus Bohl
Mo., Di. Ruhetag
Mi. – So. 11 – 21 Uhr
durchgehend warme Küche
bis 20 Uhr



ZU GUTER LETZT
Mi., 14. Juni 2017 Seite 32

 Am Sonntag, 18. Juni, um 11 
Uhr wird das Steiner Kammeren-
semble in der Kirche Burg in 
Stein am Rhein eine Matinee mit 
zwei jungen Solistinnen spielen. 
Eine überaus interessante Ge-
genüberstellung vom klassischen 
Horn und dem Alphorn. Bereits 
um 9.45 Uhr wird das Ensemble 
im Gottesdienst der Kirche Burg 
mitwirken. Gleichentags am 18. 
Juni, um 18.30 Uhr, findet das 
Konzert nochmals als Serenade 
in der Kirche St. Othmar in Wil-
chingen statt. Ergänzt werden 
die Solistenkonzerte mit einer 
Harmoniemusik von Josef 
Haydn und fünf Contretänze von 
Ludwig van Beethoven.

redaktion@wochenblatt.net

Hornkonzert in 
Stein am Rhein

Lisa Stoll wird Musik zweier 
Schweizer Komponisten präsen-
tieren. swb-Bild: Veranstalter

 Den Spuren von Jacob Picard 
folgend, informiert der Histori-
ker Helmut Fidler am Mittwoch, 
21. Juni, über das Zusammenle-
ben von Juden und Christen 
auf der Halbinsel Höri. Über 
dreihundert Jahre gab es in 
Wangen eine jüdische Gemein-
de. Die Wanderung führt durch 
das von jüdischen Wohnhäu-
sern geprägte Unterdorf, in den 
Jacob-Picard-Gedenkraum im 
ehemaligen Rathaus und weiter 
hinauf zum jüdischen Friedhof. 
Die Führung beginnt um 15 
Uhr, Treffpunkt ist der Park-
platz beim Museum Fischer-
haus in Öhningen-Wangen. 
Anmeldung unter Telefon 
07735/81920.

Jüdisches Leben 
auf der Höri

Über das jüdische Leben auf der 
Höri informiert eine Führung 
am 21. Juni. swb-Bild: Fidler

 Gerd Zahner liest am 7. Juli um 
20 Uhr aus seinem Werk 
»Schuld ist etwas für Anfän-
ger«, der Fortsetzung über den 
Kommissar Goster und die 
Kraft der Melancholie. Die 
Hauptfigur des Krimis ist ein 
Kommissar Mitte 40, der letzt-
lich die Sensibilität besitzt, die 
Zufälle des Lebens auf sich wir-
ken zu lassen. Sowohl das Ver-
brechen als auch die Aufklä-
rung überschreiten dabei die 
Grenze des Rationalen. Beginn 
der Lesung ist am 7. Juli um 20 
Uhr im Foyer der Spiegelhalle.
Karten: Tel. 07531–900150, 
E-Mail: theaterkasse@kon-
stanz.de, www.theaterkonstanz.
de.

Schuld ist etwas 
für Anfänger

 Lena Gorelik erzählt in ihrem 
neuen Roman »Mehr Schwarz 
als Lila« die Geschichte einer 
überforderten 17-Jährigen, die 
der Welt mit Witz und einer 
Spur notwendigem Stolz gegen 
übertritt. Die Autorin wurde 
1981 in Sankt Petersburg gebo-
ren und kam 1992 zusammen 
mit ihrer russisch-jüdischen 
Familie nach Deutschland. Sie 
lebt in München. Lena Gorelik 
liest am Sonntag, 18. Juni, um 
11 Uhr im Museum Lindwurm, 
Understadt 18, Stein am Rhein 
aus ihrem neuestenWerk. 
Um Voranmeldung wird gebe-
ten. Telefon unter +41 (0)52 
741 25 12, info@museum-lind-
wurm.ch.

Lesung im
 »Lindwurm«

Mitreißende Live-Musik vom 
Feinsten gibt es beim »Garten-
groove« im Biergarten des 
Gasthauses Hirschen in Horn 
am Donnerstag, 15. Juni, um 
18.30 Uhr. Die Besucher kön-
nen sich auf die Gruppe »Ru-
bin« freuen, die Oldie-Band aus 
Radolfzell. Seit über 30 Jahren 
spielen die fünf Jungs zusam-
men und bieten dabei Live-Mu-
sik, die Spaß macht. Geboten 
werden den Zuhörern sowohl 
Hits aus den vergangenen Jahr-
zehnten als auch zahlreiche 
Evergreens, die man immer 
wieder gerne hört. Weitere In-
formationen unter www.tanz
band-rubin.de oder www.hotel
hirschen-bodensee.de.

Groove im 
Garten

Vor genau dreißig Jahren legte 
der Künstler Robert Seyfried 
dem Bohlinger Ortschaftsrat 
seinen entgültigen Entwurf für 
den Narrenbrunnen vor. Der 
Brunnen mit den beiden bron-
zenen Fastnachtsfiguren »Tru-
behüeter« und »Wimmlerin« 
wird auch in diesem Jahr wie-
der zur Kulisse für das Brun-
nenfest der Trubehüeterzunft. 
Am Samstag, 17. Juni, ab 17 
Uhr, bewirten die Narren in dem 
gemütlichen Ambiente wieder 
ihre Gäste. Und zeigen damit, 
dass sie noch weitaus mehr 
können als Fastnacht machen. 
Für beste Unterhaltung sorgt 
der Musikverein aus Irndorf. 

redaktion@wochenblatt.net

Traditionelles 
Brunnenfest

»Rubin« spielen beim »Garten-
groove« im Gasthaus Hirschen. 

swb-Bild: Roland Läufle

Lena Gorelik stellt in Stein am 
Rhein ihr neues Werk vor. 

swb-Bild Veranstalter

»Trubehüeter« und »Wimmlerin« 
freuen sich auf zahlreiche Be-
sucher. swb-Bild: dh

Autor Gerd Zahner liest in Kon-
stanz aus seinem neuesten Kri-
mi. swb-Bild: Veranstalter

Stein am Rhein Wangen Horn Stein am Rhein Bohlingen Konstanz

Stockach möchte einen Hauch 
von Louvre in die Hans-Kuony-
Stadt holen. Darum werden ab 
Freitag, 23. Juni, etwa 80 Bilder 
von unterschiedlichen Künst-
lern aus der Kunstsammlung 
von Ehrenbürger Heinrich 
Wagner im Stadtmuseum im 
»Alten Forstamt« präsentiert. 
Während des »Schweizer Feier-
tags«, dem Stockacher Stadt- 
und Heimatfest, bieten die Ver-
anstalter besondere Öffnungs-
zeiten täglich von Freitag, 23., 
bis Montag, 26. Juni, zwischen 
10 und 18 Uhr an. 
Der Stockacher Bauunterneh-
mer Heinrich Wagner entdeckte 
seine Sammelleidenschaft nach 
Angaben von Kulturamtsleiter 
Stefan Keil in den 1960er Jah-
ren, und sie brachte ihn soweit, 
in den folgenden Jahrzehnten 
über 300 Lithografien, Radie-

rungen, Serigrafien oder Holz-
schnitte sowie Gemälde in ver-
schiedenen Techniken zu sam-
meln. Über 70 Künstler vereinte 
Heinrich Wagner in seiner pri-
vaten Sammlung, die er im Juli 
2016 seiner Heimatstadt als 
Dauerleihgabe zur Verfügung 
stellte. Verschiedene Ausstel-
lungen sollen mit den Werken 
bestückt werden, die Exponate, 
die beginnend zum »Schweizer 
Feiertag« unter dem Titel »Joan 
Miró bis Otto Dix« gezeigt wer-
den, sind ein Anfang. 
Heinrich Wagner hatte ein ein-
faches, sehr logisches Kriterium 
für die Auswahl seiner Kunst-
werke: »Er kaufte, was ihm ge-
fiel.« Dabei ging er nicht zielge-
richtet oder thematisch struktu-
riert zu Werke, wie Stefan Keil 
erklärt, sondern er setzte den 
eigenen Geschmack als Maß-

stab an: »Den Sammler faszi-
nierten insbesondere die Grafi-
ken der spanischen Maler Joan 
Miró und Salvador Dalí mit ih-
ren poetischen Bezügen und 
verspielten, surrealen Phanta-
siewelten.« Doch auch Marc 
Chagall, Otto Dix oder Erich 
Heckel gehören zur Sammlung 
Wagner. Weitere Werke stam-
men von Max Ackermann, 
Eduard Bargheer oder Oskar 
Kokoschka. Stierkampfszenen 
von Pablo Picasso, Bilder von 
Henri Matisse, Henry Moore, 
Gerard Schneider, Victor Vasa-
rely oder Carl Walter Liner ver-
vollständigen die Sammlung. 

Simone Weiß
weiss@wochenblatt.net 

Infos: »Altes Forstamt« in der 
Salmannsweiler Straße 1 unter 
07771/80 23 00 oder www.
stockach.de/stadtmuseum.

Ein Hauch von Louvre
Sammlung Heinrich Wagner ab 23. Juni zu sehen

Stockach

Heinrich Wagner hatte seine Kunstsammlung im Juli 2016 der Stadt Stockach als Dauerleihgabe über-
geben - zur Freude von Hauptamtsleiter Hubert Walk (links), der scheidenden Museumsleiterin Dr. 
Yvonne Istas und Bürgermeister Rainer Stolz (rechts). swb-Bild: Archiv/sw

»OpenAir, grenzüberschreitend, 
spektakulär«, ist das Motto des 
Freilichttheaters auf dem Kon-
stanzer Münsterplatz. Das Frei-
lichttheater geht in diesem Jahr 
schon in die zehnte Runde.
 Im Fokus des Jubiläums steht 
der Schweizer Nationalmythos 
um Wilhelm Tell und den Rüt-
lischwur. 
Inszeniert vom Theater Kon-
stanz erleben Theaterfans vom 
23. Juni bis 27. Juli Friedrich 
Schillers berühmtes Drama 
»Wilhelm Tell« in einzigartiger 
Kulisse auf dem historischen 
Münsterplatz. Das Besondere 
an den Aufführungen ist, dass 
neben professionellen Schau-
spielern und Schauspielerinnen 
auch viele Konstanzer Bürger 
und Bürgerinnen als Darsteller 
und Statisten auftreten und so 
die Tradition des »Bürgerthea-
ters« fortführen. In »Wilhelm 
Tell« geht es um Themen wie 
Widerstandsrecht und Selbst-

bestimmung der Bevölkerung. 
Mit dieser Aufführung über den 
Schweizer Nationalhelden 
schlägt das Freilichttheater so-
mit den Bogen in die benach-
barte Schweiz und wird zum 
grenzüberschreitenden Thea-
tererlebnis für die gesamte Fa-
milie.
Nach Bruno Epples »Konstanzer 
Totentanz« im Jahr 2007, das 
den Startschuss für die Theater-
festspiele auf dem Münsterplatz 
gab, und populären Stücken 
wie »Der Glöckner von Notre 
Dame« oder »Der Name der Ro-
se«, verwandelt das Freilicht-
theater den Münsterplatz mit 
»Wilhelm Tell« auch in diesem 
Jahr in eine imposante Bühne. 
Aufgeführt wird das Stück ins-
gesamt 28 Mal, Beginn ist je-
weils um 19 Uhr. Tickets gibt es 
unter +49 (0)7531 900–150 
oder per E-Mail an theaterkas-
se@konstanz.de. Weitere Infos 
auf www.theaterkonstanz.de.

Wilhelm Tell zum 
Jubiläum

Konstanz

 Fulminant wird das Schulor-
chester unter der Leitung von 
Gabriele Haunz das diesjährige 
Sommerkonzert des Hegau-
Gymnasiums am Donnerstag, 
22. Juni, mit der Titelmusik aus 
Ramin Dfawads »Games of 
Thrones« eröffnen. Mit von der 
Partie ist die Tanzgruppe von 
Tanja Kilgus, die die Musik mit 
Stöcken und Pois optisch un-
termalen wird. 
Das Schulorchester stellt im 
Menuett aus Don Giovanni mit 
seinen fünf Orchestermentoren 
einmal mehr Mozarts Genialiät 
unter Beweis. Als theatralische 
Einlage hören die Konzertbesu-
cher Carina Mattes (Klasse 11) 
mit der Cavatina der Barbarina 
aus Mozarts Le nozze di Figaro, 
begleitet vom Kammermusik-
ensemble des Hegau-Gymnasi-
ums.
Des Weiteren wird Musik von 
Karl Jenkins, Franz Krommer 
und Andrew Lloyd Webber zu 
hören sein. Zudem gibt es die 
Uraufführung eines Auszugs 
aus Daniel Stettlers Opus 1. 
Mitwirkende sind der Unterstu-
fenchor, das Vor-Orchester, 
Chor, Orchester und Tanzgrup-
pe des Hegau-Gymnasiums. Die 
jungen und motivierten Nach-
wuchsmusiker unter der Lei-
tung von Fabian Stoffler freuen 
sich sehr darauf, dem Publikum 
unterhaltsame Musik aus dem 
Pop- und Musicalbereich prä-
sentieren zu dürfen. 
Beginn ist am Donnerstag, 22. 
Juni, um 19 Uhr in der Aula des 
Hegau-Gymnasiums.

redaktion@wochenblatt.net

Konzert im
Gymnasium

Singen

Im Juni und Juli wird der Konstanzer Münsterplatz zum zehnten 
Mal zur Bühne für das Freilichttheater. swb-Bild: Ilja Mess
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